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Singapur von Churchill den NGA, angeboten 


Erregung in Japan / Auſtraliens Premierminiſter auf dem Wege nach London / Geht Nomura noh naw Waſhington? 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 12. Januar 


In Totio bat eine Meldung aus London 
‚tes Aufſehen GE wonach Churchill und 


orb Hallſax dem per 
velts 3 f $ 


önfihen Vertreter Rooſe⸗ 
ondon, Hopkins, ein erneutes Anger 


bot gemacht haben follen, den wichtigen briti 
ſchen Floſtenſtützpunkt Singapur auch ber 
amerlfaniihen Kriegsmarine zur Verſülgung zu 


ſtellen. In Torio fiet man 


hierin eine Under 


zung des Status quo in Fernoſt. Hinzu kommt, 


wie der Tokloter Ber 


ichterſtatter der D. 


bab, 

M: 3. in einem Junkſpruch meldet, der auſt ra, 
liſche Rremierminiiter aufgefordert 
wurde, piat zu einer Befprehung der gemein 


famen 


ragen der Verteidigung des Naztfit 


nach London zu tommen, Hierin erbligt man 
in Tofio eine Betätigung der obigen Meldung 
über das Anerbleten an USW. betreffend Ein» 


Bapur. 


Der erwähnte Beridterftatter ſtellt feft, daß 
die Meldung über die Zuſgmmenarbeit zwifen 
England und USU, in Singapur von Japan 


als eine jo hochpolltiſche An 
tet wird, dah 

aus ACH. 

auch dieje — fo vor allem 
verfügte Yusfubrverbot für 


— Japan fehr ftar! berühren. 


um erfsenmal gri 


-= Grohe englijhe Kriensihiiie ſchwer b 


e 
ugpla en die Maldin 
un arte te Die fliegenden 


gelegenheit belrach⸗ 


barüber alle anderen Nachrichten 
in den Hintergrund treten, obwohl 
das von Rooſevelt 


Rune: aus USA. 
ie durch dleſe 


12, Januar 


f dem italfeniſchen 
en unſeres Verhan⸗ 
Beſatzungen ethof⸗ 


fen. mit Spannung den Einſaßbefehl, ſprungbe⸗ 


keit zum eiſten Angriff an 


er neuen Front. 


s gift, den Gegner an einer feiner verwund⸗ 
barſten Stellen, im Mittelmeer, zu packen und 


vernichtend zu schlagen. 


Von der Startbahn wird der Beſehl durch ⸗ 
IH eben: Sofort einen Kraftwagen zum Ge⸗ 
g 


töftand! Ein Unftr 


ürer ift. eben 


elandet, die Meldung muß ſchnellſtens dem 


ommodore horgelent werde 
ein? Auf alle Fü 


m. Sollte es ſowelt 


e felgen wir ſchon mal in 


ble Kombination, Schwimmwesten an! 
Her Aufklärer hat in etwa 950 km Entſex⸗ 


nung im Quadrat einen 


ſtarken engli« 


en s: ba 91 feft 9000 e 91 A 

uggeugträger, achtſchiſſe, 
mehrere teuer 1 leser, und 00 Wiel 
lex! 


border majjierten Geleſt 


elnſge Handels⸗ 
ampfer, Die Ziele werden eu 105 die 
Slartſolge ift befannt, erſter Start in! zehn 


olgt 


B ein Pl 
um jonen 5 
hrermafch 


Eins, wei, drei... sieben mindeltens 


zer, Man | 


Die 
Tears 
ein Hundert 


at EDA Um uns herum 
die Gprengwolten, deren Zahl bald um 
fades die Anzahl der angreifenden 


Ae Schiffe zählt der Flugzeügfü⸗ 
int uns noch nicht bemerkt [it 
ben, pas Wied eine (höne iv e ae 


erraſchung geben! 
eht man auch 


Dinge al ie ausgelöſte Stimmung in 
Japan ſplegelt ein Artikel der Zeitung „Koks 
min“ wiber, worin verlangt wird, hal Sapan 
davon abfehen ſolle, feinen neuernannten Bots 
ſchafter für Mafhington, den früheren Außen⸗ 
minifter Admiral Nomura, auf die Retje nach 
Waſhington zu ſchlcken. Die Unficten, die Noos 
evelt in den leßten Wochen geäußert habe, 
ſtellten eine e Japans 
ar. Mit diplomatiihen Aktionen und diplomas 
Uſcher Tattit könne man 1370 nicht mehr beie 
kommen. Es ſel daher notwendig, die Abſen⸗ 
dung des Bolſchafters zu unterlaffen und dar 
dung den Vereinigten Staaten ib verſtehen zu 
geben, wie Een Japan fel. 
Im übrigen heben nach dem erwähnten 
Hob alle ſapanſſchen Blätter hervor, daß 
ofevelt ſich durch Vollmachten geradezu das 
Shital der Vereinigten Staaten in feine 
gine legen laffen will und daß er zu 91105 
Zwede die . des Kongreſſes 
in deſſen wichtigſten gun tionen verlange, Was 
beftimmte Kreſſe in Norbamerita ſchon immer 
an die Wand nd haben, wäre alfo jeht 
ſchon da. Der Präſident, der Ameritas Demokra« 
tie zu verteidigen vorgebe, mache ſich zum alete 
nigen Inhaber der Gewalt und brüde mit feis 
nen Erelutivorganen die legislativen Organe 


ien unsere Stukas 


Von Kriogsberichter Hana Rechenberg 


imaj nen übetitelgt, Die Flatabwehr ber 
englischen, Sriegsimiffe it reichlich, fait allzu 
reichlich für uns bedacht. Und gut, das 110 man 
ſchon jagen. Es gehört fon allerhand fahr 
zung, fe jeſchig und Einſatzbereitſchaft 
ei dieſem Feuer durchzuſtoßen. Und nas 

türlih auch etwas Glück. Die erſte Maſchine 
ſtürzt, ruft der uud are führer mir zu. Nur 
not 1910 Zeit, bann greifen wir auch an. Uns 
ijt inzwiſchen warm geworden, Jedenfalls fiih. 
len wir nóis mehr von der Außentemperatur. 
Wir greifen an! In kurzen Sekunden 
Hinor wir auf 11 hundert Meter hinunter. 
er Flugzeugträger legt ſchwer im Ziel. Stura, 
‘Angriff, Abfangen und Abfliegen, alles zuſam⸗ 
men dauert nur Sekunden, je nach Abflug und 
Aua den 
ach dem Abfangen [ehe ich den erſten Flug ⸗ 
jeugträger in Breitfelte, dann den Verband une 


Wo fällt die Entscheidung dieses Krieges? 


Beeinflussen britische Erfolge in Afrika den Endsieg? / Von Dr. Kurt Pfeltter 


Die Tatſache, daß es elner mpgs engli- Blockade een an gewinnen zu kön⸗ 
ſchen Übermacht an ber c olſchen Grenze nen. Im Weltkrieg gelang dleſer Plan, 1090 
lungen ijt, den Italienern Koh elvenhafter Dis 1941 mußte er ſcheſtern, well Deutſchland 
bwehr einige Stellungen zu entreihen, hat die Worausfehungen ber and ade Blockade bes 
in Tinten ein wahres Freudengeheul ausge, Teltigte. Indem Deulſchland eine Lon tinens 
lölt. Uns Deweift dieje Tatſache weiter nichts, tale euro pälſche Groß wirtſcha ft ſchu 
als daß die Engländer in ihren Anſprllchen ſehr und das Tor nach dem De und Silboften wel 
beſcheiden geworden find und den wahren Sinn aufitieh, sprengte es den Ring der Blockave und 
dieſes Krieges nicht begreifen. Es ift für die würde jeinerfeits fähig, gegen England die Ge 
Gefamtentſcheldung biefes Krieges SER 10 ade zu verhängen. Auch ein Eintritt 
von Belang, ob irgendwo an der Peripherie meritas in den Krieg könnte den Ring 
des Empires einzelne Preſtigeerſolge ber nn det englischen Blockade nicht mehr a e. 
länder verzeichnet werden, wie es anderſeſſs Denn Amerika ift, ebenſo Peripherie im Ger 
auch für die Achſenmächte ohne Bedeutung ift, ſamtbau bes Tapirer wie Agyplen und Mittel 
ob fie einzelne Steine aus dem Geſamtbau des meer. Ganz gleſch, wie ſich die 15 tm, Mit 
Empires herausbrechen, Entſcheldend W einzig teimeer wendet, gani peih, wie ſich Amerig 
und allein, ob es den Achſenmächten, ob es vor San weiteren Berlau tefes Krieges ſtellt, det 
allem Deutſchland gelingt, den ee Schlag Schwerpunft der Enifheibung Legt im engli⸗ 
égen das A Mutterland zu Ba utterfand, Die Enſſcheldüng muß in 
fi ren, das Empire an der Wurzel zu treffen gland ſelbſt erkämpft werben. 
und durch Zerttümmerung des Zentrums den „ 1 
Geſamtbau zum Einſturz Ju I England Wie Vorbereitung ift das wichtigſte t 
glaubte von Anfang an, dieſen Krieg durch bie Deutschland läßt ſich nicht durch eee und 
N ameritaniihe Stimmen verwirren, die wieber 
x einmal behaupten, Deutſchland 15 den Auto 
bus 900 t.. Wir haben den -Autobus in feis 
nes Meije verpaßt, wir haben aber erkannt, daß 
5 es für den Endfie, 


unbedeutend iff, wann Dies 


aihiot / „ch ſohe an Detk des Finnzenofrägers eine mäthligr Detonation” ` Perai daß uch l ber Se nr has beufeen 


ter ung, der inzwoiſchen, auselnandergezogen tft 
und mit voller Kraft fährt. Ein Flugzeügkräget, 
N von zwei aa ſſchiffen, dazwildhen 
zahlreiche Kriegs» und Han! ersihiffe, Ein loh⸗ 
nendes Ziel. 
Meine ange Aufmerkſamkeit 
De dem Flu 1 und den 12 
eobachtenden Eiiſchlagen. Die erſten feſtſtell⸗ 
baten Treffer der vor uns ftürzenden Maſchinen 
nd zwei Waſſerſäulen in nächſter Nähe des 
rägers, Baden ich A) — leicht enttäuscht 
— meine Meldung dem Flugzeugführer weiters 
gebe, ſehe ich an Ded des Ping geng tris 
ers eine mächtige Detonation, ber 
Bir! eine ſtarke gig, und Feulerentwicklung 
folgt; — Getroffen! Augenblicke ſpäter explo⸗ 
diert eine weitere Bombe hart an ber Steiter⸗ 
bordwand des Sau walten der bald von 
ſchwarzen, dichten Rauchwolten eingehülkt it, 


Goͤring: Deutſchland iſt kein armes Land! 


568 Bergleute wurden durch ihn mit dem Kriegsberdlenſttreuz auögeseichnet 


Berlin, 12, Januar 


W aus allen Mevleren bes deut. 
ſchen Bergbaues und 57 Arbeiter der Reiche. 
werke „Hermann giht waren am Sonn: 
abend nachmittag einer Einladung bes Reihs. 
marſchalls Göring in die Reſchohaupiftadt 
gefolgt. In einer felerſtunde empfingen fle 
aus der Hand des Reſchemarſchalls als Aner⸗ 
kennung für ihre hervorragenden Zeitungen 
das ihnen vom ihrer und Oberſten Befehls. 
aber ber beutlden Wehrmacht verllehene 
‚tiegsnerbienftfreng, 

nier i Zurufen ſprach der 
Reſchsmarſchall Über die Schwere und Härte 


Engliſthe Sehe in Rumänien entlarpt 


Die dimmiten Behauptungen ausgeſtreuk „ Erfololoſe Berleumbdungstampnane 


Drahtmeldung unseres 


Wutarejt, 12. Januar 
Die engliſche Propaganda ſchlägt Teil eini⸗ 


gen Tagen wieder einmal 


hohe Wellen in Rie 


mänlen, Der Unterſtaatsſekretär für Preſſe 
und Propaganda, Alexander eat teilt 


jeute in feiner „Bun. Bejti 


te" unter der Übers 


ſchriſt „Reuter oder die englische fü ene. 
è 


auf Nachrichten Hin, die das engl 


entere 


büro an einem Tag über Rumänien verbreitete 
und vie von einem Attentat der Legionüre auf 


General Antonescu bis zu 


einem. bevorflehen⸗ 


den Abbruch der rumäniſck⸗ruſſiſchen Beglehun⸗ 
éh alles enthielten, was die innere und äußere 
age Rılmäniens als chgotiſch darſtelken tann, 
Conftant jtellt dazu 05 daß es unmöglich fet, 


dieſe ſoſtematiſchen Er 
zu dementieren und daß bi 


inbungen immer einzeln 


e kumäniſche Preſſe 


WF.Berichterstatters 


ich auch nicht auf das Niveau der engliſchen 
ken laſſe. 

Es ift in Rumänien aufgefallen, daß diele 
neue englische Hehe begann, als die rumänische 
‘Polizei eine Reſhe von Freimaurerlogen 
aus h. b, deren Archive zum Teil in üb en 
Synagogen lagen und eine intereſſante poftttiche 
Tuigen ihrer Mitglieder. verrieten, Die eng ⸗ 
Ilſche alk ape aege fo erflärt man hier, 
einen Keil zwilhen die Legion und den Staats» 

u treiben und den e 

Mi verleumden, „Wir haben 

Gewinheit", ibt es Ihliehtid i 

dem Artikel von Gonltant, „bah die 

pieler eee Propo anba bald, bie 

lichtet der europäſſchen Beziehungen tennen: 
lernen werden.“ 155 


* 


der Arbeit der Bergmänner und ging anſchlle, 
Er auf die Bedeutung des Bergbaues im 
lerjahresplan ein. 
fs damals, fo führte der Reichsmarſchall 
wörtlich aus, der Bierjahresplan vom * 
Auen o 8 made da Be 1 batte koh 1 
allen voran jene Rohſtoſſe zu ſtehen hatten, die ð 
ein Volk ſtark und wehrhaft machen: Eifen Reichsmarſchall Göring 
und ER i 10 Es 0 ale San ung gerade Zu feinem Geburtstag am 12. Jannar 
efer Rohſtoſſe aufs äußerſte zu fteigern um (Bol, den Auſſaß „Hermann Göring — 
leichzeltig auch alle ſonſtigen Schüße zu fürs M' 0 äi 
ferm ble bie Beine 115 ia bar Ko 125 Soldat 7 0 Wi 0 : auf ber nähen 
orgen . telie Hoſſmann, 1 1 
80 babe mich immer dagegen gewandt, Se Se Dh 
daß Am daot: Deutfchlanb ſel ein armes 
Land. Gewiß gibt es Rohftoffe, die wir drine Losſchlagens massgebend ift, ſondern die Tats 
gend benötigen und die wir nicht beftgen. Aber fache, dah an biejem Termin gange Arbeit ges 
i reich find wir doch leßten Endes an leiſtet wird, worauf ſich England verlaſſen 
Isar Rohftoffen, die Urftoffe find und die kann ... Faſt ebenfo wichen wie die deutſche 
oraus agung ür alles weitere find, And bier Wehrkraft ift die deutſche Kunſt, warten zu 
fen Reichtum zu Heben und zu fördern, ſeld ihr können, zu willen, deh wie es der Führer wies 
berufen. Das ift elne ſtolze Aufgabe, die euch derholt erklärt hat, die Entſcheldung nur dann 
das Schlaſal geſtellt hat, aan fein kann, wenn fie mit der Ges 
Der Reihsmarjhall gina dann auf die Bere nauigteit eines Uhrwerks vorbereitet ift und 
97 des Feindes ein, das deulſche Wolf durch dann durch die Blihartigteit ihres Ablaufes 
Blocade niederzuringen, Verſuche, die durch der Nation unnötige Blutopfer erſpart. Der 
den Vierjahresplan und nicht zuletzt durch den e Endſieg tit überhaupt nur möglich 
Arien der Reſchswerke Hermann, Göring ge. durch die Meifterung der geiitigen Leis 
5 tert jeien, Unter tofenbem Beifall erklärte tung der vorberelkenden. Eirategte und ber 
er Reihismarfhall: i deut exechnung der einzelnen Etappen, Dah die 
[net Eiſens wurden. gef dert. Und wenn auch uſammenarbeit der militärſſchen und geiltigen 
e Tonne vielleiht etwas teurer zu n lam hrung in dieſem Kriege nicht einen Augen⸗ 
— fo hat dieſes delutſche Eiſen, wenn es in Form blick unlerbrochen wurde, beweilt ein Nüdblie 
von Bomben und Granalen auf den Feind nie auf dle bisherigen Erfolge, as haben alle 
dende feine Schlagkraft bewieſen. Kampfhandlungen bisher anderes zum Ziele 
Unter erneutem Beifall wies der Reichs» gehabt, als den entſcheldenden Schlag im Ends 
marſchall darauf hin, daß nach anderthalb Jah. kampf bis zum Letzten vorzubereiten? Das Ziel 
ren Krieg nicht wir blockiert find, ſondern Enge ilt der Durchſtoß ins Herz Englands, 
land von unſeren U-Booten und unferer Luft- Alle Kriegshandlungen, die der Luftwaffe und 
waſſe in ſchürſſtem Ausmaße blocklert wird. dle der Krlegsmarlne, find nur zu werten als 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


Der Kellner und der 


Nach nur breimanati« 
Unglüdsabmital 


ger Amtsdauer ift der 
als bejonders energi (o 
rühmte engliſche Upmiral Evans, als er Sufi- 
ſchußlommiſſar war, zum Sündenbock geſtem⸗ 
pelt und entlaſſen worden, weil er nicht genug 
Luftſchutzteller für die Londoner bereitete 
Churchill muh gewußt haben, daß er damit 
einem Mann ber poulären Srühfimmung opfert, 
det in drei Monaten nicht die Verſchumniſſe 
von Jahren gutmachen kann, Dle Londoner 
verfügen im weſentlichen nur über die Tunnels 
det ntergrundbahnen als Luftſchutzräume. 
Und dieje Tunnels find ſeßt weitgehend ver 
feucht. Da ganz London auf Pachtland — eine 
olge des e e engliſchen Bopenrech: 
es — jicht, haben die Terraingeſellſchaſten dle 
Häuſer möglichſt flüchtig gebaut, keine Keller 
angelegt oder au beſtimmie Einzelräume, ſehr 
häufig z. B. Kü je und S klima in das 
Soulertaln“ verlegt. Es ſehlt alſo an allen 
m und Enden an Schutzräumen während der 
dice Nabe Bor dem Kriege ift eln 1 
her Rummel um die Anlage von Lujflſchutz⸗ 
träben in den öffentlichen Parks gemacht w 
n. In den Wochenſchauen und in den tus 
Folge Zeitungen waren die hier erzielten 
. ſewells der ſtaunenden Menſchhelt 
vorgeführt. Es ergab fih aber, daß diefe Lauj: 


gräben mit Waller voll laufen und außerdem 
gegen die Undliden der Witterung. einen viel 
zu geringen Schuß bieten. 


Awet zum Endziel, das Nlederwerſung Eng: 
lands heißt. Wenn Poulſchland, AHS 
Schläge gegen den engliſchen Außenhandel führt, 
wenn feine U-Boote zur Verringerung des enge 
lischen Schilfsraumes delfragen, wenn Deuil 
lands geiftiger Kampf mit Iharf nelhllffenem 
Schwerk das engliſche Preſtige erſchütterk und 
die Lllgenmaſchine des Empires ins Wanten 
bringt, weiß leder Kenner der Lage, daß alles 
dies nur Etappen fein können. Be Slrauch⸗ 
werk muß entfernt werden, um den Weg zum 
Herzen des Empires, den Weg nach England 
e u bekommen. Man mug 9210 dle Kämpfe 
m Mittelmeer als dle Beſelligung ſolchen 
Strauchwerkes werten. Die Kräfte, de Eng 
land zur Seal Tan von billigen Preftigeerfols 
gen an der Iybil ald dale d Grenze dlenen, 
gehen für die Wertelbigung des Mutierlandes 
verloren. Die attiven Krlegshanblungen, dle 
bie Sen Luftwaffe und die deulſche Krieger 
marine Im vergangenen halben Jahre ohne das 
Heer durdlührten, gaben dem Heere Zelt, die 
Erfahrungen der Siege in Polen, Norwegen, 
Belglen, Holland und Frankreſch auszubauen 
und getreu dem Neujahrsauftuf des Führers 
in ewaltiger BVerftärlung und in verbellerter 
Aus hrung“ zum Endkampf antreten zu tön 
nen. Wie dleſes wohl vorbereitete Heer eins 
geſetzt wird, und mo es eingeſett wird, das 
enlſcheldel nicht Herr Churchill oder pe 818 
velt. Das beſtimmt einzig und allein der üf» 
zer Grohdeutſchlands, Adolf Hiller, 


Immer dicht am Felnd 
Gerade weil wir willen, daß England dieſen 
al um Sein oder Alchtſeln feines Weltreſ⸗ 
ches bis zur letzten Konſeqdenz duechſtehen, bah 
es feinen Einſaß an Menjen und Materia! 
ſcheuen wird, um den Endſieg Deutschlands fo 
lange wie möglich 9 8 80 leben, bejahen 
wir die Notwendigkelt einer orgfältigen und 
ründlihen Vorbereitung. Ginen Vorsprung 
aben wir ohnehin gegenüber Albion. Wir 
nd immer dicht am & nd und können dle ges 
amle Kraft unferer man gegen England 
werfen, während England auf 7 
In a0 und von jeder Möglichteit, Dirett 
an ben Feind ironta, ol gelhnitten . 
Wenn es den Engländern gelang, in Nordoſt⸗ 
Alrkta elne Ofſenſtve gegen die Italiener in 
W Mr bringen, jó ijt das ein Tellerfolg an 
ber Peripherie, der für dra Gelamiverlauf des 
Krleßes ohne Bedeutung i. Schon die Tats 
ſache, daß durch dle e 48 Offenſive im Mita 
lelmeet ftarke 0 0 täjte gebunden find 
und für ble Verteidigung des Mutterlanden im 
rl ER segen um den Glauben 

n 


der Achſe an den leg nicht au PIONIRE 
England hoffte, dem 55 Beilplel im We 
erihmelierung des einen 


pon folgend, mit ber 
unbesgenoſſen ber 


hie den anderen töd 
u treſſen. en hi d 


hat na vertechnet. Ita⸗ 
iens Truppen hielten bei Bardia einer viels 
ein Übermacht ſtand und dewleſen, troy bes 
ſcheinbaren eng! ie en Erfolges, daß die ſtärkere 
Kampftraſt und das beſſere Material auch hier 
auf Biten der Ahle ift. Es iſt ein unfruchte 
bares Beginnen, wenn mag eunte noch an 
die Sprengung, der militär ſchen Geſchloſſenhelt 
der Uchſe glaubt. Erit vor kurzem hat die Ent» 
ſendungz deutscher Fiſeger nach, Itallen die uns 
Fit der ss e der 
öter der Achſenmächte unterstrichen. Schon 
vor feinem aktiven Eintritt in den Krieg gelang 
es Stalien, ftarle englische und, 1 — öde 
Kräfte durch feinen ſtrategiſchen Uul wand im 
Mittelmeer und an der Alpengrenze zu binden 
und aus der großen Entſcheldüngsſchlacht ferns 
481755 Wieviel mehr wird es jet in der 
erbitterten Endphaſe bes Krieges gelingen, 
tarte engliſche Kräfte an den Geftaden 
Rittelmeeres zu binden und aus der Werteis 
digungsſront des engliſchen Mutterlandos her 
n Und England ift ausschließlich 
auf dieje Kräfte angewielen. Lanpoknechts⸗ 
armeen Europas ftehen ihm — mit Ausnahme 
ber griechſſchen — nicht mehr zur Verfügung. 
Erstmals zerſleiſcht ſich Europa nicht wie im 
Weltkrieg oder vorher in den napoleonſſchen 
Koalitionen im Kampf der Einzelftanten, jow 
dern eritmalig hat ber europälſche Erdteil 1059 
eigenen Geſetze erkannt. Wenn ferb dle 
Sowjetunion gelernt hat, In eutopälſchen Grobe 
zäumen zu denken, daun können auch Heßreden 
des amerlkaniſchen Präſtvenlen Roofeveli nit 
mehr die Wahrheit diejes Krieges umſtoßen, die 
ſelßt: Europa ſteht gegen, England, und die 
intichetbung diefes Kampfes fällt In Eng» 
land jeldf. 
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J. Bool berſenkte auf Fernfahrt 50 000 1 Leder Dentihe ob 17 Wennio 


Die deutfihen Erſolge im Mittelmene / Umfangreich Brände in Wortsmouth 


Berlin, 11. Januat 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt ber 
kannt; 

Ein Unterſee boot, von deſſen Unter 
I pe eleron bereite : betauntgegeben 
ind, verſentte auf feiner lebten Fernſahrt zus 
ſammen 52800 BRU, Damit hat das unter 

ührung von SKorveltenfapitän Hane  Gerret 
von Stodhaufen ſtehende Unterſeeboot ins: 
geſamt 101 830 BRT. ſeindlſchen Handelsr 
ſchiſfsraums vernichtet und aulerdem ein, be 
walinetes. feindliches Handeleſchſff von, 8006 
BRT. ſo ſchwer beſchädigt, daß mit ſeinem 
ſicheren Berluft zu rechnen ift, 

Die Luftwaſſe führte auch gestern bewaffnete 
Aaſlidrung durch und ſetzte das Berminen enge 
lischer Häſen fort, 

Der Dee Bere Jagd und Bombene 
Tuggenge, be age in das beſetzte Tranzda 

ſſche Gebiet einzufflegen, wurde durch Pat 
artilerie und Jäger abgewiejen, bevor der 


inb irgendeinen‘ Erfolg u. tonnie. 
agdflieger ſchoſſen zwei, Flakartillerie fedo 
ſeindliche Siege ab. 

Deulſche Fllegerverbünde griffen am 10. Jas 
nuar eritmaliginden Kampf im Mit; 
telmeerranm ein. Sie tonnſen hierbei auf 
wel Kelegsſchiſſoeinhelten, Darunter einem 

gts er, mehrere Treffer erjlelen, 
m der Nacht zum 11. 1. griffen ftarte Flle⸗ 
1 50 Zlele in Südengland mit gutem 
olg an. Bombentrefier riefen bejonders in 
oeiomonth Ee e Brände hervor. 
eho eigene Flugzeuge kehrten dom Felnpflug 
nicht zurück. 


Durch Rampfflugzeug verfenkt 
Berlin, 12. BAR 
Wie wi en, wurde gestern Im Lau 
bes Bernie weht! 4 aS land ein 
Handelsihllf von 8000 BRT. durch 
ein deulſches Kampfflugzeug verſenkt. 


Flugzeugträger und Kreuzer getroffen 


Der kameradſthaſlliche gomelnſamt einsatz ber euſchen und Italienischen Bufttunffe 


Nom, 11. Januar 
Der Italtenifhe Wehr machte be ⸗ 
aas vom Sonnabend hat folgenden Wortlaut: 
n Kanal von Sizilien wurden ſeind⸗ 
liche Floſtenderbände wiederholt ace von 
unieron. Torpeboflugzeugen und Wlechlatellls 
angegriffen, 
Zwel Torpeboflugzeuge unter dem Befehl von 
Biuajenpfübrer garam Bernardini mit 
berleuinant z. S. Bajjigo ale Beobachter und 
Aue Oberleutnant Caponetti haben 
einen 5 ie Kae täget durch, anans gt 
trojjen, Eine Kelte von brei Bun ilig 
1 en, bie von Flugzeugſührer Oberleutnant 
alvez, Feldwebel Mazzei und Unterojilzise 
Crespi aef hri wurden, haben einen Kreujer 
mit Bomben ſchwexen Kalibers getroſſen. Eine 
weitere Pichiatelio Staffel hal mit Bomben 
ſchmeren Kalibers einen Flugzeugteäger anges 
griffen und getroffen. Troß heitigfter glalab⸗ 
wehr und wiederholter Ungkiſſe der ſelndlichen 
Sapbliuggeuge find alle unfere Flugzeuge zu den 
punkten zurlidggetehet. 
leichgeltig haben erstmals die Einheiten 
des beuſchen Fliegertorpe in brüber 
licher und enger Julammenarbelt mit den iar 
llenſſchen Verbänden in hervorragender Weile 
am Ungriſſ auf die gleichen Flettenverbänve 
teilgenommen, wobei es Ihnen gelungen iii 
einen der Flugzeugträger mit mittleren und 
en Bomben zu trejfen. Des weiteren tras 
en fie einen Zeritörer, 
In der no jun 11. wurde der Hafen von 
Valletta (Malta) mit Bomben belegt. 
An der griehilchen Front haben ſich im 
Abſchniit der 11. Armee weiterhin Uttionen lo. 
falen Charatiers entwidelt. ngeiffsnerjue 
bes Sein es in anderen Abſchultten find zurück ⸗ 
geſchlagen worden. 180 
n der Cnrenalta Mrtillerietätigteit Im 
Gebiet von Tobrut und bei Garabub. Eine uns 
erer Angriffs- und Sagdiormationen Mm eine 
ormation von Panzern und Panzerkraftwagen 
angegriffen und adden avon gerna et. 
Im Lu edc wurde ein urticane⸗Jagdf ug ⸗ 
eug al Aab ile Feindliche Einflüge n 
Ke 993 ins N von SBenahafl 9 2 5 
en aden angerichtet und neun Perſonen 
geld, darunter fieben Kinder, und vier Pere 


nai 


Hermann Göring — 


onen derwundet, Die Opfer ſind ausschließlich 

ujelmanen, Die cen eines zur Landung 
an, engliigen Flugzeuges wurde ge⸗ 
ſangengenommen, 

Ba talrita wurde an der Endanftont 
ein Angel 
kr, Wähtend des im Wehrmad) 

„Januar gemeldeten, Einfluges na 
wurde ein ſelndliches Flugzeug abge] ojien. 

Freſtag abend haben ſeindliche Flugzeuge 
1 mo e un FACH 
en Hafen gewotſen. Kein Serjone; 2 
Die 17 wurden leicht 11 [4 


jemafineter rn e ie den 
Di 
tittea 


in 
ii à wurde abgeſchoſſen. Ein 
inge ahl Aplunzen ot e von unſe⸗ 


weiteres Blenheim: 
ten Sandilugzeugen im Golf von Neapel ab» 


geſchoſſen. 


Nr. 12 


ertin, 12, Januar 
N vierte Re! 
110 40 


ſebnis hat ſich gegenüber der gleichen Rei 
falen ammi ung um Rei 
mart 31,16, 


E 
pe 


Monnien englisches Mrotefterat? 
Eden mußte Churchill dementieren 
Beirut, 12. Januar 

Am Abend vor Weihnachten halte dex eng» 
liſche Re e Church 11 in ſeiter 
uüberſchümten Rede an das Ad Volt 
auch den Saß gebraucht, daß die Italiener es 
für notwendig, befunden en „in Agppten 
einzufallen, daß unter belkſſchem Schutz tepe“, 
Wohi nichl zuletzt auf Betreiben der in 

tion gur 058 chenden Wald 

teife hat Minifterpräflbent Slery Pala 
noch am Abend diejer Rede den engliſchen Bots 
ae in Kairo um Auſſchluß gebeten. Der 
HUT 1 05 at- darauf eine Depeſche 
des Außenminiſters Eden l er 
binnen 24 Stunden Hinſichtlich der Churchill. 
ſchen Außerung in ſehr gewundenen Morten 
verlaufen lieh, daß dieje „teine Beeinkrächli⸗ 
ung der von England anerkannten Gelbltuns. 
igteit Agyptens daxſtele und daß der militie 
ile Schuß, den England Agyplen gewähre, 
ni! ber eines Protefiors Über ein Broteltorat 
sit, 


urch Beftitigte die erſte amerlkanlſche Freie 
Ae anara Innerhalb der englift ie Pi 
wacht Die Truppe beiteht aus 40 Mann, bie feinen 
Sold erhalten und Ihre Pelbatwonen mitbringen, 
„ it der ſtühere USt. Genstal 


a 
Eine große Irrenanftalt wird In der Nähe von 
ga erbaut werben, mit etra p. Beilen, ‚Die 
jautöflen werden auf 60 Mill. Smt. veranihlagt. 


Die Londoner gehen nicht in den Keller 


Au Mangel an ger ancien Sthutzräumen bleiben He bel Flle geralarm oben 


Von unserem TIT.-Berlehterstattet 


Gent, 12. Januat 

Die englischen Behörden haben eine ſtatl. 
Rise Untetjuchung darüber aomadh, wo die 
inwoner von London fió während der Lufte 
alarme aufhalten. Das Ergebnſe der Unters 
ſuchung lautet: Im Dezember aben-in der Res 
ion non London 5% der Bevölterung wührend 
ber Alarme die öſſentiſchen Schutzräume aufs 
ſeſucht, 10% der Bevölkerung find in die Luft⸗ 
upteller geſlüchtel, bie ih in ihren eigenen 
den befanden, der nel et Benditerung Ist 
n den Wohnungen geblieben. Die Tatjade, 
daß aljo brei Wiertel der Londoner 
Bev 90 70065 in den Wohnungen du 
bleiben pflegt, ift ein geradezu nleverſchmetkern⸗ 
des Ergebnis IE bie ae Behörden, denn 
ie beweiſt auf das eindeut ale, daß die Luft- 
chußräume eben völlig unzulänglich find. Man 
fann ſicher lein, daß während der furchtbaren 
Bombardements auf London auch bie reſtlichen 
Drei Viertel der Bevöſterung es vorziehen wi 
den, ſich in ſichere Luftſchuzünterſtände zu bei 
ben, als in ihren Wohnungen dem Tode aus⸗ 


Soldat und Mensch 


Von Werner E. Hecht 


Berlin, 12, Januar 

Hermann Göring, der erte Reichs ma rſchal 
des Großdeulſchen Reiches, ift wohl dle volts⸗ 
tümlichſte Geſtalt unter den Männern um den 
Führer. Wir kennen ihn nicht nur als den 
geradezu, unbeirrbar jeinen einmal elngeſchla⸗ 
13 5 Weg gehenden Soldaten; wir fennen 
ihn wohl ebenſo gut als den Menihen und 
gohen Kameraden, der er uns alle geworden 
ft. Wir willen um das unbegrenzte, Vertrauen, 
daß ihm der Führer entgegenbringt — ein 
Vertrauen, das gegenfeitig ilt. 

Dahinter aber ſteht als tragendes Funda. 
ment diefer Zulammenarbeit ſtolſchen zwet 
großen Männern der beutihen Geſchichte re 
Rien Liebe und Verehrung, dle Hers 
mann Göring mit feinem führer verbindet. 
Hermann Göring ift dem Führer verſchworen 
mit feinem ganzen Sein. 

Der Weg Hermann Görings ift der des 
pflichtbewußten Soldaten. der niemals etwas 
anderes gekannt hat, als feinem MWaterlande, 
7 5 Volt zu dienen und für dleſes bereit zu 
ein. 

Aus einer alten Soldatenſamilſe ſtammend. 
wuchs Hermann Göring in das rl We⸗ 
fen hinein. Das Soldatentum in ihm iſt bas 
Erbe einer, langen Ahnenreſhe: Die väterliche 
Linie weſſt Immer nur Soldaten auf, die FH 
unter Preußens Hereſchern große Verdlenſte 
erworben haben. 

Seine erſte milltäriſche Ausbildung, erhlt 

erinann 1 15 0 in der Kabetlenanftalt. Im 
Januar 1914 wird er Seutnant in einem In⸗ 
ſanterie⸗Regiment. Wenige Tage nach Aus 
bruch des Wellkrleges wird ihm bereits für 
eine ſchneldſge Tat das ER. II. verlichen. Das 
Feldleben ſedoch behagt „feinem Draufgänger. 
lum nicht: Er will Flieger werden. Und er 
ſchaſft es. Im Herbſt 1915 macht Hermann Gös 
ting fein Wiloteneramen. Nun erft beginnt 
ſeine einentlihe, Laufbahn. Als, erfolare'her 
Sanbiliener erhält er den Orden Pour Te Ne. 
zite“, Um 7. Juli 1018 wird der Oberleute 


mant. woring tn Kommandeur des, Jagdge⸗ 
japan ihiholen ernannt, Er N; 920 ch 
er letzte Kommandeur dieſes erſolgteſchſten 
Jagpfliegerverbandes, 

Im Herbft 19 22 ſteht der Hauptmann Gös 
ring aum ersten Male Adel Hitler in München 
ſegenüber. Mit dieſem Tage let Jein zweiter 

densabſchnſtt ein, der der bedeutendſte wer. 
den folte. Adolf Hitler vertraut ihm, den 
Aufbau der SU. als deren eritem Führer an. 
permana Göring legt in Ei er Arbeit den 

e ei 


tundftein fiir Sturmabteilungen der Mas 
Honallotatiftiihen Bewegung. Um 9. Novem. 
ber 1923. wird ér bei dem Minorifeen 1820 
è 


ur. Feldherenhalle [hier verwundet, 
ac will ihn verhaften. Elne Flucht 
durch ganz Europa folgt. Als er 1926 Wieder 
in dle Heimat darf, beginnt er an der Solte 
ührers erncul die Arbeit für Deulſchland 
und das kommende Reid. 

Bei der Machtübernahme, erhält Hermann 
Göring neben anderen wichtigen Amtern au 
das elne Reichstommiffars füt die Luftfahrt. 
Als preußiſcher Innenminifter fäubert er Me 
junge Reich. Ale Reihsminifter der Luftfahrt 
aber ſchafft er nun das ſcharſe Schwert: die 
deutſche Luftwaffe. Er ilt ihe unermüdlicher 
Geſtaller. Er gibt ihr das modernite, das tech, 
nifch Vonendeſte mit, das deuſſcher Geilt Se 
dem weilen Gebiet der Luftfahrt Überhaupf 
nur erdenken konnte. 

Was Neichsmarſchall Hermann Göring ge 
rade hier in den Jahren des Friedens, von 
1938 bis 1930 geſchaſſen gat, das fient fett 
einem Jahr, als bie ſüdiſchen, Demokraflen 
dem nationalfoslaliftiihen Deutſchland den 
Krieg erklärten, dor uns und vor aller Woft. 

Das ift das . Wert eines Mannes, 
deſſen Leben. wie er fo oft ferbit qefagt hat, 
allein Dentihland und feinem Führer gehört. 

So kennt Ihn auch das deutſche Volk, der 
veuſſche Arbeiter por allem: Als den treuelten 
Paladin: Adolf Hitlers, als den Kameraden 


und tiefinnerlihen Freund eines jeden von uns. 


reiht zu 4 wenn die Möglichkeit dazu ber 
tinde. Die genannten ern bilden daher 
cima, J bas emplie Woıfbilanlinge ham 
Verderben ausits * 


wimpferde in det Bielomeldjer Heide 


O. E. Mostau, 12. Januar 
Die Bleloweſcher Heide, die jept zu 
e opel gehört, ift das einzige 1 


det Gomjetunion, in dem fih noh einige 
15 tbpferde belinden, Diele WI gte 
at gat 


der von der Festes len den dekktele⸗ 
nen Anſicht aus den Vor abren der heutigen, 
im Dienfte des Menſchen ſtehenden Pferde ber 
Fanden. In, Rußland find die Wilbpferde jhon 
vor etwa 100 Jahren ausgestorben. Nachdem 
nun dle Bleloweſcher He de nach dem iame 
menbruch Polens in die Sowjetunion embezos 
gen worden ift, ſon He zu einem Na tu r fH . 
ebiet gemacht werden, was den Schuß ver 
‚ort noch vorhandenen Mefte ſonſt ausgeltorbes 
ner Tierraffen mit ſich bringt. Dazu gehören 
neben den W ienien auch die Wlldpferde. 
Einige Joologen werden ſich demnächſt nach 
Bielomeli meneben, um bie Eigenart dieler 
Pferde zu Nubferen und daraufhin dle Mafe 
nahmen zu Ihrer Erhaltung zu treffen, 


Schneeftürme über. Weſtſibleſen 


O. E, Mostan, 12, Januar 

Aus Meftfibirien und Mittelaſlen wird 
nach. Moskau gemeldet, daß dort ſchwere 
Stürme geheriſcht haben, die tellwelſe von 
lehrt starkem Schneefall e waren. In 
araganda Im Mittelafien jiel der Schnee 
bei Windſtärte 9 im Laufe von 24 Stunden uns 
unterbrochen, jo daß in der Stadt ſelbſt und 
in der 4 der Verkehr ſtogte, da der 
Schnee etwa 2 Meter hoch auf allen Straßen 
und Wegen Tag. In Omit in Weſtſibirien 
hertſchle zwel Tage . eln Schneeſturm 
mit Winpftärte 10. Gleſchzeltig fani die Tem. 
ratur bis auf etwa 40 Grad unter Null. Auch 
leje Stadt und ihre Umgebung halten inſolge⸗ 
deſſen unter Gertehrsftodungen ſchwer zu leiden. 


Blick in den Osten 


Der Nat der Woltstommilfare der Sowletukralne 
Meat, eee n Ae 
raine), zwe! aturi e! le, unì ＋ 
ui (00 000 etian) unb organ? (80000 . 
dar), zu errichten. 


. z 
Mus Minit wird berichtet, A In Welßrugland 
kb ihre 1040 mehr als 600 Wölfe erlegt. worden 
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Weltpolitik mit dem Kochlöffel (6) 


: \ Vertraŭliche Gespräche des Herugehers aller Neüſten 


K Meifter der Gaftronomfe, die von Könfgen und Kalſern umworben wurden / Ein Tatsachenbericht von J. Mayne 


p Tropbem wäre wohl Alexel der väterlichen atif eff befinnt ſich einen Augenblick und Erde vor feinem faiferlihien Herrn. „Mafeſtät 
a Scholle treugeblieben, wenn ihm nicht ein Jue emei NG dann aufs neue als gewiegter „Rie follen mit mir 1 feint, 
pe fal den al weggenommen und dafür den denbiplomat“. „Eine Landkarte Europas aus Ale der Tag des Stagtsbantetts gekommen 
TI Kochlöffel in die Dat Hätte, Die rufe „ gaſtronomiſchen Spezialitäten, auf der Effahe ift, füllt eine 0 15 l von Diplo: 
Pi 1 liſchen Herbitmandver führen Zar Nikolaus I. othringen als au 3 gehörig gezeichnet maten, Generälen und jonftigen hohen Wllrben⸗ 
eines Tages in die welta ate ee Gegend an ift, würde ſicherlich ihren Eindruck auf Poincaré trägern die ſeſtlich erleuchleſen Räume des Zar 
n der Wolga, in ber Ma get fein kleines nicht verfehlen.“ AN loſſes, Nikolaus II. hat fochen den Trint⸗ 
Bauerngut bewirtſchaſtet. Bei einem Planick im Doch der Zar will auch von diefem Vorſchlag ſpruch auf Frankreich ausgebracht, als vor Poin- 
Freien hat Alexel Gelegenheit, dem Kaifer ele. nichts wijfen, lan — offiziell find wir care und feinen Begleitern in ber Mitte der 
nige F au erweilen und erweckt nur gegen Sſterreſch⸗Ungarn — darf nicht zu Hoftaſel lautlos ein verſenkbarer Tij empor⸗ 
dabei durch feine Geſchlalichteſt das Wohlgeſal. früh vor den Kopf 112 5 werben, bevor uns leigt. Er trägt eine rieſige Pyramide aus kri⸗ 
To len des Monarchen. Er fragt den anſtelligen fere e u en beendet ind. Ihr ftallklarem Eiſe, die den Pariſer Eiffelturm 
r Bauernjungen nach poum Lleblingswunſch und lan i her undurchführbar. Erfinnen Sie, barftellt und von innen heraus in den Farben 
it erfährt nun, daß dieſer gar zu gerne Koch were itte, einen anderen Taſelſchmuc, der unferen der franzöfiihen Trikoloxe elektriſch erleuchtet 
ts den möchte, aber auf feinem entlegenen Dorf politifhen G 1 trägt und zu. ilt. Eine im Sockel des Turmes eingebaute 
en Hegu teine Gelegenheit hat, gleich den hohen Galt nachhalkigſt beeinflußt.“ Ae läßt dazu feierlich die Marſeillaiſe er- 
e er Zar nimmt daraufhin Merei nach St. Der Kildenftar verbeugt fiH fajt bis zur tingen... È 


oftüge unterbringt, © 


U Karriere und BERN Benian 17 ertod H Ò emd 
triere und r er 
ya zun Küchenchef auf. N gilt als der Hüng 1 êk 7. e 


r. Bin mit, wo er 90 in der kaſſerlichen 


ote 1 

0 TAN en pyi ama w tan Jah te find über den Erdball hit dene Uhr mit dem kalſerlichen N. 

! alle italieniſchen, beutfhen um ran, en ahrzehnte er den Erdbal weg goldene Uhr mi m kafſerlichen Ramenszug, 

der Weine lediglich am Geſchmack zu unten] eiden gebb m oberſten Dachſtübchen eines ieh Bie ihm der gar als Anerkennung für Air Worte find Schall und Rauch, W. C.! 

illa und außerdem ihren ane Wachs tumsort zangigen Neuyorker Hotels ſitzt ein bleicher, ab» h eim Staatsbankett zu Ehren „Der bildet ih dalſächlich eln, ich tann den 
ten anzugeben derfteht, Ebenſo vermag der erfolge 900 enter Mann, deffen abgetragene Kleidung Poincarés im Juli 1914 verehrt hat, ift längſt Krleg alleine gewinnen!“ 

15 reihe Gastronom mit gejhlolfenen Augen das un 1 Wangen großes Elend verras zu Geld gemacht worden, doch noch find zahl ⸗ (Tarnow, Zander⸗ M.) 
tv genaue Alter, ſowle die Herkunft und Ernähe ten. Es ift Alexander Mallſcheſf, der einjtige reihe Photos und Zeifungsausſchultte vorhan⸗ 

ti. tungsweife eines gebratenen Hühndens, eines Qeibfom des Zaren, der während der ruſſiſchen den, die der alte, heruntergefommene Gaftronon 4 
in Fiſches ober einer Taube zu bestimmen. Revolution gerade noch im letzten Augenblick jr feinen wertvollften Be 0 hält, Da ſieht man Holtüche in St. Petersburg und durchlebt noch 
re: Eines Tages — im Juli 1014 — wird Mas den tobenden Bolſcheroſſtenhorden enttam und Maliſcheff inmitten eines „Genexalſtabs“ in der einmal bie Schrecken feiner gefahrvollen Flucht 


B in das Privattabinett des Kalſers bes über China und Japan nach den Vereinigten falferfihen Küche ben Kothlöfſel ſchwingen, feie vor den Hoſſchewiſten durch das unendliche, 
0 


; Bi „ Staaten flüchtete. nen Namen in den Hofnachrichten rühmend er. ruſſiſche Rieſenreſch, Dann ſenkt ſich Tanglam ein 

* en rn Etine! Hartige, gebeugte Geſtalt hat wühnt und ihn im gebe an der „Gulaſchta- tiefer Friede auf den ſchlummernden alten 

nen prä gezogen. „Schwere Gewitterwolken“, ſagt fü nichts mehr von der ſtattlichen Lelbes⸗ none! ein geſtrenges Regiment führen. Mann herab. Er weiß nun nichts mehr von ber 

Jen, fülle, vie einſt den berühmten kalſerlichen Gas i 100 AD mehr ſich der elnft 05 Meſſtertoch bltteren Gegenwart mit allen ihren Nöten, dem 
n feine 


x gar, „verbifjtern Europas pofitifhen Doris 

ital gent, Jeben Tag kann ein Weltkrieg ausbrechen, It 

ußland mu daher rechtzeitig mit ſeinen 
Bundesgenoſſen Über den A i 


ronomen auszeichnete. Mallſcheſſ, der einmal ebenserinnerungen verliert, defto ſtär⸗ ewigen Frieren und qualvollen Hungern .., 
ber ein ganzes Heer von Köchen gebot und ker verſchwimmen dle Bllder und Buchſtaben Als man nach Tagen erl Male den 
marſchplan einis game Berge von Auſtern, Kaviar und anderen vor feinen Augen. Er Hat wieder einmal zu „verrilcten Koch „ in dem 


aum einen — 
vielleicht einige Er⸗ längst erſtarrten Toten. Der herbeigerufene Arzt 


1 „wie man ihn nenn! 
n . NÄ ohe kommt Raymond Poi: ederbiffen auffahren Taffen konnte, iſt fegt lange pefaftet — ber ohnehin durch dle ſchwere Heinen Hotel vermißt, Hidi man be zus 
Dit pen, ber aten. der franpöfifhen. nD Meim froh, wenn er gelegentlich bei mitleldigen Leu. Keantheit geschwächte Körper aber will nicht diener in fein Simmer inant. Der Findet in 
2 112 entiheidenden Veſprechungen nach St. Pe 


len eine krockene Brotkrume oder einen Teller mehr mitmachen. LE legt ſich daher zum dem ärmlichen, ſtockfinſteren 
A a liegt mir viel daran, daß das Suppe ergattert. In der erſten Zeit hat der Di Schlafen nieder, um hierbz' 


fremde Staatsoberhaupt von unferer unbeding« ere Kllchenſtar wohl verſucht, ſich durch die Ane holung zu finden und neugeſtärkt dann zu ere unterſucht flüchtig den lebloſen Körper und zuckt 
t ten Bündnistreue und militäriihen Schlagkraft fertigung und den Verkauf von 10 en Kon⸗ wachen . dann Hach die Achſeln: „Tod infolge von 

überzeugt wird. Auch die Feſttaſel muß in bies fitüren über Maffer zu halten, doch hat er bar ind in der Tat — die K ten Traumbilder Enlkräftung. Der Mann ift bis zum Gtelelt ab⸗ 

fem Sinne aufgebaut werden. Hütten Gie Hiere mit keinen Erfolg gehabt und baher dieje Tä. ſchenkt ihm feine Roana e. Er ſleht ſich nac gemagert und muß wochenlang falt niche ges 
n zu vielleicht einen Vorſchlag zu maden?” tigtelt bald wieder einſtellen müllen. Später einmal als kleiner Junge auf dem elterlichen 


gel en haben. Laſſen Sie die Leiche — Geld zur 
Wie wäre es mit einem künſtlichen Hafen, ift dann hierzu noch ein ſchweres Leiden ger Bauerngut, wie er mit ſeinen kleinen Schwer ſeſtattung wird i wohl nicht vorhanden fein 


en, in dem füähnchengeſchmückte, kleine kommen, das Malſſcheff monatelang an das ſtern um den heißbegehrten Puppenherd kämpft; — in die Anatomie bringen!“ 
be Ba nen ee f ſeſſelte. pen ſich über das dicke Kochbuch, das ihm der So endet Alexander Maliſcheſf, der ein! 
“l ein, — das könnte als Anfpiefung N Nun ift der einftige Meiſtertoch zum erftens. Lehrer nach ber bejtandenen Schülprüfung vor gleich anderen berühmten Gaftronomen mit feie 
ies Englands Vormachtstellung zur See ae mal feit vielen Wochen wieder ed und der verſammelten Klaſſe übergibt; läßt ſich von nem Kochlöf 15 Weltpolitit betrieb und dennoch 
m werden und eine folje will ich gegenwärtig blättert in feinen adi und anderen Zar Nikolaus lobend auf die Schulter klopfen; mitten im 


berfluß einer Millionenſtabt elend 
noch vermeiden.“ Berufserinnerungen. Die t 
i 


iamantenbefegte Hit ſich wieder als „Feldherr“ der faiferlihen verhungern mußte .. 


von stets gleichbleibender Qualität und 
köstlichem Wohlgeshmak — unsere 
BALLERINA 2%.Das appetitlihe Hohl: 
mundstück mit seinem Sternfilter bringt 
die erlesenen Orienttabake gekühlt und 


traine 
15 
te 
1 


geläutert zur vollkommenen Geltung. 


BALLERINA 


Oe ‚Ausdruck verfeinerter auch ſullur 
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Selle 4 


Ein Mann kommt aus Afrika / ewe esing von supert eech 


Käte Drewitz legte die kleinen FERN einmal kannte?! Mußte ein refter Schwär Elll zümpfte die Nafe: 


die ſie aus der Stadt mitgebracht hatte, ouf mer fein, dieſer Peter Landmann, oder viel 

den Tiſch unter der Stehlampe und zog be die kiat wirklich ſehr einfam... empört, Konnte man es ben Männern elgent⸗ 

Handschuhe aus. Hut und Mantel wurden in ber was war das für ein Mädchen, lieh lich verbenlen, wenn fie eine ſchlechle Meinung 

den Schrant gehängt und 1 ſummte das jo einen Brief, den man am Herzen tragen von den Frauen betamen? jas mochte das 

Tecwaſſer auf dem elektrischen Kocher in der mußte, in einem h liegen?! Kopſſchüttelnd Mädchen wohl vorher alles, nach Afrita ges 

kleinen Niſche. f zarte fe in das Licht der Lampe und vere ſchrieben jaben . . . und ſetzt? 

Be in cee e Ach Len Are den na 55 un 05 bc ben Bun zu mas Peter, Landmann, 11 auf die Uhr, Ein 
w, ji a „ And faßte urp! en Entschluß, am atten der Euttäuſchung glitt über feln braus 

lag plößlich meitenmwelt zurüg . 12. — Gott, das war ja morgen] — in die 125 Geſicht. Se ii 1 er auf 10 Aus. 


Mit leiſem Singen bereitete fie ſich ibr 
Abendbrot und ſchob dann den Seſſel zurecht. 
cute wurde geſaulenzt, das ſtand fell. Sie 
ſteule ſich ſchon auf das Buch, welches fie aus 
der Leihbipliolhet an der Ede noch schnell mit 


e zu gehen. 

Das Mufeum war voll, aber es bereitete 

feine Schwierigtelten, den Mann, der den fo 

Brief geſchrſeben e unter der Menge der fen! „Herr Landmann .., Sie 

Beſucher herauszufinden. Dort drüben ſtand rief in der Hand. Der 

ſehhem Plate Donatello und wich nicht von üm... „EL . 

feinem e. i i 
Auf den erken Blick wirkte er etwas berb, 

fand Käte, aber als er einmal den Hut abnabm 

und fi über die Stirn wiſchte, müßte fie doch 

Kine daß dieſer Kopf etwas ausgeſprochen 


atte be 


uverläffiges und Vertrauenerwedendes hatte, 
as war ein Mann, ber feinen Meg ging, das 
ſpürte man, jemand, dom man ſich anvertrauen ch zuſammen. „Nein, fie kann nicht kommen . 
konnte .. diele Elli hatte es gut — jaft könnte OMMEN ». 
man neidiſch werden . 
„Das muß er lein, ber Afrikaner “ 
Räte fuhr berum und flarrte auf die Spre „I. 
ellbiond gefärbtes Weſen, das mit fein, 


wollte 
„Farm Goopfontaln“ tand darüber nebſt 
einem Datum, das ungefähr zwei Monate a 
rüdlag, und an ein Mädchen war er gerſchtel . 
„Llebes Fräulein Elli, wenn Sie tele 5 
Ten leſen, bin ich au] dem Wege nach Deut ch · Min ein 
Ion. i i BE enet pren 1 dicht neben N irh und uns 
ige Grund find, weswegen eje weite auffällig zu dem Mann unter de „ 
Reife mache, aber der Wunſch. Sie endlich eins folge, en 


plahte 
„Geltorben... um Gottes willen.“ 

meine , Re muß für Gie geft 
ert Landmann! Hören Sie au’, 


den Sachverhalt. 
die Sirab 


mal perjönlid, kennenzulernen, hat viel bazu „Na — det kommt doch nicht für dich in beendet, 
beigetragen, daß ich jeht ſchon, fahre, um elk prone em“, entrüftet ſich Ni ère, „hau *landınann ihaute feine Hände an. 
die man hier in foten an!l“ haben da unten wenig Zeit, Fräulein Dremi, 


paar Maſchinen einzukaufen, 

Südwest nicht bekommt. . .“ 
“ha, aus Sildweſtafrlta kam er — wle 

Anterejjant! 


Wel mal feine 
ſſolen. .? Käte verſuchte die Hände zu 
erkennen .. das nannte dieje Göre feen 
Die Hände waren breit, gewiß, aber 

ten zufallen und arbelten, das Jah man ihnen 


an unfer Außeres au denken ., dieſe Elli 
ſchon recht. Aber ift das wirklich fo ſchlim 
dah man deswegen alles vergißt, was m 


è tonn: 
Liebes 10 Hat?“ 


Ich win Ihnen auch offen eddie fel 
Enf daß mir diefe Reife Klarheit bringen fol an. Mußten denn Hände manftürt ſein ober Er finnierte vor ſich hin. Käte tieg 
in feinen Handſchuhen ſtecken? warm zu, Belt: 
„Ste büirfen bas Mäder, nicht To fragii 


über das, was zwilgen uns in dleſen Monaten 
entſtanden ift, ſeſtden Sie mir auf mein Inler 
rat, daß ich gm mit einem Mädchen aus ber 


„Was willi du jet machen, Ei”, fragte 


die Zweite, “hingehen und guten Tag fagen?“ nehmen, hören Sie? Sie kann wahrſcheinl 


Menih, willen Ste, und das Gefühl, daß ich 
ich hier fi infamfeit in eine einfele b j jch f 
ein Ein Bauernhaus au der Wanderſchaft 
eee : Der Turm, der nach einem Näuberhauptmann benannt ift 

And darum mwil ich mir Klgehelt vere Das Helmatmufeum ber Rrelotadbt Sim. bauen, Es fol vor allem die volfsfunbfl 


Hallen, verstehen Gie das? — Sch will es mern Im Steplerunnobeziet Koblen ſen un. ar mlung des bisherigen Heimatmuleunis a 
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„Nee — hat ja keinen 
Iwed, tomm — wir gehen!“ Käte war ehrlich 


jang zu. 
9 Anbune qing Räte w Ihm bin... se i 
ann fier, nigi weggehen m 1 ejjen gehen? Haben Sie noch ein wenig Zeit 


ä t Is 
den. Käte ſchüttelte den Kopf um Gottes Menge pater in 


e heraus. Der Mann fuhr zuſammen. 
orben 

unb 
mit zarten, ſchonenden Worten erklärte fle ihm 
Sie, waren unterdeflen auf 
e getreten. Käte hatte ihren Bericht 


„Wir 


Nr. 12 


nicht mitreden, hat vielleiht In pn games 
Leben noch nicht gearbeitet! zählen Sie 
mir ein wenig von dort unten, es it gewiß 
nicht leicht, wie?“ 

Er begann zu berichten. Stödend guert 
und ſcheu, aber dann immer ſteſer werdend 
und unbejangener, als er das echte Inketeſſe 
einer Begfeiterin gewahrte. Von den unge. 
euren Schwieriglelten, unter benen man bim 
argen Boden bie wenigen Feldſtüchte abrin« 
gen mußte, von dem fermtangel und der 

aratul; ut, die er begonnen hatte, und von 
ber et i viet verſprach, 

Unverjehens war es Mittag geworden. 
„Aber wie tomme ich 
van mir zu er- 
lieber zufainmen 


Peter blieb ſtehen. 
eigentlich dazu, Ihnen ſoviel 
len — wollen wir nicht 


ir mie à i 
Käte Drewitz nickte mit rotem Kopf und 


hängte ſich in ſeinen Arm. 

er Dampfer „Frſeda Woermann“ drei 
ee anfsgte, ritt 

eine flante Frau an Peter Landmanns eite 


über das talen, 
Er zeigte auf ben flachen ſandigen Strand. 
m „Dies ijt nun deine Heimat, Küte... wird 


bir nicht bange werben nach Deulſchland?“ 
je Sie ſchüttelle den Kopf und lachte 

„Auch bier werden wir uns ein Stic 
Deutihland nalen, Peter, wir haben ja beide 
gelernt zu arbeiten!“ 


Luftige leiniatelten 


hal Gemälde und vas darunter. angebrachte. Sal 


m, „Sonnenaufgang“. 
on zicht enthalten, den Maler zu fragen, wo et 
denn W ftubiert habe. 

„Nakürlich im Ausland erwiderte dleſer 


a 
= 
© 


e 
to! 
13 „Eolo“ Tente Knaus, Idas erklärt die 
ich Sache! Sierzulande habe ich nämlich einen 
folgen Sonnenaufgang noch nicht erlebt“ 
„ 


Der Dichter von „Gullivers Reifen“, Jonas 
than Swift, war Geiftlicher. In feinen Predig 
ten nahm er gegenüber ſeinen engliſchen Lands. 
leuten kein Blatt vor den Mund. So jagte er 

a tines Sonntags zu ſeiner Gemeinde, die aus 
15 ſehr vicien e Leuten beſtand: 
z ‚Der Hochmut ift befonders verwerfllg! Cs 


5 8 me 121 A San ns au an „ Aule nehmen, bie u. a. viele vorgeſchichtliche Funde, ik einen Hochmut des Standes, die Reichs 
brllben holen! Ich habe Ihnen auch erzählt Gi vási ener atie, [hbne Frachten. Münsen nnd Waf fams und des Geiftes. Bon, fchlgenanntern 
daß das Leben hier ſchwer I und anjam . gojen mmo ASi Soare A die Ben Meini lier Damit agira dene eD mie Laſter brauche ich aber nicht mit 9155 zu reben, 
vielleicht werden Sie mir aus dleſem Grunde N ehemaligen gleichnamigen Fürſtentume im es anſchaulſcher und lebendiger, frut gedachl dia ER do wee einne euch, der ſich 


oberrheirifhen Kreis, Dieſes war urſprüngli werden kann. Sein Leben, 


kurpfälziſch fiel 1801 an tantreiģ und 1815 an 
reuben. Die Stephanstirhe mit dale on 


„mein“ ſagen wollen, und das will ich Ihnen 
erleichtern. 


Ich werde beute in zwei Monaten, dem ifbern, Gerätſchaſten und Modenen dem B 


12. November, vormittags. um 10 Uhr in der lich bentwürbigen Denkmälern der Herzöge von 

Stationalgalerie fein und Gie unter dem Simmern aus dem 15, Jahrhundert und 950 jos 

Bilde des Donatelo erwarten, eine halbe genannte Schinderhannesturm beriften von der „ A Den 
y ; 


Stunde fang. Sind Sie dann nicht gekommen. 
dann weiß ich, daß Sie nicht kommen wollten, 
um uns das direkte Nein zu erſparen, das viel · 
leicht doch noch härter wäre als auf dieje Art 

Sit es Ihnen fo recht? Und wenn Gie fome 
men wollen, fo vergeſſen Gie nicht dieſen Brief 
als Erlennüngszeichen in der Hand zu halten, 


denn wir wifſen nicht einmal, wie wir aus. 
ſehen! 


ze Biegen lerer d der ſteundlichen don Taunus, 


Kreisitadt, Leßlerer hält die Erinnerung an 
den berühmten Näuberhauptmann wach, der 
eigentlich Johann Büdler 1 und 1777 zu 
Naſtädten in der Grafſchaft Kaßenellenbogen 
geboren wurde. Et war um 1796 Gehilſe des 
Scharfrichters in Goberheim, wurde wegen eines 
Vergehens geftäupt und ging daraufhin unter 
die Wegelagerer. Längere Zeit ſtand ver Ghin 
derhannes an der Spſtze einer eigenen Bande, 
mit der er beſonders von Jahrmärkten. Kin 
lehrende Juden ausplünderte, und ſtellte ſogar 
förmliche Sſcherheitskarten aus. Von einem 
Streiftommando bei Wolſenhauſen endlich ger 
fanger, wurde er am 21. November 1808 mit 
zwanzig Kumpanen in Mainz hingerichteten 
Das Heimatmufeum der traditionsreiden 


puten Flachs hervorbrin 
gelegenen Landſchaften in ben Niederung 
außerordentlich fruchtbar, In neihühten Qa 


Ihr Peter Landmann.“ zügliche Weine. Demgemä 
Käte hatte den Bie mit ftelgender Span⸗ rider Bauer, je na 

nung zu Ende geleſen. Gab es denn fo etwas 
heutzutage noch ein Mann kam aus Afrika 
gefahren, eines Mädels wegen, das ex nicht 


ften Lebensbedingungen. 

Doch wo er auch [ein Land bestellt, ob 
der rauhen Hochebene oder in der klimalſſch 
vorzugten Niederung, ſtets hängt er mit a 
Fajen feine: Jenene an der |hönen Hei 
mit a ma’bbededien Berggipfeln und 


magun abbrechen und Hinter dem Schloſſe wieder aufs der Streisflabt Simmern heranwächſt. 


Brauchtum und 
+ püber Fleiß vun in gal reichen Dokumenten, 


durch die Moſel von der Eifel“ 
und durch die Nahe von dem Pfälzer. Bergland 
geſchieden wird, der Ackerbau im allgemeinen 
recht beſchränkt ijt und nur Gerfte, Hafer und 
t, find die günſtiger 


gedeihen bort ein hervorragendes Bolt und vor⸗ 

$ arbeitet der Huns 
der Lage feiner Acer, 
Felder und Nützgärten, unter den verſchleden⸗ 


Kreisſtabl Simmern fol nunmehr zu einem ‚eholfen hot! 
rohen n ausgebaut werden. mautiſchen, ſtolzen, Burgruinen. Ein Spie fel. 9 
TY an will zu diefem Zwed ein jtilehtes Bauern“ bild feines guftechten, Tebensfrohen Wefens ſell 
f haus in der Umgebung käuflich erwerben, dann das roke Hunsrück Mufeum geben, das ſeht in Orlolnolpackung mit 20 Tabletten av 0,8 g RM0.87 


Er dachte ſich nichto dabel 


ere 
ä Ach, ich vin dumm!“ 
ſtändnis der Allgemeinheit nähergebracht werden. he 


„Sie freher Menſch! Wie können Ste To 
etmas von mir behaupten t 2 

„Sie haben es 1a TED geſagt ? 

a = ii Jante es aber, ohne zu denken! 

„Und ich dachke es mir, ohne es zu fagen!” 


gen 
gen 


Wer erkältet ist, nmm 


ASPIRIN 


TABLETTEN 


auf 
bes 
len 
‚mat 
to 


Dasistelne olte Regel, 
die schon Millionen 


konnte. zH 
Die von Bitterbrunn und von Freuden 


Der Uhrenkrieg zu Bitterbrunn 


x il 
Roman var Jupp Flederwisch tade erfahren, als ich zu ihm kam. Erſt ilt 


orit. da drüben an 


Und bann wurde die Talſperre befi 
dem Riedtal kommt fie!“ ~ 

Die Männer fuhren 
den Heizer an der Schulter 
das wahr? Sit das möglich? 
War denn Herr Preuß nicht da“ 

Holm nickte nur. „Er hat Ja“ geſagt 
unterſchrieben.“ PM 

Im Raume war jeni ein ratlofes Schwe! 
in dem Kramms Höhn 


12. forifekung allen delten pora e e dee 
za te Hößnifeh. „Was melnft du, wie wenige im Aber uh leben konnten, am! 
ald deni e eg a abet ginn gy inano, Gr mar fee ab dale 
wei hübichen Milllönchen winkt.“ s Öl, das er da ind Feuer geſchllttet hatte, 
März wehrte ab. „Das ift ausgeſchtoſſen! das würbe feine Schuldigkeit gewiß un 
Das glaube ich nie und nimmer. So was wäre 
ja Verrat an den beiden Alten, die das Wert $ 
aufgebaut haben, und an Verrat an uns,” 
Kenn neinfte den Alten an: „Halt du in 
deinem Leben ſchon mal ne Million be;lammen 
geſehen. März?“ 
„Sie müſſen die Sache auch mal non ber ans 
deren Seite jehen“, miſchte ſich nlöhlih Tehler 
in das ereente peng „Wir wiſſen doch alle 
daß Herr Preuß den Sahresverbienit auch, nicht 
ïo einfach einftreihen kann. Er hat Sorgen, von 
denen wir feine Ahnung haben. Und wenn man 
ihm nun für einen immerhin dringend notwen⸗ 
digen Iweck eine namhafte Summe — fagen mit 


a das Feuer brannte Weiter, heller und 
ler, 

„Da haßt ihr's Ja“, wandte ſich Kramm mit 
einer vor Erregung heiferen Stimme an die ans 
deren. „Ihr ſchuſet, bis ihr nicht mehr könnt, 
ihr hütet das Werk wie euer eigenes — ſelbſt 
vor einem harmloſen brennenden Zigaretten: 
ſtummel, und wie wird es euch pedanti?" 

Es war eine tiefe Unruhe über die Männer 
gekommen. In derirauender Sen ge hate 
ten fie das ganze Talfperrenprobfem bisher weit 
von fih geſchoben. Es ging fie nichts an konnte 

8 eden, denn da war ja das Werk. f 
er nun 
ni 1 illi . b gedacht, Dal 
bi lsweiſe eine Million — anbietet, Der alte März beſchwichtigte. „Wartet ab, Jahre! dich Ha 5 
Diw 2 das Men haben, 16 RG 1 au a ER euch fo aufregt, noch ift ja nichts ger sch sol eren Könnte, Dal 
überlegen. Eine Million, das bedeutet, ein Les jehen.“ ei t 
ab ich nicht um dle da drüben verdient, 
ben obne Sorgen, ohne Miaderei, ohne Arger, Er hatte eben id Boten Da lon bie ar n leben, ob ihren ber Reichtum, den fi 


Hin, dann 


wegen: 

„Diele Jahre, plerzig Jahre, wißt ihr, 
das heiht, vierzig, 
ftehen und feine N 
„ dem Großoaiet, hal 
der Sohn kam, hab ich bas- alles 


wiht; fie haben heut mae 
a 

Wegen ber Tallperre, Der Beamie auf dem 

Standesamt hat's mir erzätt, Er halte es ge 


en Freund pom jungen 


eonharbt, den Afritaner, verpamtet worden, 
5 offen. Nach 


uſammen. März padte 
tto, Menih, il 
im Hert t 


en, 

iſches Lachen wie bes 

Glas zerbatt. Der alle März flartte ih p 
egannen feine Lippen ſich zu 


Jahre an demielben Platz zu 
licht zu tun? Mit den el 
ich ange angen: e 
er wachſen 
ehen. Und die Enkel perihleubern es. Mierzig 
0 mit 1070 na 

auf meine alten 

einmal die Not 1 15 oll das 


was du gehört haf 
tan? wier EN 
uns gedacht?“ 


f 


as möglich 


der mwar da, der von uns gelptogen hat: ber jun 

ert Leonhardt, der je 5 A 
Es ſo 

ihm und Herrn Mac gegeben fleet Aber da: 


Ende...“ Holm magte eine fra 


und 
i 


10 fiio 


al 


was 


er mit elwas helſeter Stimme. 
2 als 


tsuk unlerzeſchnet 
lauft und verraten hat!“ 

Heinz ſah den Alten, tange ans Dann nigi 
Wols er verionnen vor fih hin. „Können Gie das bi 


e ſich ſes Wert hier für Geld. Jüt 


? Warum 17 5 fie das ges 
Hat keiner an 


Holm nickte milde vor ſich hin. Kober einer 


näher. 
„Ich ſehe, daß ihr ſchon alles wißt“, begann 


gteſſen, Bater März, daß, man lo amos pupe 
nnlojes, wertlofes 


Sonntag, 
| — — 


1. 0 


Da 


ten wir il 
die an dief 
wartete Be 
‚gericht ber 
ben war, 
ben der G 
Krieges be 
geöhten Tei 
| intopjjoni 
Namen DO 
auch ‚gleich 
um Yusbi 
eit an je 

eitrages 
ſtellt werde 

Wenn 

erſtmalig i 
kit geen 
mit gleicht 
für das ve 
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März ſprach für die andern: „Wir willen, 
daß ee ins Riedtal kommt und daß Herr 
at, Und daß man uns vers 


te 4 


er 
Bra 


tet Freiheit.“ auf. Der Heizer Otto Holm ie 
roch fuhr Kramm dazwiſchen, re Der Schwei tler ihm von der Stien, die Haare „ Elend ertaufen, Segen bringen Geld verkaufen fann? Sit vas hier überhaupt 
und Soralofigteit, die mit unlerer Nol erkauft waren wirr und verklebt, und er keuchte, 0 77070 77 mit Geld zu bezahlen? Aber auch ich trage ja 

Dieb, Was haben benn wir van dem Gele, ſel er einen langen Weg zu schnell gelaufen. Ein Arbeiter, der bisher ſchweigend zugehört die Schuld an allem mit, Vater März, Heute L i 
wit, deren Arbeſt das Werk doch erit groß fòr Die Männer waren verſtüummt und ſtarrten hatte, wandte ſich mit holfnungsloſen Augen weiß ich es: ach durſte damals nichl hinaus 
macht hat?“ den Heiser an. Sie wuhlen, er tam aus der ab: „Eine trante Frau Hab‘ ich zu Haufe und gehen, ich durfte dem anderen nicht Platz mar 
Keßler zuckte mit einem aufrelzenden, viele Stadl. wo er heute früh feinen Erſtgeborenen drei kleine Kinder. Im Herbſt tommi das chen. Für Ihn, den Fremden, lit das Wert ein 
frei angemeldet hat! 7 vierte. Wird das ejne Freude werden, wenn | Tebfofes Ding, mit dem man handeln kann wie 
das Brot alle if! mit einem Sack Kartoffeln...“ Heinz atmete 


fagenden Lächeln die Achſeln. „Wir — freilich, 
wir werden nicht geſragl werben." 

Und warum nichts“ erhipte ſich Kramm. 

Keßler erhob ſich und Ihritt ſanglam gur 
Tür. Die Hand auf der Klinle, wandle er ſich 
noch einmal um! r ind ia au die Anges 
elften. die Arbeiter. Wo bas Geh i de 

ie Macht. Das war [Mon immer ſo, 


te, 

„Was ift, Otto?“ fragte März mit tonloſer 
Stimme. „Wie fichit du aus?“ 

Holm wantte die drei Stufen von ber Tür herab 
und fant auf einen Stuhl. Die Männer traten 
im Kreis um ihn, 

i. „Den ganzen Weg von Areuvennadt bis 
und zu hierher bin ich gelaufen, was ich nur larfen 


die Sti hilehne: Von meinem Lohn le 


nun mit mir hungern.“ 


Schultern und tittelte ihn auf: „Iſt das 
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Der nile je Berthold krampfte bie poun um 
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Hunt Matz patte den au Holm an bei 
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abzumadıen haben. Was euch betrifft“, 
molt, fo bleiben wir zufammen.“ 
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Sonnlag, 12, Januar 1941 


1. Opferlonntag 1941 
Dank für bas vergangene Jahr 


Am heutigen Sonntag werden zum erſten 

ale im neuen Jahr die Sammler des Wins 
terhiliswertes alle deulſchen Haushaltungen. 
beſuchen und um unſere Eintragung in die 
Beet! te bitten, 

n den vergangenen Briedensjahren nanne 
ten wir ihn den Eintopffonntag, weil 
die an dieſem Tage von allen Volks, h er 
wartete Beſchränküng auf ein Ihlichtes Eintopfr 
perit der finnfällige Ausdruck für einen Ver⸗ 
icht war, den wir alle en der Aufga⸗ 

n der Gemeinschaft Teile en, Während des 
Krieges 1 h der Eintopf nun auch den 
röhten Teil unjerer Wochentage, jo daß war dem 

intopffonntag für die Dauer des Krieges den 
Namen Opferſountag gaben, um damit 
auch Adr die befonberen Erwartungen 
zum Ausdruck qu bringen, bie 1 0 biejer 

eit an jeden Nolksgenoffen Hine 8 feines 

jeitrages für das Ifowert ger 
ſtellt werden. 

Wenn wir nun am kommenden Sonntag 
erftmalig im Jahre 1941 unfere Spende in die 
Sammelſiſte einzeichnen, daun wollen wir dar 
mit gleichzeitig einen kleinen Dank abſtatten 
für vas vergangene Jahr. Millionen deulſcher 

rauen und Mütter haben während dieſes Jahr 
zes um Ihre Männer und Söhne, die im grauen 
Roc ihre alen Kal ara t, und fie find 
ihnen erhalten geblieben. Unzählige Familien 
haben In Erinnerung an die Leiden während 
der Blockade des 0 Jr zu Beginn des 
Neigen ud Jahres voller Sorge in bie utunjt 

haut und tonnien am Ende des Jahres ſeſt⸗ 


Kriegswinterh: 


N 
ftim, daß ihre Befirhiungen grundlos waren, 


eder Deutſche hat trog mancher Beſchränkun⸗ 
pen tigli jatt zu oſſen gehabt, und ee braucht 
auch niemand in Lumpen zu gehen. Die Bore 
orge der nationglſoztaliſtiſchen 5 bb 
at für die Erstellung der notwendigen Bedilrſ⸗ 
wiffe Sorge getragen. 

Von ben Schrecken des Krleges, wie fie dle 
Nee der Feindftanten in Form 
eines Maſſonelends der Flüchtlinge auf den 
Landſtraßen durchmachte, haben wir nur durch 
bie Berichte der! topagandafontpanien erfahren, 
und wenn darüber hinaus jeder einzelne Fa⸗ 
Milienpater das wirtihaftlide . ſeiner 
Familie im de Jahr betrachtet, dann 
wird er feltftellen mäffen, daß es in jedem gaue, 
i es durch eigenen, Wexbienft oder durch die 
fe not he Hilfe der Gemeinſchaft ſicher⸗ 


geſtellt war. 

An alle diefe zatjaien wollen wir ung ere 
Innern, wenn das Krlegswinterhilfswerk am 
heutigen Sonntag an uns herankritt. Bielleicht 

ird mancher Volksgenoſſe glauben, daß er bet 
den vergangenen Sammlungen, ſei es bei den 
fammtungen, bei Einzeichnun, 


ich der gleiche 
ei es ae 


elagungstruppe. Wir wollen in dieſer 
rii ung hinter den Soldaten unſerer Wehr⸗ 
. imat und Familie, fihert 
rennung von Heimat und Familie, ſicherlich 
tmals Aaner fant, nicht zurliditehen. ’ 

Sin nattonalfozialifiiihen Staate aber gelten 
195 nur ſo viel wie die Taten, die Ihnen 
ſolgen. 


Wo meldet man Geburten an ? 
Die Dienſtſtellen des Standesamts 
Mit Wirkung von morgen werben entgegen: 
nommen! eburisanmeldungen in ber Schla⸗ 
ſeterſtraße 210, Sterbefallsmeldungen in der 
bolHitler-Siraße 118 und Aufgebote in der 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 119, 
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Der Tag in Litzmannstadt 


Mit dem NSV.=Sammler unterwegs 


Zum Opferfonntag / Dokumente wahren Opfers und der Volhsgemelnfchaft 


die pexſöntſche Fühlungnahme ſchafft ja bas 
epeta 14 Gael af und 55 fott 
ſich doch niemals lockern — nicht wahr?“ 

Der alte Mann nickt eifrig, drllckt mir trüf 
tig die Hand! „Was an uns liegt, wir th. 
ung gewiß, daji Gie sag um 29 5 ſelbſt wile 
len tommen, Und nun treten Gie ein und felen 
Get een für ein halbes Stündchen unfer 

u ..“ 


Die folgende Reporlage gibt einen leben⸗ 
digen Einblia in vie Begegnungen und Ere 
lebniſſe eines Nec. Sammlers bei den von 
ihm betreuten Familien, 


„Wenn einer eine Reife, tut, dann kann er 
was erzählen“, jagt der Volksmund, und es 
mifen nicht immer die gehen Fahrten fein, 
ie damit gemeint nd. Go ift z. B. der Weg, 


den der 1 5 agar an „bin P 

gen von Haus zu Haus, von Tür zu Tür gue 

tüdlegt, zwar Meike „Reife“ im Senden Gern zum Opfer bereit 

Sinne, und doch ijt es wiederum eine Heine Einige Häufer welter wohnt eine junge 


Reife mit vielen Stationen, die alle ihre nach ⸗ 
haltigen Eindrücke ſchenfen . 


Die persönliche Fühlungnahmel 
ören wir einen Sammler ſelbſt erzählen: 


Frau mit Ihrem kleinen Kind. Als der Mann 
noch nicht eingezogen war und nebenan im der 
Merfftatt fleißig ſchaffte, ſpendeten fie immer 
mehr, als ich, gemeljen an ihrem Elntommen, 
N leii ae 1 517 7 Nuh. ols ber 5 0 5 
ler Treppen gilt es zu feigen bis zu dem dann Golbas wurde, Jacht bie Grau weer 
alten Ehepaar, das ſehr zurückgezogen da oben denſelben Betrag. Das lehſemal! edoh, blieb 
guft, in feiner ofſenſichtiichen K ale hade ii penegen neter hem AND 9 05 ER Tante 
edoh gar nicht jo weltfremd ift, wie man wohl fe : 17 weiß nich Diesmal tann IQ n 


f 
annehmen tönnte, Ich unterhalte mich mit den Den Ü liden Beltan geben, Die Kranthelt der 


beiden alten Leutchen immer befonders gern, Nitinen hat joviel gekostet, und aud ſonſt Hatte 
und fie mitder freuen fi 7 Beloneta fenes ich ‚größere elsa — vielleicht ale b auch 
von pen großen und kleinen Olten des Alltags N PT fiet, Bitte, nehmen, Sie os 


12 hören, die ihnen noch unbekannt 1055 Das u 
ſehtemal bin ich wohl etwas zu rajh die Treppe 

binaufgelaufen und hatte mich uu nicht ganz 
„derpultet“, als bereits die Tilr geöffnet würde! 
„Du liebe Güte, Sie find ja ganz außer Atem“, 
tuft der alte Herr voller Bedauern. „Rein 
Wunder auch, bei dem dauernden A enjtes 
gen] Willen Sie was, um es Ihnen Te Bia zu 
Machen, gebe ih meine Spende in Zukunft beim 
Hauswart unten ab, und wenn ich es den ander 
den Hausbewohnern fage, werden es die gewiß 
auch gern tun. Dann werden Sie auch schneller 
fertig mit dem Sammeln. Ift es Ihnen recht?“ 


Einen kleinen 10 5 bin ich verſucht, 
ja zu ſagen. Doch nein, was bliebe dann von 
meiner Tätigkeit übrig, als ein rein mechanſ⸗ 
iger Vorgang? So erwibere ich ſchnell, und 
es ift mir aufrichtig ernſt damit: „Vielen Dant, 
aber das möchte 10 nicht. Sehen Gie, dal ich 
die Spende abhole, iſt war der äußere Anla 
meines Kommens. Zu gleicher Zelt aber möchte 
0 die Spender auch perſönlich auſſuchen. Denn 
als Beauftragter der NEW. liegt mir das Wohl 
und Wehe jedes einzelnen am Herzen. Gerade 


„Aber wer wird denn von. . re · 
den, Kommt ja gar nicht in Frage“, beruhigte 
ii „Sie geben, was Sie aus freiem Her 
Von einem Zwang, ime 
‚eben, (ft Uber⸗ 
jennig, freudig 


le. 
zen spenden wollen. 
mer eine bestimmte Summe zu 
haupt nicht die Rede. Jeder 
geſpendet, ift willommen.“ 


Hier erwelſt ſich Gemeinihaftsgeift 

Mitten in der Reihe hoher Häuſer ſteht ein 
Einfamilienhaus, Der Haushaltungsvorftand 

t eine eigne Art, zu [penden, o oft ich 
omme, betrachtet er die Lifte ſchmunzelnd von 
oben bis unten und zeichnet dann immer eln 
Bi, mehr als das vorige Mal. Dabei lacht 
er w wergnügt vor fih hin. „Ja, ſchauen Gie“, 
jagt er und ſieht mich, meinen e Blii 
bemerkend, mit ver nligtem Zwinfern an, „zu 
mir tommen Sie doch meilt zuerſt mit ber Alke 
Zeichne ich mehr, tun es ſoundſo viele andere 
auch. Denn fo ind nun einmal die Menſchen, 
elner KO immer den Anfang machen, im Gus 
tem und im Schlimmen. Stimmt's i? 


Schnellerer Straßenbahnverkehr 


Einführung von Doppelhalteftellen bei der Straßenbahn in Lismannftadt 


Bei dem ſtarken Straßenbahnverkehr in Litze erſte Zu abgetahen ijt, rückt der zweite Zug 
mannſtadt kann immer wieder beobachtet were nicht mehr an den Plaß des eriten Zuges nach, 
den, daß ſich die e an den Halte⸗ ſondern fährt von der Stelle ab, wo er zum 
Rellen anſammeln. 12 0 tauüngen find migi Halten tam. 
nur unangenehm für die Fahrgäſte und die Die Gabraäfie brauchen nun nicht mehr an 
übrigen ebenfalls behinderten Verkehrsteilneh⸗ den Doppelhalteſtellen auf das Nachrücken des 
mer, ſondern auch für den Straßenbahnbetrieb, Zuges zu warten, ſondern fie beſteigen den Zug 
da fie den Wagenumlauf unregelmäßig geſtal- dort, wo er zum Halten konunt. 
ten und Verspätungen hervorrufen. Hie Reis Um dem wachſenden Bedürfnis einer Stets 
Aamazſügeg g eines Betriebes, das heißt die gerung ber 0 8 NEIN der Straßenbahn 
maahi der Fahrgäſte, die in einer beſtimmten N en 15 ſich die Direktion 
elt befördert werden können, hängt neben der det Litzmannſtädter Elektriſchen Straßenbahn, 
ſeſchwindigteit, dem Faſſungsvekmögen der von heute an in ber le u d 0 awis 
Wagen und der Jugzuſammenſetzung auch von ſchen dem Deuſſchlandplaß und der Norbjtrage 
der Leiſtungsſähigtelt der Haltepunkte ab. Die 
hohe Geſchwindigkeit eines Schnellzuges nutzt 
nichts, wenn er vor dem nüchſten Bahnhof lie⸗ 
gen bleibt, 
Die Straßenbahnen haben daher auch ver⸗ 
schiedene Maßnahmen ergriffen, um die Haller e ift. An biefer Haltestelle werden 
eit der Wagen zu verringern und damit bie 1 gleicher Zeit zwei Zilge zum Eins und Aus⸗ 
Leſſtungsſählgkeit des Betriebes zu erhöhen. teigen halten können. Die einfteigenden 11 8 
Dies lüt fh. erreichen durch eine Beſchfeu⸗ gäle miffen ſich beim Herannahen eines Juges 
nigung beim Ein⸗ und Nusfteigen und die Bere kechtzeikig an bie erforderliche Stelle begeben, 
tingerung ber Jeltverhufte, die durch has wies ym ohne unnötige Verzögerung einpelnen au 
derholte Nahrüden der einzelnen Züge ente können, Die angefommenen Fahrgälte BR 
ftehen. nen mit dem Musiteigen, ſobald der Jug hält. 
Da ſich nun bie And einer 


‚alteftelle verdoppeln läßt, wenn gleichzeltig 
a 0 e abgefertigt wer en, hal man „Dop⸗ Briefkaften 
fetten K. Ihre Wohnung gehört zur Kategorle C 


elhaflef eingerichtet, Der an eine una 6 n E 
cette Doppelhalteſtelle kommende Zug hält und koſtet 80 % monallſch le Buabraimeter 
t A. S., Danzig, Wir haben Ihren Brief an bie 


mit feinem Ende am; Halteſtelleuſchlld. ein aweta A 
ter bazukemmender Sug Hält hinter dem etften zuftändige: Stelle, die Induftrier und Handelstam⸗ 
Tteft: mer, weitergeleitet, die Ihnen antworten wird. 


eine Doppelhalteſtelle einzurichten, die durch 
eine Tafel mit der Auſſchrift 


Doppefhalteftelfe 
Einfteigen, wo der Zug hält 


mit der Stirn am Halteſtellenſchild. Wenn der 


Wer gutes, wirkliches 
trinkt 


GUSTAV KEILICH’S 


s Kristall-Hell“ 


Verlangt überall 


Vorzügliche Fruchilimonaden und Tafelwasser 


Mutti! Mutti! Tonks von tern und nat: GUSTAV Helluah's Mataber ist wieder da! 


Qualitäisbier trinken will 
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Sewaltige deutſche Leiftungen 
Schwebiſche Cinbrüde in Litzmannstadt 


Die Stocholmer Zeitung „Nya Dagligt Alles 
panda“ veröffentlicht einen Auſſaß eines Mite 
arbeiters über eine Reife durch dle neuen Dfte 
geblete Großdeutſchlande. Der ſchwediſche Jout 
naliſt, der zum letzten Male kurz vor dem Kriege 
die pi olnſſchen Gebiete bereiſt hat, hebt dle 

gewaltigen deutschen Leiſtungen hervor, die 

ler in nur GREEN abt 1 
ei im ſeßigen mannſtadt, das in 
geen e allen anderen polnſſchen Städ⸗ 
len eigenen — unvorſtellbaren Schmuß und jo» 
zialem Elend eindrucksvoll geſchſiderk wird, ein 

ewaltiges Reinigungswert vollbracht worden. 

ine ganze Armes habe hler den Kampf gegen 
Ungeziefer und Schmutz erfolgreich aufgenom 
men. 


Erleichterungen für Betreute 
WHW. Weriguiſcheine auch anderweitig gültig 


NSO, Der Gaubeauftragte für das Krieger 
winterhilfswerk gibt bekannt, daß die in den 
vergangenen Monaten an die Betreuten des 
Winterhlifswerkes ausgenebenen Kohlenwert⸗ 
uifcheine ebenſo wie die Wertgutſcheine des 
Kale swinterhilfswertes auch zum Ankauf bzw. 
ur faun von Kleidungsftüden und Yes 
ensntitteln Verwendung finden können. Die 
Einzelhändler der in Frage kommenden Ger 
e ind entsprechend unterrichtet und 
werden die Kohlenwerkgutſcheine in gleicher 
Bu wie bie ſonſtigen Werkgutſcheine des 
WHW. in Zahlung nehmen, 3 


SS, di pre die nOpD. 


Meiteltungen für bie en Ruy Nels om, Tage, por 
Berdffentfihung Die Ipäteftene 10 Uhr beim Nrelspreles 
amtslelter, Wdolf-Oitler«Stz. 119, Zimmer 61, einstreichen. 


RSDAP, Streisleitung Plhmannliadt, Währe 
der Mbwelendeit des Kreisfeiters, Wa, Wolff. Hi 
fein Vertreter im Amt, Streisobmann MWalbler, 
wie folgt auf der Dienftftelle der NSDAP, Kreis 
Teitung, Hermann, Föring⸗ Straße 00, Sprechstunden: 
Dienstag, 14, 1. 41: 10.00 bis 18.80 u 

Seele Gulängsamt Lihmannfladt, Am Montag, 
dem 13. 1. 1041, findet um 10,0 Uhr zm Saal ber 
Ortsgruppe d flat. . Waſſerring 13, der Kreise 
R jtatt, Es haben zu erſcheinen die 

Nee ee jowie deren Stellver⸗ 
treter, die Sautu ‚öflhrer der Gliederungen und 
pa welas anlagen der angeſchloſſenen Ber. 

nbe, 


nde, ` 
Die Rorysangehörigen des NERK. MILE vei 
puneri ſich Donnerstag, den 16, Januar 1941, um 
9 Uhr in ben Meiferäuinen ber Standarte tn 00 
mannltadt, Adolf⸗Oltler⸗Strahe 58, Front II. Stock, 
zu einer N 

BDN-Gruppenführerinnen! Am Montag, dem 
18 1. 1941, findet in der Dienftftelle der I., Feléd 
rich Goßler, Straße 18, um 19.80 Uhr eln Fihrerring 
aller Gruppenfühterinnen ftatt, i 


1 Berufserzichungswerk da U 


In der kommenden Woche beginnen folgende 
205 ſemelnſchaften des Berufserzlehungswerkes der 


Montag, d. 13. 1, 14 Uhr: Maſchlneſchrelben T 19/190 
Meijterhausjtraje 224 (Hojgebäude), Zimmer 2. 
Dienstag, d. 14. 1. 20 Uhr: Malhinelgreiben 1 19/62 
Meiſterhausſtraße 224 (Hoi gebäude) Zimmer 2. 


Montag, den 13. 1, 18 Uhr: Kurzichrift J 10/104 
Melſterhausſtraße 224 Borna), iame 15, 
Donnerstag, den 16, 0 Uhr: Kurzihritt 1 19/189 


Meifterhaustr 


Donnerstag, d. 10, 1 10/7174 
Meifterhausftrahe 224 (Hofgebäube Almen 1. 
Donnerstag, d. 18, 18 Uhr: Schrlſtberkehr 19/108 


. 18, 1. 
Meifterhausftraße” 224 (Hofgebände), Zimmet 25. 


‚Borlin-Tompelhol 


i$ $ Doler von 
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Beethovens Neunte 
Konzert in der Sporthalle 


Nach dem großen Erfolg der Beelhoven⸗Feler 
am 10. Dezember 1940, wagt Adolf Bauge ſich 
nun am 21. Januar an Beethovens IN, Gins 
lenle. Niemals it durch ein einziges Wert 
Lines roben Mufiters die Welt, nicht nur der 

jeitgenoflen, ſondern auch die Nachwelt nun 
ſchon fett mor als 100 Jahren in eine ſolche 
Erregung nerjeht worden, wle durch Beethovens 
IX. Sinſonle. Ungeheuer find die Anforderun⸗ 
len, die der Komponſſt gleichermaßen an Ore 

efter, Chor und Goliften ſtellt. Der Litzmann⸗ 
g ter BadChor, ber unter ber Leitung von 

barf Bauke feit Monaten an Schillers Ode: 
„Freude [Hüner Götterfunten“ arbeltet, hat den 
ChorsPart übernommen. Die Auf eee 
re der Sporthalle am Hitlex⸗Jugend⸗Part 
att. 


Aultivierte Unterhaltungsmufik 
WIN Glahe pielie,. Erwin Booh jang 


Der durch den Rundſunt bekannte Kompos 
nit und Mufiter Willi Glahe weilte am 
Freltag mit feinem Occheſter in Wee 
wo er im Rahmen elner Ad -Beranftaltung 
einige Proben feines Könnens gab. Sein 
Name verſprach viel, Will Glahe hielt, was 
fein Name verſprach. 

Win Glahe hat eine eigene Art, leichte 
Muflt vorzutragen. Er verlteht es, den bes 
ſchwinglen Welſen noch einen geſtelgerten Grad 
don Beſchwingthelt hinzuzugeben. Durch dat 
Einlegen der verſchtedenſten, Goll erreſcht er 
außerdem äußerft_wirkfame Effekte. Dar Zur 
lamimenſpiel des Orcheſters Ift geradezu erjtauns 
lich. Wobel vor allem vermerkt werden muß, 
dah bie t ele pad Könner find, Will 
Glade ſelbſt Iptelt das Ulforbeom, Seinen 
Altorbeon, das er in meljterhafter und virfuos 
fer Weife zu handhaben weih, find fämkliche 
Inſtrumente feines Orcheſters angepaßt, Die 
dadurch entstehende kulttolerte Unterhaltungss 
mufit hat etwas bestechend Dezentes an NG. 

Im zweiten Teil des Programms trat 
Erwin Booh vom Kabarett der Komlter 
al Selne zum aroen Tell ſelöſt er 
und tomponiorten geſanglichen Vorträge heiters 
parodlſiſſcher Art fanden e Belſall. 
Seine größer angelegten Parodien „Dag Mar 
g in“ und „Qies deine Zeitung mit Mujit” 

ellten feinem Können ein gutes Zeugnſs aus 
Als ſehr gelungen kann man bie Imitlerung 
von Zarah Leander und Nolita Gerano an“ 


en, 

Als Will Glahe mit der Böhmlſchen Polka 

von Veyvoda Schluß machen wollte, „erprehte” 

das begeiſterte Publitum einige muſkkalſſche 

Aupaben, Mit einem Teilen, eln wenig rühre 

15 Abendlied, das von dem Weck⸗Sſanal 

* Trompete unterbrochen wurde, verſchaffte 

NG WiN Glahe mit feinen Soliften einen fonts 
palhiſchen Abgang. Alfred Nasarke 


Nun erft recht! 
Lohn und Gehalt bleibt beſtehen 


NSO. Gelt 1 015 bringen alle gen 
Lohne und Gehaltsempfänger während des 
Winterhalbjahres eln fenelmählgss WHW.. 
Opfer durch einen freiwilligen Abzug von Lohn 
und Gehalt, Dleſer Abzug beträgt ſewells 
10 p. H., der 5 Dutch die für bie Oſt⸗ 
qhe am 1. Januar in Kraft gettetene neue 
teuervetordnung wird ber weitaus größte 
Teil aller penin Gefolgihaftsmitglieber von 
der Rohnjteuer ejzelt, ſo daß der bisher für 
den WOW-Abzug zur e gelangte 
Maßſtab in Fortal kommt. Sicherlich werden 
alle deuiſchen Geſolgſchaftsmliglleder nach der 
durch die Steuerverorbnung erfolgten wirte 
Gaftlihen Beſſerſtellung nun erit kecht gerne 

zelt fein, dieſes regelmäßige Opfer * 
Es ergeht daher In nüchſter Zelt eln entſpre⸗ 
Hendes Rundſchrelben des Gaubeauftragten filr 
das Winterhllfswerk an alle Betrſebsfühter mit 
der Bitte, ihre Gefolgihaitsmitnlieder zu einer 
Aufrehterhaltung dlefer Spende in der Bisher 
geleifteten Höhe aufauforbern, 
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„Karl Ill. und Anna von Ofterreich” 


Im Stadttheater geht heute abend Mans 
feled Nöpners luftiges Zwei- Personen: Stiig 
„Karl I: unb Anna ven Vlterreih“ zum 
eriten, Male in Sience. Mir te nade, 
ftehend eine furze Cheater ber Mans 
kled Nönner, bie 1 0 In bas Werben 
lejes Dialogitlides einführen möge. 


Im Jahre 1910 erblidte Manſried Nöhner 
in Troppau daß Licht dieſer Welt — dort war 
es auch, wo er feine erite Belanntihaft mit dem 
Theater machte, die dann filr pn ſpäteres Qes 
ben enifdeidenb wurde. Im Stehparterre des 
Troppauer Stadttheaters war er Stammgaſt, 
Bir Tammeite der junge 157 rieb feine erſten 
8 0115 Einbrüde, dle ſich ſchlleßlich zu 
recht erſolgrelchen und dlelverſprechenden Bih. 
nenſtlden entwickelten. Neben lat „Karl lll. 
und Anna von Oſterreſch“ hat Manfried Nöhner, 
in oter ufanımenarbeit mit feinem Bruder 

elmut, tätig, noch geihrieben dag muftkallſche 

uftfplet: „Goldregen", dae Salonßzuc Milio. 
nen DI“, das im übrigen Ende Januar 
am Wiener Slabtiheater in Uraufführung Here 
ausfommen wird, und [hliehlih hat Manfrieb 
Rößner erft vor kurzem ein 100 mu „Schwarz 
oder Not“, zwiſchen, einen Beindflügen Im We⸗ 
ften geſchaſſen, ſertiggeſtellt. 

Manſried Nöhner, ber 10 dem Krels erfolge 
xelchet junger deütſcher Autoren syor; befindet 
ſich als unter in einer iu affe im Weſten. 
Sein Bruder Helmut dient bel ber Panzerwaffe, 

Als ber junge 400140 feinen Inneren Nete 
gungen folgend und die Berufung hierfür fühe 


amilienrat“ zu allerlei e 
en 


Genie, das da plötzlich irgendwoher vom IHR 
hielt 
von beiben 
und gab Manfrled allerlei eee „Rats 
benen 

heralisleuchtete: da 


on Helmut ſchlſeßlich ſtammit 
jerfonen in 


zum Krach komme 
Das Dialogftüd wuche und gedleh. Wenn 
Manfried Nöhner dann die einzelnen Telle 1 
nen Angehörigen im Familientreſſe vorlag, 
herrſchte (ns feinen eigenen Angaben!) peine 
sale Stille, ſelbſt bei den luftigſten Stellen. 
Exit viel ſpäter, als „Karl und Unna“ dann 
dag ed wurde, erſuhr er, daß dle Familie 
190 oljen halte, in allen Dingen, die feine 
„Schöpfungen“ betrafen, recht ernst zu bleiben .. 
le Rache hierfür aber folgte auf dem Fuße? 
‚Karl III. und Anna“ wurde nicht nur ein ftare 
fer Unfangserfolg — es gelangte ſchließlich nom 
an einer Reihe von anderen Slaatsthealern zu 
erjolgreihen Aufführungen, denen nun auch 
unſer Stadttheater ſich Were 
erner E. Hecht 


Der Frontſoldat fieht auf dein Opfer! 


Heute, Sonntag, 12. Januar, 1. Opferfonntag 1941 


Arbeitsdifziplin muß gewahrt werden 


Arbeitsvertragebruch wird geahndet / Geldbuße, Geld⸗ und Gefängnioftrafen 


für die 
Eine ber Be Metkubfehungen Me as 


pean 
die Arbeltsdifalprin iſt erfolgt. Über dle Ann: 


Ex geht havon aus, daß Betrlebsführer und 
PAA eg anche eee und ver⸗ 
trauenspoll aufammenarbeiten müffen. Die beis 
derfeitigen Nete und Pllichten ſind fell eta 
malen 1 beachten. So mülfen u a. die Bes 
triebsfilhrer dafür forgen, daß die betriehsbes 
dingten Lesen auf das notwendige Mins 
beftinah beſchränkt bleiben, Vor allem müſſen 
die Frauen die für ihre häusfichen Pflichlen ers 
forderlſche Freſſelt bekommen. Anderfeits geht 
es aber auch nicht an, daß in die Peſolgſchafts⸗ 
mitglieder betrlebonotwenbinen Anordnungen 
der Betriehsführer ober Ihrer Beauftragten wis 
derſeßen oder gar Vertragsbruch üben. Ar⸗ 
beitsvertragsbrum umfaßt He en von den 
elch ireuhlndern erlalfenen Anordnungen — 
im frafremilihen Sinne — die unberechtigte 
Lhfung des Arbeſtoverhältniſſes und dle pflicht. 
widrige Arbelksgerweſgerung. Die erſte liegt 
vox, wenn bie Julimmung bes Arbeltsamtes 
jet, ober bie ndinungsfeift nicht gewährt 
ft, oder fein zur felftlofen Aufhebung berechtl⸗ 


ender Grund gegeben tft. Als pflihiwidrige 
beiter erung gelten: bösmil ine te 
rüdhaltun der Arbeit oder uneniſchuld⸗ 


mit 
parre Fehlen ober unbegriindete Nichtaufnahme 
die Folgen von Mrbeltsvertransbrum find 
im allgemelnen zunüchſt zivilrechtlicher Urt und 


Jeder Toll Schwimmer und Retter fein 


Von der Deutfchen LebengrettungesGemeinfchaft / Neuer Lehrgang beginnt 


Nachdem nun das alte Jahr fo erfolgreich 
für unſere int Gemelnſchaft ber DERG. 
wat, tritt dieje mit ſrohem Mut und guter Zu⸗ 
perſicht in das Jahr 1941. Was im alten Jahr 
innerhalb von feds Monaten geleiftet wurde, 
kann aus Zahlen erſehen werben, 

Zu Reltungsihwimmern wurden Insgefamt 
142 (A en ausgebildet, hiervon erwarben 
114 die Bronzenadel, alfo den Grundſcheln, und 
28 dle Gilbernabel, ben Geben vier 
Berjonen befinden ſich in Vor A7 15 ji die 
ſoldene Nadel, diefe leten find Anwärter für 
en Lehrſcheln. Wenn man bedenkt, was es 
für Arbeit und Mühe machte, dieſe Kurſe re⸗ 
Helrecht durchzuführen, dann wird man auch zu 
würdigen mihien daß alle Beteiligten mit 
Jreude bei der Sache waren und es not find, 


Bier Kurſe find beendet, der fünfte, 11 
am 14. Januar, um 10 Uhr, im 


allenſchwimm⸗ 


eee 


bad in ber Dleteſch⸗Eckart⸗ Straße 4. Beber 
PEUR wirb zu dieſen Kurſen angenommen, 
lowelt er das 14. Lebensjahr vollendet hat. Die 
Kurſe find unentgeltlich, nur wird eln Elntelts⸗ 
eid don 80 anna erhoben. Gelehrt wird 
as Rettungs 
ſchelnbar Erkrunkener und die Al Nots 
aeg Jeder Teilnehmer erhält nach der 
biegung einer Prüfung eine Urkunde. Wie 
wichtig der Erwerb 85 Urkunde ift, geht 
daraus hervor, daß bei der Kriegsmarine nits 
mand ohne Grund! an det DORO, ein; N29 
wird. Eine dleſer, ungen pt auch als fünfte 
AUbung für das Deulſche Reſchs⸗Sportab, 19 905 
Doch 0 te dieſes nicht Welden e it den 
Erwerb der genannten Urkunden fein, ſondern 
ips olite es, für pu Aufgabe halten, dem 

utiden Volt koſtbarſtes Gut — Leben und 
Geſundhelt — zu erhalten. 

Wenn auch Hier in Litzmanyſtadt 10 bie 
Frage auftaucht, warum gerade Hler das Metten 
ſelehrt werde, wo doch welt und breit tein ofe 
Fine 1 0 lich ae ſo ſei darauf geant« 

0 


r 
Wwortet, daß da en anderer hier wohl 


ri b ſehr in Erfheinung tritt, dafür aber 
jet leber ſelbſt im fjer plor fein, in welcher 


age er ſich auch immer befinden möge. Das 
md Haupigründ, Jwet und Biel der DERG, 
eber Douie fo nicht nur ein Schwimmer 
fein, ſondern auch 1 4 eln Retter, 
Datum ergeht an die Schwimmer und 
Shwimmerinnen der Ruf; kommt, alle zur 
DENG. am Dienstag, dem 14. Januar, um 19 
Uhr, im goren mmbad. Für die Formg⸗ 
Honen wird auf Wunſch ein Gonberfurfus ab, 
ehalten. Anmeldungen können lle am 
röffnungsabend oder beim Bezirksleſter 5. 
Fuge, Adolf⸗Hitler⸗Strahe 251. 


wimmen, die Wiederbelebung 


aben inſowelt vor allem erzteheriſchen Zwec, 
u können Arbeltstage, dle h Nahe ul ⸗ 
bigten oder grundloſen Mernhleibens ausfallen, 
ohne Anſpruch auf Seaman auf den Urs 
laub angerechnet werden. Überhaup: zu zit 
nacht, wenn nicht ſchon Mufflärung zum Erfolg 
ührt, eine Bereinigung im Betriebe feloſt vers 
ugt werden. Der Belrlebeführer hat zu dies 


elftligen B i d LT li 
$ ii èn Verwarnung und Verh mann ener 


1 1 8 Neihstreuhäinder der feinem Berufs 
tagten erfolgen. Da in der Regel nur ſchwerere 


Nr. 12 


Reſchstreuhänder der Arbeit 
Dienſtſtellen⸗Berlegung 


Die örtlichen Kufpaten bes Reſchstreuhän⸗ 
berg ber Arbeit werden von morgen an dom 
Lelſer des Arbeltsamles Ander d als Bes 
auftragten des Reſchstreuhänders der Arbeit 
wahrgenommen. Die hieſige Dlenſtſtens des 
Kelchstreuhänderg der Arbeit wird am gleichen 
Tage von der Ludendorſſtraßſe 1b nach der 
Hermann⸗Göring⸗Straße 204 verlegt. Sprech ⸗ 
gi ift montags bis ‚ee e von 9 bis 11 Uhr. 
In Schreiben, betreffend Angelegenhelten des 
Neihstreuhlinbers der Arbelt, it die Anſchrſſt 
ausdrüclich an den Letter des Arbeitsamtes als 
1 fe des Relchstteuhänders der Arbeit 
zu richten. 


Vorzeltiges Ende der Weru d 
Nach dem, 100 ua be endigt die Bes 
Sc vor Ablauf der Zeit, wenn dle 
Schulaufſichtsbehörve ſeſtſtellt, daß die bige 
herige Ausbildung des Berufsſchulpflichtigen 
den Beſuch der Berufsſchule fortan entbehrlich 
macht. Im Einvernehmen mit dem Neihswirta 
ſchaftsminſſter hat der Reichserzlehungemini⸗ 
ſter angeordnet, daß eine ſolche Weltitellung in 
enger Aufanmenarbelt mit der züſtändlgen Ber 
Ane nettoffen wird. Sie ijt in je 
dem Falle vorher zu hören. 

Die Velümpfung der Froſtheulen. Kalte 
Tage werden vielen Menſchen gefährlich, vie an 
enn e leiden, Wbnelehen von der beim 
KLEIN ‚aufbredenden Froſt“ beſtehenden 
al 0 Kufettiononefahr tant auch durch 
Reiben oder Krahen an ben eigenllichen Froſt⸗ 
eulen ſchwerer gefundheſtiſcher Schaden ente 
ſtehen, Den Siß der Froſtbeulen, dis dem 
Menſchen recht eig werben können, ollden be⸗ 
ſonderz Nafe und Ohren, Hände und Füze 
mie alle er Stellen, an denen der Blultre 

künſtiſche, ce ober Einſchnt 
e 


lich wlederzukehren lain Um Froſtdeulen zu 
verhüten, trage man leine zu engen Schuhe und 
vermelde die Verwendung abſchnürender Büns 
der. Das befte Mittel ijt Abhärtung der Haut 
und Förderung ber Blutzirkulatlon. Hausmit⸗ 
tel find u. a. warme und kalte Wechfelbäder und 
roftfalben, Bei aufgebrochenen Froſtbeulen 
ſuche man jofort einen Arzt auf, 


lützmannſtädter Lichtlplelhnufer 


Maritta RN EE Kennt Mapi M 

'atitta anat, Mngt, t 

A in fa Minnt, ſteppt, ohrſelgt trotto 
jâ] 


ſplel ſehr nett und aßwechftungareich. 
Die männliche 0 lh von, Johannes 
5 on gefaltet,” 2 Bu 
SÀ ungelnzochener 
dae ee 
mer fehe deſtig und beherrscht als männlicher 
Schatalan das ganze Spiel, Rudolf ug 4 e hat 
als Wirt ene galeniginta eine fompathliche Nol 
bie ihm vlet Geltaltungsmöalihfeiten offen Täpi 
Ostar Gima macht als großer Schleher Unfaubere 
Vi Alle, mit Bohnentaffee, en Auapner der 
ſcht ihre nouvernantenhafle Rons als Gräfin 
voltommen und Edith Schollwer Tommi als 
Gräfin Umbrat beinahe zu tura, Aber ae Fine 
den ſich wie in jebem Oyerelſenſſim dle alüidfelige 
Märchen und der Spielleller Georg Jacoby tann mil 
biefem anſprucholelen aber unterjalifamen Kuftfpier 
aufeleben fein. — Cafino, 
Walter Klinklor 


Ein übler Burfche wurde kaltgeſtellt 


Das Sondergericht I zu Lismannftadt belehrte einen rablaten polen 


Das Sondergericht I bei dem Landgericht in 
Litzmannſtadt 1 0155 in der fc Sitzung 
den Frlſeur Kazimſerz Qifiecti aus Bromber⸗ 
wegen Vergehens gegen das Helmtügegeſeh u. 
wegen Widerftandes gegen die Staatsgewalt zu 
einer Gelamiltrafe von brei Jahren ſechs Mos 
naten Gefängnis. 


Der Angeklagte, ein 2ölähriner Pote, der 
| on wlederhoft mit den Siraja: mie Ma Kons 
litt gekommen mat, halte ſich im Junt 1040 
von Bromberg nach tilmann) abt en Am 
zrſten Nachmittag feines hieſigen 1 
fah er in einer Gaſtwirlſchaft se bor Danziger 
Strafe, Er war etwas angetrunfen. Als um 
17 Ahr die neuelten Rundfuntnarzi ten durch⸗ 
gegeben wurden, ſtand der Angeklagte auf und 
erfuchte bie beiden Muſtker, bie ſolange geſplelt 
hatten, weſterzuſpielen und erklärte, er Jel Ame, 
titaner, ex brauche fih das nicht anzuhören. Ex 
machte daun nach unflätige Bemerkungen über 
den betihen Rünbfunk, ſo daß ſich bd 
zwel Angeſtellte der Mehelmen Stagtspollzel, die 
am Nebentiih lahen, veranlaßt ſahen, elnzu⸗ 
gile: Als die Beamten den Ausweis des 


lich heftig und warf fi iehlih auf de „ 
11 Gi als ber lee elle inore 


In her Hauptverhandlung beſtritt der Unges 
klagte, Widerſtand geleiſtel zu haben; ex konnte 


aber durch die Zeugen überführt werden, das 
Ferſcht erkannte filr das 1 e des Wider⸗ 
andes, auf die vom ech vorgeſchrlebene 
Höcftfttafe, die mit der für die Schimpfreden 
verwirften Strafe zu der oben genannten Ger 
fängnisfteafe zulanmengezogen wurda F, 


— 


Unser Theater spielt 
Spielplan In ber Woche vom 12. bis 19. Yanuar 


So. 15:30 Peterchens Mondfahrt; 20,00 Karl III. 
und Anna von Sſterxeich (EJ. 
Mo. 20.00 Glg und Glas (FV), 
Hie. 20,00 Heimlihe Brautfahrl (A), 
an an Die un Glas (A); 20,00 Stüd und 
a * 
Do. 20,00 Heimliche Brautfahrt (A). 
Fr. N 5 l, und Anna von Hſterrelch 
Sa U edo no 
0, 15, milde Br p 20n 
Wald V WAD. N * 


A = Ausverkauft, p = Dienstagmiete, K — 
Erftauffil lete, EV = Grel M 
Wise ae ê, m Dreier Bertauf, WM == 


die neđe linie 


Im Janvor-Hofta 


Reichsstädte des Elsaß 


mit einem Aufsatz von Kusim'r Edschmid 


Aus dem dbrigen Inhalte 


Das Gesicht der Bossarabiendeutschen »Titel« 
biah: Wettbëwerb/ der nauen Inle « Worps- 
wader Kteſſote (mit reizenden, farbigen 
Zeichnungen) - Marlanetten + Grodes Farb» 
foto „Davischer Kampfflioger über England 


Prols RM 1.— 


VERLAG OTTO BEYER - LEIPZIO-BERLIN 


1 


Alfred Zoner MM... è 
E i an den 0 
eii Maschinen- und Transportgeräte-Fabrik — : 
175 Litzmannstadt-Radegast e e 15 
5 Hohensteiner Straße 65/60 Fornfuf 141-286 h Liehau-Bärtner t 
e hearan "Wer mon 4 
at Mafchinen für dieDruck-u.Papierindultrie f wieme" 


‚heute noch 
i kostanios den neuen 


\ Hauptkatalog m, 
Perforiormaschinen, Buchbinderpressen, Stanzmasohinen, bc lege Valo 


Stereotypio-Apparate und andere, wertvoll, Ratschläg, 


Bonton- und Tiegeldruckpressen, Schneidemaschinen, 
Zackonschneide Maschinen für Stoffmuster, ‚Pappscheren, 


Liebau & Co. 
Transportgeräte Jeder Art e. 
Großgärtuerel: 
Sack, Kiston- und Ballon-Karren, automatische Hub- PER 
wagen, Wagon für Fabriksbotriebe In vielen Ausführun- 
en, eiserne Karren, Ballonkipper, "Ballen-Paokprensen, nur 44 
nkrollen mit und ohne Kugollager und Gummiberelfung. — — 


Zinkplatten für graphische Zwecke Tellers 


geschliffen und gekörnt in allen Größen. ae e 


utdermitiel ulm. j N N X 
Itefert prompt N N A 9 b S N 
Schleifen von Maschinenmessern S : a 
auf Sperial-Schlelfautomaten bis 2 Meter Lunge, St. Miele y 
Lioforung nouor Moeser, Ansotzen vorbrauchter Messer. Gieimig, Nuf 37.82, 
Ratiowip, Rut 851.20 
Reparaturen, Umbau und Aufstellung Warren penneng al bier 
von Druckmaschinen aller Systeme und jeder Größe, a 
ee ; 2 
der brauereĩ 


bag e 


m u a. H SCHISCHIEMITSE 
UNÜBERTREFFLICH IN QUALITAT U. WOHLGESCHMACH 


rite Obeejnlefide 
Gadgrehhondlung 


Glas- und Gebäudereinigung 


Wir reinigen: Schau., Fabrik u. Wohnungsfenster, Glasdächer, 
Glasdeoken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände, Öldecken. 


E | REES Wa Badezimmer- Raster- uont- 


t p 8 SCHROTT 5 
101 -FERNR. 15586 A RME TAL 
N. g lede Artu Menge 
a SCHLAGETER STR.11 f 2 1 Franz Schlobach 
70 een 0 ihi 
bi - ; rott: unb 
15 ER ; in großer Auswahl seitan min. 
fin A Ruf 197.08 
- | Deutsch-Eylau Westpr. 
u 
i 7 ; Güderi u. Schaltwerk / Tel. 455, 456, 457 
Feldbahnen Ansch u8 leise a rer 7˖r ꝛ — 2 SS 
5 Wirtschafts- u.Büro-Organisation en 
; Beate ge cee, Finean LADO Brel Lokomotiven / Bagger ucht laufend zu kaufen 
; e Walzen / Betonmischer 
Geschäftabticher, Dionstatellen-Kartelon, Büromöbel, Förderbänder 4 
Lagoroinriohtu A t 
hebe Orgialetonsheraieng Kompressore n 
as | Ausarbeitung von Organisationspläinen, KAUF — MIETE 4 
ne 
a | Alfred Kosma, verwattungs-Boro-Organisation Erich Brangsch 6.5. u. . Eiche, Buche, Pappel, Linde, Erle, Birke 
ö Bielitz O.-S., Siemensstraße 7. La e Anschluß) 111 0 ' t ' 1 5 
Generalvertretung der Firma Edler & Krische, Hannover, für Ichüͤl⸗ und Ichneldezwecke geeignet 
Bezirksvertreter fürdieBazirke Litzmannstadt, Kallschgesucht 
ar -| Führerbilder Wi 
1 Fango Goldhand und Fahnehon 
aggon, Goldband uni 
Kalk went f fan ede 
a empfehlen Buschlinie 132, Ecke Rudolf-Heß-Strade Rut 24535 
0 Rosickl, Kawecki & To: GmbH. 
omm. Vorwalter Gustav Karnewa 
Eisernen Tor 17/19, Rut 218-47 In einem ganz neuzoitlichen Werke, unter Beach- 
0 = n tung oller hygienisch vorbiltichen Möglichkeiten, 
Ein treantet Menſch Zuchtvieh- do wird von nahezu 800 Männern und Frauen 
= ein halber Menſch dar guto, alto Hanewocker-Tobak hergestellt: Fost 
2 onata dauert seine Fobrikation. Beste Zutor 
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Elektrizitätswerke Zgierz Akt. Ges. 
Bekanntmachung. 


Laut Verordnung des Reichsſtatthalters Poſen vom 16. 12. 1940 werden vom 1.1. 1941 in Zgierz, 
Alexandrow und Radegaſt neue Tarifpreife für die Verſorgung mit elektriſcher Energie eingeführt. 


Die neuen Tarife werden ab 15. 1. 1941 an unſere Abnehmer durch die Einheber verteilt oder 
können von unſerem Büro, Zgierz, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 69, abgeholt werden. 


Elektrizitätswerke Zgierz AG. 


(Ezag) 
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„Ale Aldanncrer aus den obengenannten ee len Ölabesprüfungen, hu) (olge Bunenbtie| _ m abe n il. 92 und Slreupflicht 
m werden t ordert, möbel, il elnfjen, die eine der deütſchen kauſmännſſchen Lehr⸗ n) Gewerheſteuer II. Bo y s 
E E E 
t 1 ausbildung auſweſſen können, Den Eltern und Be i jefe en d 
' ei des meldung genaue Si, Aimfebtungss ehe 9 fe emploie, von Difer me. c eee e ue Hut Menpar mnb fil di an Sene eneo anien ienien 155 
fi 1. ei ebranı zu machen. ei itgeldlojer Ja! 
alen Hergen den und ble Höhe ies es irn Darauf hingemielen, daly vag bem 20 Yar |Steuerart nie Konlo-ummer genau angugeben, , Sede, nsbefondere Mürnerlisipe, Aad = aud A 
Die Einleitung eines Kreditverſahrens wird von|tuar Tat eingehende Anmeldungen niht mehr de.] Die Giabthaupitajje — Steuerkaſſe— unterhält Jots|Sonn und CH Ft nl 2. M Simedat 
bier aus Dürhgefliprt, rüdfihtiat werden können. Die Nabe be- gende Konten: 1. in ponis rel 8 ju te nar l tungt er 
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Wegweiſer zu gutem Einkauf 
find Ihrer Kunbfhaft die Ure 
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degaſt ſtatt. 


Nach langem, ſchwerem Krankenlager verſchled am 10. Januar 1941 um 7 Uhr im 68. 
Lebensjahre unjere herzensgute Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester und Schwägerin 


Pauline Steigert o Frey 


Die Beiſetzung unſerer teuren Entſchlaſenen findet am Sonntag, dem 12. Januar, pünktlich um 
18,80 Uhr vom Trauerhauſe, Bauführeritraße 48, aus auf dem evangeliſchen Friedhof in Nas 


In Hefer Trauer: Die Hinterbliebenen 


Gatten und Wärer 


im Alter von 82 Jahren zu fih i 
straße 147, aus auf dem Friedhof 


Ohre Verlobung geben bekannt 


Elly Albrecht 


Simon Dembowski 


Sizmannſtadt Berlin 


Habe meine Praxistätigkeit aufge- 
nommen 


Karl 6. Ulrich 


Zahnarzt 
Litzmannstadt, Buschlinie 96 
Fernsprecher 160-46 


Sprechstunden von 9—12 u. 15—18, 
sonst nach Vereinbarung 


Kautabak 
NORDHAUSEN/HARZ 
Verlangen Sie Ihn bel Ihrem Händier 


We mahi ente, fordern Bio Mitte kontanione 
Proba von Qrimm A Triape!, HorihausanHar: 
elde, 108 


Vertretung Johannes Kinzler & Co. 


Litemannstadı, Daeiger Strada 68 


Kunſt⸗ und Antiquitäten-Handlung 


A. Mielnikow 


Bertaufe und tanje 


Gott dem Allmächtigen hat es nefallen unſere liebe Mutter, Groß. 
mutter, Urgroßmutter, Schwiegermulter, Schwester, Tante und Couſine 


Chriſtine Vogel sev. Werk 


erdigung findet am Montag, dem 13. Januar, vom Trauerhauſe, Heer⸗ 


Bold, Porzaione und ontika Onyonstände 
Ripmannjtadt, Schlageterstrae 16 3 Ruf 2011 


n dle Eiolgteit abzurufen. — Die Ber 


in Olechow ſtatt. 
Die trauernde Familie 


Wir danken herzlichſt für die uns 
erwleſenen Aufmerkſamtelten anlählich 
unjerer Vermählung 


Fred Leſchner u. fran 


Eise Luiſe geb. Kindermann. 
N ie 11. Januar 1941 


Ganz in i 
Ihrer Nähe. 


Sicherlich Haben auch Sie ſchen ‚Ohr 
Augenmerk auf unfer Celh tpe 
dichtet. Es würde uno auferordenk 
lich euen, wenn Gie uns auch 
einmal beſuchen wollten, 

Ale Jachgeſchüft Ihren miz lmt 
liche einschlägigen Artikel elnet guten 
Parfümerie. Mit unserem Nat 
Reben wir Ihnen ebenfalls gerne 
dur Werjügung, 


Parfümerle 


RATAJCZYK 


Rudolf-Heß-Str, 21 Ruf 244-43 


Man Ipricht in der Kamille dneliber 
welchen Beruf begabte Kinder wählen 
Molen, um im Leben gut boranzutom. 

men. — Laſſen Ste ſich deshalb in unſeret 

Geſchültoſtelle, Avol-Hlttet-Straße 80, dle 

aufihluhrelhe Broschüre „Aeltungsberule 

— teich an Spannung und Erſebnſsle nus. 

bändigen. Gie wird koſtenſtel auch bei 

brleſlicher Anforderung Überſandt. 

— 


höchste Zeit 


Jetzt ist es 


hatt 


an bie Nenelksihlutg-Umhtedun 
"der Salang A benten! x 


Regifterbuchführung 
(eniiom Wei) 


Eo hat Gott dem Allmächtigen ge'allen unferen lieben 


Albert Müller 


im bd. Cebensiahre durd einen ſaglten, Tod zu ſich zu nehmen. 
Die Beerdigung findet am G dem 12 Janbat, um 
2 Ude nachmittags von dor Leichenhalle 
ötlebhoſes aus fatt 
Um ftifles Beileid bitten 


Diel zu früh, und ite uns umertartef verftarb am 
b. Januar 19:1 in Bapreuih ünjer lieder Gatte, Dater, 
Sohn, Bruder und Gabel 


Leopold Tuft 


nach dur zor \choerer Rronbhelt im Altor von 41 Jahren. 
Die Beerdigung land am 9 Januar 1941 m Dapreuth 


Die Hinterbliebenen 


eo neuen cbangeluchen 


Galun und Kinder 


In tiefer Trauer: 


altbemährt — udbertroſſen — 
neuzeltlich! 

Ri IL 1 0 igt 

s e a Rahe ur 

Hauptbuc. Well K Konten Aniebl, 

bavet ihr Montenplon ach ne 

eignet. Wrolpeft, und Muptumt une 
verdindl bard: 

RUD, BRITZ, Sipmannjtadt: 


Dan,iger Sttahe 688 J 


Zuntrale Hoort 19 
Gegründet 1888 


nra 118-041. 118:09_ Tag u. Nacht MER 


—ñ TLE 


Josef Gärtner & C2 


Litzmannstadi 


t 
Filiala Adolt-Aitlar-Sir. 273 


Januar 


19 


Mittwoch 


Kristall 
Keramik 


Stahlwaren 


Adoit-Hitler-Straße 20 
K 


Eröffnung 


Sämtliche Glaswaren 


Taffel- und Kaffee-Service In großer Auswahl 


Vasen, Fruchtschalen, Teller u. Verschiedenes 


Emälllegeschirr 
reichhaltiges Lager in besten Qualitäten 


NM. u. L. ZIMMERMANN 


Ruf 152-82 


REPARATUREN 


an Schreib- und Büromaschinen sämt- 
licher Modelle führt sctmellstens aus 
Olympia Büromaschinenwerke AG, 


Kundendiensis{slle Litzmannstadt, 
Rut: 10817 


Adolf-Hitler-Btraße 17, 


jowie Miben Shi 
Schar p 


Arlſcher Nahweid 


ubnentaſeln u Uttundenbeſchoffung 
aus bem Sr und Ausland usch 


Glppenforſscher Dito. F. J. Leuthold 


geppet, Heffnerfrane 8, Bernipreger D10 


38 


Bilromaldinen, Möbel 


Vitzmannſtadt 


Neparatur⸗Werkſtatt ür amtliche Soſteme 


OLER WENDEN SICH AN DIE MAj 


Artur Dalitz 


WbolfHltter-Strahie 120, Pernrur 12685 


und (ämtl. Zubehör 


BIThTamponteunniacktarbe 


ſüut Verduntiungswede empfiehlt 


Pferdebuch| 2:1; &mu Toro 


adt, Wi itler Sit. 
Beina e 


Briefmarken 
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ubed und Behrens 


in Gibmanftadt del 


Oskar Söperſtröm 
Hort Weflels@trahe Nr. 20 


„Frostweg‘ 
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Liwen-Apolhete, Owanſtabt 


bi 
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e Adee 
beker Eaſelg. ae von prie 
edler Aufträgen. 


Täglich bi 10 Uhr 


Lönnen Unzelgen an unlerem 
Schaltet — s 


Abolf⸗Hitler⸗Str. 86 
für die näcfte Grühausgabe 
aufgegeben werben. 


Soin Hnd 


Derköufe 


Deuh, Baul. 1044, 70 PS 
1 une Mad, mit 


‚Drebrosigenerulor 
tomplett pertaujt ab Schleſten 


Etwa 100 Schock 


Schilfrohr 


lang, dinn und gerade 
verkault tel Waggon Zechen 
b. Wenborff, Zohan, Kt. Oneſen. 


Einige Kilo gebrauchte 
Zimt blech⸗Abrema⸗Wlatien 
zum Genſchmelzen ſoſort zu ven 
Tale 
Bipmannjtäbier Zeitung 


Berielebofeitung- 


Sane amen 


je Beingelmännche 
Mentag 18 Ahr lejiet Tag 


ene — ee hom e A ter du Eihimannftadt 


sradtifhe Bühnen 
Bi anii Wochenſpielplan 


Sonntag 12. Jan.] Peterchens Mondfahrt 15.30 Uhr Ausverkauft 


Deli B E7 Verſtellg. 7 

i rahe 29 asg = bereue 74/78. l 12 — 3 Ron E aua Anna | 20 Uhr -| Gritaufführungsmiete f 
Achtun 15.30, 18.00, 20.80 ; 

Feind hört me 5 Balalt: Pamp een Montag 13. Jan.] Glück und Glas 20 Uhr |üreier Werkauf, wahlfr. Miete 


Mittwoch 15. Jan.] Glück und Glas 15.30 Uhr Ausverkauft 
un kleh Thea Sein b Der ſchwarze 
ir | a mujik” eira 5 nan e erer Ghid und Glas 20 Uhr Ausverkauft 


e ed Mimosa Wai Dienstag |14.Zan.| Heimliche Brautjahrt | 20 Uhr Ausverkauft 
10. 18, 20,80 ES Ue In allen 5 Bufalinie 178 


Donnerstag 16. Jan.] Heimliche Brautſahrt 20 Uhr Ausverkauft 
Freitag 17. Jan. Karl III. und Anna 20 Uhr |rersentent mattie mt i 


don Ölterreid) f 
Sonnabend |18.Zan.| Der Wald (Gaſtſpiel) | 20 Uhr Erſtaufführungsmiete 
Sonntag 19. Jan. Heimliche Brautfahrt | 15.30 Uhr Ausverkauft 
Der Wald (Gaſtſpiel) | 20 Uhr 


Breier Verkauf, wahlfr. Miete 


Die Deutiche Arbeitsfeont 
G NSG. 
N kuf dued frende 
An alle Muſikfreundel 
Der Pianſſt 


Erik Then Berg 


Nationalpreisträger 1939 
ſplelt am Sonntag, dem 19, Januar 1041, 
20 Uhr, im großen Saale der Bolts 
bümdungsſtütte, Meſſterhausſttahe H. 
Gul gehelzter Raum. 


Karten gun Preſſe von RM. 9.—, 2— u. 1,— 
in der Kreisvlenſiſtelle det Nein. e durch 
Freude", Hermann⸗Göring⸗Straße 60. 


Theater zu Cihmannſtadt 
150 cORSO“ Stadufhe Bühnen 

22 Schlageterstr. 204 Siate onen di 2 1. 
Wusel 


Für Jugendliche zugelassen Peterchens Pi Mondfahrt Sonntag, den 12. Januar 1941, 20 Uhr, 
Nur noch am 12. u. 18. 1, Sonntag, 12.1, A 20.00 — E 22.15 im Vortragsſaale der Volksbildungsſtätte, 


„Cine Keine Sachtmue“ f e Pagese 


Vortrag 2 
; atl III. und 
Ein 90 Porast Gilm PR. Br Siferreih Dr. Hellmuth Subheimer 


„Mozart auf der Relſe nach Prag“ Lüftfplet von Wanfried N i 1 
„men e Wr vn si E || Japans Wollen und Sein 
Molſgang Amadeus Mozart, ihr 1 16 Wen open Eintrittskarten zu RM 1.— und RM —,50 in der 


Sosplelt von den Berliner Philfarmonitern, 3 i S Goho Kreisdienſtſtelle der NSG. „Kraft duri 9 
Hervorragende Tonwiedergabe durch die neueſte Semen e e 60 1 sent 


Gaititätte Schwabenhof 


NIG. Kraft durch Freude“ 


Das Deutſche Volksbildungswerk 


1. Kammerkonzert 


Sonntag, 12. Januar 
in der Städtiſchen Ruptjäule 


Danziger ae 
2 Bag: Cell antes für Cembalo, Hahn: 4 Etüde 

As ber Bldtenude für Cembalo, Hänbet :Eanate jür Beige 
Ann Gembala, Telemann: Quartett für Gelper Bloditäke, 
Gambe und Cembalo. 
anitiotstende : Mitglieder Dep ente une Des 
Kammmerchotes der ftäbt. Mufltihule Karten Nr 

i RM. 2— an bet Konierte 1. Thratestalfe W ier 
Stag 05 und an ber Wbenbtöffe 


Gajthaus 


„Jum deutſchen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubatkl 
Lihmannjtadt; Rudolf Heh⸗Str. 28. Muj 157,68. 


Exktlaiaet, Mittags» u. Abendtiſch. Gutgepflegte 
Biere, Spſeltuoſen und Weine. 


I 
Restaurant ‚Germania‘ 
K. V. Ph. Günther 
Adoli-Hitler-Straße 108, Rut 191-39 
Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Geptlegte Getränke aller Art. 
Angenehmer Aufenthalt 


Kabarett-Restaurant 


„CASANOVA 


Heute von 16—18. 30 Uhr 
Nachmittagstee mit 


TANZ 


und dem erfolgreichen großen 


Januar -Programm 


Abends ab 20 Uhr TANZ 


Wir haben Vertrauensauftrag 
bis RM 150 000.— 


. gegen erite Sichethelt lt anzulegen. 
Faber & Faber G. m. b. H., Finanzierungen 
Berlin NW 7, Unter den Linden 54. 


Die Räume find gut gehegt ‚Monk Upe Glid aib Glas 
früher: Manteuffel Hermann⸗Göring⸗Str. 245 


Anfang der Borltellungen: 
Reſtaurant, Weindiele, Konzert, Kabarett, Sanz 


wochentags 18, 4 und 20, 
Sonntag: Nachmittagstonzert mit Künſtlervorführungen 


fonntags auch 14 Uhr 
Im Weihen Saale Fanzwergnägen, jamstags und fonntage 
Anfang 17 Ahr, 


2 Berufsersichungswerk der ORF 
Die neuen 


Abend-Lehrgünge 


beginnen Jim Januar 


Für musterhaft 
geführte Betriebe 


Lohnabrechnung und Kaufmännifgem Regnen 


z lan Wet 1 r f 

uhführung . 0 

| e Saul, Die deutsche Sichtkartei 
Deuſſch für ben Beruf Se Stinen kurzfristig lieferbar auren 


Anfang März beginnen unjere Lehrgemolnſchaften 
autogenem und eletfefihem Schweißen 


Anmeldungen, Pz sche Kxbeltofront, Berufserjiehüngawert, Mel, 
N tahe 224 (Holgebäube) Jimmer ati Agen : 
unden : Montag u. Donnerstag non 8-12 u. e 
Uhr Dienstag u. fret von i u. 15—18 übe, 
Mile u. Sonnabenp Rei Der volle 
Rändyge W fan AR zoſtenlos 


EewinStibbe 


DAS FACHGESCHÄFT FÜHRENDER BÜROMASCHINEN 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 130, Ruf 245-90 


Bie können Fahrräder 
PES) Sn || Dotenräser 
8 en, wenn Bio Sieferräder 
Hakenkreuz-Fahnen ARE TA Motorfahrräder 
44 -Fahnen f unmittel „Sta Subebör 
Heute, Ba Ahr Wimpel, Armbinden zur nn bringen. empfiehft 
Hormitags leyis Alabier 4 PauStarzongkK.8, Boa |) Hugo Piel & Co. 
zone | LUH S O R || rem 


Ihottobügere (Inh. L. Pufal) ÜbotrHitler-Strabe 164 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 86. Adolt-Hitler-Straße 153, Rut 102-52 


D 
Schneeketten Hans-Heinrich Zimpel Been altı 
Buschlinie: 138 £ Rut 177-57 Selle die S. S. 


len 5) 
barie 


—ñ— Ane 
ADOLF:HITLER-STR, 412 Mal 23108 


Ligmannfläbter 


Aohproduftenhandlung 


kauft (ändlig &umpen Meilen, Papier. 
Au 1 7 ai Jofort 150 elt 
Ln 


ber 8. 


. 


ker Art 1288 Herron und Kinder 93. -Durehschroibe-Sichtel-Buchhaltung 
ohne Kartelkasten DRP. u, Ausl P, 
Teng ge en Ne aden 5 HEB N - Lohn -Durhsehribe- Buchhaltung 


Kinder- und Babybekleidung 


Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 


1. Lagerbuohhalt 
-SIChtol Siate mia o 


Bezirksstelle Litzmannstadt 


hilft ihrem 


EW eilbach Buchhalter Louis Blauberg 
E. & St. e Ibac König-Heinrich-Straße 63, W. 6 

Litzmannstadt Tel. 265-20 
‚Adolt-Hitler-Straßo 154 Rut 141-96 


un 


m Papler 
Ka 
ki 


haltung 


Ausl, P, 


haltung 


haltung, 


stadt 


3, W. o 


erg 


um 


Ausbildung des Nachwuchses bel: der Wehrmacht 


Qinte Seite, von oben nach unten: Auf Signalſtand überm Brüdended, darunter Rad. 
ſahrſchwabron übt, darunter; Ekerzieren mit der Pasmaeke. Rechte Selte: Bordj nier 
am Morjejchreiber, darunter: Ubungen im © tenbau, darunter: Das Auge ift Immer am 
Feind, darunter: Vordſunkernachwüchs beim Hören. (Aufn. Tum⸗ Hoffmann (7) 


nn Aus unserem Neichsgau Wartheland em 1 samor wir 
a 


Aus aer erer u Das Bild der deutſchen Heimkehr 


pm. Der am 5, Jauuar in Poſen eröjinete 
gehraang (hr Muhtergieher In Rojen gel e Das vergangene Sabr I für 
nuar mit einer Arbeilota ung feinen Abſchſuh. Deuſſchland. nicht nur ein Höhe 
Die bisher Ttattgehabten briräge und 12 punkt militäriiher Erfolge und une 
ſchen Übungen an ſämtlichen eren ulen Dergleihlicer Siege 10 * 
ber Gauhauptitadt dienten der Fortbildung und jat Nee das geſchloſſene Ber 
Aera der Mufitergieher in den fenninie ber deuulchen Woltsgrup 
eigenartig und v ben gelagerlen Verhälte pen außerhalb ber Grenzen bes 
nillen bes Wagihelandes, Eo galt, den ſahlkeich cides zur Idee des, Aeichts ger 
in Rojen vefämmelten Fachkräſten eine eins bracht. hin der Ruf getragen 
heitlihe Zlelrſchtung zu geben und es kann vors mürbe, braden bie beutihen Mäns 
ausgeleht werden, 900 15 erite Ausrichtung der und Frauen auf aum Tred in 
geglüdt ift und ſchöne Erfolge zelligen wird. D Grenzen des deulſchen 

Uusländiſche Preſſevertreter in Polen Wir alle kennen die Bilder und 

pm, Am Freitag vormittag tralen über 20 Worte dieler Heimler; Zeitung, 
Hauptiänlic ausländische 1 datunler giim und Rundfunk haben jeden 
die belgunfeſten in Werlin tätigen Vertteler einzelnen Anteil nehmen und erler | HEEE 
der lialieniihen, ſapaniſchen, kätehündiſchen, ben fallen. Heute Ihlicht fih uns 5 H d 
amerifanigtn, ftandinavijen, ungariihen und ihr Bild, bas mit ben Baltenihils | © b 
ſchweizerſſchen Zeitungen im Warthegau ein. fen, die aus den alten beutiden 
Im ihrer Begleitung befanden fi Gelanbler Ordenslänbern über die Offer tar 
Dr. Schmidt vom Auswärtigen Amt, Minitee men, aufslendete und nat der 
tiafbirigent pole jor Dr 0 unb Obera Fe Nane an ere e 
zegierungsra! ppert vom Propaganda⸗ „ 
mntterfim ſowie einige 11 heute dem Buchenland und der Dor 


13 (mo? 


ANVWISSNYA- 


Sähriftletter. NRegierungspräfident Dr. Böticer brudſchg endet. 
Fegrüßte die Gifte auf en ſeländiſchem Boden 422.000 Menſchen haben ſich von 
im Kreife Birnbaum, wonach Volen am gena Norden, Often und aus dem Süd ⸗ 
11 erreicht wurde. Hier hleß Gaulel⸗ olten Europas auf den Weg ges 
ter und Statthalter Greifer die von Ihm ges macht. Heute find fie alle geborgen 
ladenen Prelfevertreier berig wifffommen und iim Goh des Reiches und eine 
wünjdie ihnen n kunden, die auch mit Vettrauen gereichſe, ftarte 
818 0 darlher bieten folien, mas Im Gau- Hand für ben Aufbau der Zukunft. 
bisher ſchon aufgebaut worden, if Ein Mittags Zeichnung: DehnenDienft 
eifen im Poſener Hof vereinigte bie Berliner È 
oale 1555 1 8 nAnR 2 15 t = 
artelis und Behördenſpſtzen neben Hinzugezo⸗ 

enen Preſſevertietern, Aus der Gauge! abt. Warum wollen wir einbauernvolk fein? 
Paeron 19 % BE 5 w 11 4 > 

alterel, wo ffOberjührer Dr. Mehlborn, ber 

e 8e . Ber, be 15 Ein Beitrag zur Beantwortung aktueller Fragen in der Landwirtſchaſt 
in das innere Delüge, bie Rulturmirtfhat nt Das deutsche Boit muß eln, Bauernooit kot erheblicher Forichritte In ben Ieht Ya, 
aree. dm Meno fuhren bie 1 J fein. Damit 0 eines 19 00 polſtiſchen Dun Ten immer 2075 in, ngen ieee 
niire Santer weiter, wo am Sonnapend aur vom Führer unverrlidbar aurans Ft muß und wird ſich bejonders das Landvolk ber 
an ii t 177 r e teer begann, die den de eulſchland' nod ein Bauernvolf? Was ift cin währen. Wir brauchen es aber aud zur Erhale 
vormittag elne Prelsia, he Halte auch He A W RE 57 1 ni tung ven törperliden A die. Stadt 

j 9 behande! u ü 
erben Reizen der ofbeutfgen Landlgajt ber kannte Univerfitätsprofejjor ij 8 Neger V e 
ehri immerfort hape 


„ W. Get» 
anne machte, Die Rüdiahrt nach Berlin If für dorf, Göttingen, in einem Auf ‚wieniel Kraft D t 
Sonntag früh vorgeſehen. Landvolk will bas deuſſche Volt bb init. Kalte m 15 vom Lande e Das 
Hormannsbad eee e dene gen er gerade dug In pen, Y 
ai er gewöhnlichen Aufſfaſſung N te kenden hichlen der Stadt eine eniſcheldende 
Einjah des Gauflimwagene Deni end einen" Der c e Rolle. Die ſceliſchen Kräfte bes Landes e 


Jr 

es itt der Kreleleltung Hermannsbab ber Melt, aber es hal boh nog einen nien find vieleicht noch höher zu bewerten. Gerade 

gelungen, den Gaufiimmagen im Januar in fole Tell kate cee Wersten temah. bie ie H 

geuben Drlsgrunpen eine‘ 1590 können; 11. 1. ehe je England, das uns in der inbus ſerliſche Haltung für unſer Volt bedeutet ung 
eau 40 und 20 Uhr, 11. 1. Bonpkowe 17 Uhr, trlellen Entwidlung e angen ly ben wie man babes gerade auf das Landvolk bat 

12 1. Petritan 15 und 19 Ubr, 12. 1. Ofieneind Anteil feiner 8g ale ii fer: zehnen müſſen. Wir brauchen aber auch fees 

14 und 18 Uhr, 18. 1. Bopulhige 1 und 18 Uhr, die auf 6 v. 9. herabli 

14. 1. Ruſchleo 17 Uhr, 24 1, Hermannehnd wührenb des Weltkrieges ſchwer unter dieler Wi nebefondere die imbuftrielle, bie greßinku⸗ 

20 Uhr, 26. 1. Nelfau 16 und 20 Uhr, 28, 1. We, Tatladıe gelitten, hat aber ante daraus ges ` Itrlefle en due dazu geführt, 

tritau 15 und 10 Uhr. Zur Mufführung gelangt lernt, hat aber nidis dargus gelernt und wird aus die ‚meiften Menſchen in der Si 


en Bevd 


ein Hauptfilm und die neue Wochenſchau. ſeht eie böfe Quitiung für dieſen fehler de. Beute In, abh ingiger Stellung befinden. Wis 
Dauri ie en Alber auch bei uns jteht A groß ilt dagegen noch bie Jahl der felbftändie 
Arbeitstagungen der NGDUP, Menelekel an der Wand. Von 1938 bis zd gen, unabhängigen und eſgenverantworklichen 


pie Krelsleflung Hermannsbab der NE (hen aus der Landwirtschaft verloren, und in Gegenden des Kleinbauerntüms. Hier ſollte 
Arbeltstagüngen Jamies Drisgruppen eben jekt auf 18 v. 5, während mir 1882 noch man niht aus rein BEIDEN RN Erwäguns 
durch, an denen alle Wolitiihen Leiter, Walter 40 v. O. landwirtſchaftliche Benötterung hatten. gen heraus die Frage beisahten. 

und Warte, einichtiehli& Frauenſchaft, Bezirks Warum wollen wir ein Bauernvolk fein? 1993 betrug in der Landwiriſchaft der Uns 
und Ortsbauernführer, Bezirkslandwirte und Mit tejem Begriff verbinden wir die Bors teil der Selbſtändigen 80 o, H., der mithelſen⸗ 
die Führer der Gllederungen, teilnehmen. Die ftellung eines körperlich, a und feelih den, Familſenangehörigen 35 b. H, der Ber 
Urbeltstagungen finden wle folgt fatt: am geſunden und wachſenden Voltes. Bei allen amien, Angeſtellten und Arbeſſet 29 v. pA 
Sonntag, bem 12, 1, um 11 Uhr in Alezandrem unferen Belttebungen muß bie Voltsgefundheit Diele letzte Gruppe umfaßt im Handelsgewerbe 
(Rino) für die Ortsgruppen? Mferandrom, du, vornean tehen, Wir brauden alfo fo niet 56 m. 5, in den öffentlichen und privaten 
banie, Koneg, Sluzewo, Bermanns bad und Rel. Landvolt wie notwendig ift, die Voltstraft Dienten 85 v. 5. im Baugewerbe 8% p. 5. 
fau; am Montag, dem 19. 1, um 18 Uhr in dauernd zu gewührleiſten. im 11 0 87 v. 5, im Maſchlnenbau 


In der Zeit vom 11. ble zum 18. al 1225 wir wieder etwa 1¼, Millionen Mens ſtenſchen auf dem Lande, inebeſondere 


Oſteneiny (Mrbeitspienftlager) für die Driss 96 v. H., im Eſſen. und Metallgemerbe 99 v H. 
uppen: Ofieneing, Rabztejom, Sendzin, Bonds Wievler Vandvolt müſſen wir behalten ? im Bergbau ſogar 99,8 v. 5. Da If alfo von 
omo, Czamanin. Peller gis bieber birlan wir Die, lanbıirl Seibftändigen kaum noch etwas zu finden 

jaftlihe Bevölkerung nicht zurüagehen Tallan, 5 
Löwenstadt 5 Keil i e ie ehe alten, der wan gegen bie Sandftnät 


Kundgebung Unfere neuen Gieblungsnebiete werben uns um dle Landflucht und die Perſtäpternng 
Heute findet in Qöwenftabt eine Kufd e. bas auch neltatien, Das neus Grohdeutihlans Einiubänmen,  milffen Verhättniffe geſchaſſen 
bung der Ne Del. ſtatt, zu der Krelsleſlet wird unendlich viel neue Menſchen brauch n. werben, die die Meyſchen auf dem Lande tefte 
Herbert Mees ſpricht. Leider it eine ausreichende Voltsvermehrung hallen und den Kräften Dämme entgegenſetzer, 
7 die das Lappvolk vom Lande und aus ber 
Landwirtschaft fort — und in die Städte und 
A 7 die Induſtrie hinelndrängen. Die Schogen⸗ 
in eto 8 a sraum E ngewei at treue, die Boden» und Belmatoerdundenheit 
i 2 Gomene un Se ahe" bie air mi 

* s erhaltende Kräfte. die m 

Ubergabe einer Werkbücherel bel der Firma Gebr. Müller in Kalifch allen Mitteln Härten müffen. Bauerngeift muß 


Der große GemeinfHaftsgebanfe, ber innere wllltommen, und, übergab den Ge jolgſchaſts⸗ 
halb ve NAEH im ETA ſchon feit vore raum mit einer 100 Bände ftarfen alba 
wurzelt ijt, fängt nun an, auch in dem wleder⸗ zei der Geſolgſchaſt. Hierbei betonte er aus: Snort vom Tage 
gewonnenen Often innerhalb der einzelnen Be. drüalichſt, daß dies erſt ber Anfang des mai 9 ————— 5 
telebsgemeinſchaften ſeſten gub 7 fallen. Dies len Zul ſammenwirtens mit der Gefolgschaft Eimeljterihajien in Zafopane 
zelgte wiederum einmal ein ameradihaftee wäre. Am 18., 19. und 20. Januar finden in Zakopane 
abend im Se" ber Girma W. und Der Betriebsohmann Zalontfhtomftl Übers | tie erien, Eiiimeifterinatten ea Genecakjouerner 
H. Müller, Kalſſch. nahm mit berzlihen Worten bes Dantes im f ments itait, fie welche I 
Außer der geſamten deutſchen Geſolgſchaft Namen (einer Kameraden und Samerabinnen pe 17. Januar, 15 Uhr, Im Wetilaufamt A 1 
obiger Firma ſah man als, Ehrengüſte u. d. den hee Sefotginaltstenn einſchltehlich n, Das reich. 
den Oberblirgermeifter Pg. Warſow, den Büt: ber Blicherel und betonte daß dlefer Raum fu bon 18 iometon.. einen d 
emeifter Pg. Pößel, den Stadtkämmerer Pg. die Gemeinihaft noch felter aufammenführen ] Statfertauf, einen 50-Kilomeler-Sanglaul auf der 
lelſchhauer, den Streisobmann ber Deutſchen werde. onnendergalpe und, Aae del 
Arbeitsfront. Gg. Schäfer, den Kreiewakt der Dann richtete Dberhirgermeilier Ba Wor- denen Troppauer und Kratauer Giotunitiäufer 
NEL. „Kraft durch Frei t a nme den ſow elne Husiprahe an bie Verſammeften. i un Eiohodei an aus Troppau ach en 
Kreisorganijationswalter . mmermagn, Der Krelsobmann Pg. Schäfer betonte in 
den sell, Rn hleſigen Uri A Regier giner fur m Unfprad es Gan, astig Ble Beuh gerin Tind für alle Reihs und Boltodeutlhen ollen, 
rungsrat Pg. Dr. Bues; auch viele, befreune e Arbeltsſtont m ren eilunpen | hören. Es And vler n ootgelehen, 
a Beltichefüäbner mit ihren ne den forlalen Mujhay der Beirlebs-Demeln« E Jet l ed van de bi 
% an BER rn I in Dusch. ic E Br 
Der Betxlebsführer Jullus fler hieß hie etteuun er BetrſebsGemelnſchaften fe N eine 
Güfte und feine Gelolg ea in feie oberſtes eich der Deulſchen Arbeitsfront. e wen 8 e 


ner Begrühungsanfpradie auf das herzlichſte Es entwickelte ſich Im felgenben ein nettes zum 15. Sanuar entgegen. 
— unterhaltlames Programm ab. ‘ 
‚Hierbei, denten wir an bie wunderbaren Schwedene Shlläufer Im Training 


ben te een Bur eu ar 


Selikan-Schreibband 


b Ampezze und die Winterlportwohe In Garmiiche 

Lydla Müller, welter das Mufit-Trio Berta i in 
r Slenel, Herbert Brüdert, Oswald Puppe. Salitang inben Rdn oe penina. n 
Einen aber dorf man nicht vergeſſen, der Rituna betätl 901 Schwedens 04, 0b 0 


citeren, recht ſchmiffig hintegte, und dae war vor Hfaſeh al D M. 
a 5 5 der Anſager Herbert Brüderk, der mit feinen F mies Diii tilon duno Martin Matobo se 
mit sriffreinemEnde lustigen Reimen und Pointen 10 60 den Kon: Abe eit al die ente e 


tati mit den Zuhörern geschaffen hatte. Bei den Männern egte Sizien Jaberg vor Haus 


auf einer 11 Kilometer lang ti 
guon den een Teil dee Programms, den | able Nils D ee Scheune 


pien Jahre haben uns gezeigt, was die 


ng 

nten laſſen. Es haf tii pzd wd Menſchen. Die ſtädtle 
aß weile 
tat NG 


im 115 Volt wieder gewegt werden, auch 
im Stadtvolf; es muß landgeſinnt werden. 

So wie der Weſtwall uns die Sicherheit 
unferes Voltes nach außen, gewährleiſtete, wicd 
der innere Wall für die Sicherhelt des Lande 
voltes gegen die Landflucht gebaut werden 
miljjen und gebaut werden. Kein Opfer des 
geſamten Volkes ift dafür zu hoch. 


Kalisch 
Urteile des Sondergeriäts 


Der Arbeiter Staniflam Ole aus Kalſſch 
tam im 0 15 1040 betrunken Über die Gneſe⸗ 
ner Bride In Kaliſch, auf der ein Hllispaliniit 
Dienft hatte. Glapa fang die erſten Worte 
der . Natlonaſhymne, außerdem 
äußerte er in polniſch: „Die Hitferanhänner 
umbringen.“ In ber Hauptverhandlung wollte 

ich der Angeklagte damit hexausreden, dah er 
imnfos belrunken geweſen ſel. Die Aus age 
es Hilſspoliziſten ergab jedom, daß Glaßa 
keinesfalls finnlos betrunken, ſondern nur ans 
getrunken war. Das Sondergericht in Kalſich 
verurteilte Glapg wegen feines unverschämten 
Verhaltens auf öffent‘ ie Straße wegen Bers 
gehens gegen das Heimt idgeje zu einem Jahr 
neun Monaten Gefängnis, 

Der Schußmgcher. Johann Marziniat aus 
Olttowo war feit Mal 1940 bei der Heeres. 
ſtandortverwallung in Ofttowo als Schuh ⸗ 
macher tütig, Marziniak ift als Sohn polnſ⸗ 
fer Eltern in Dortmund geboren. Er ift 
alfo Pole. Im Auguft 1040 urſchlen der Ange⸗ 
klagte in der Standort. Lohnſtelle und, irog 
babei das von der Deutihen UArbeitsfron 
neihaffene Abzeſchen für Angeſtellte und Ars 
Deiter des Heeres, das nur von deuſſchen Der 
fofgfhaltsmligliedern getragen werden. darf. 
Der Angeklagte it baraufhin vom Sonderge⸗ 
richt wegen unbefugten Tragens eines Amige 
abzelchens zu ſechs Monaten Gefänanis ver⸗ 
urteilt worten. Der Angeklagte führte zu fete 
ner Vertelbfaung an, es fei ihm von elnem 
deutichen Soldaten und auch von feinem Metr 
fter geſagt worden, daß er das Abzeſchen kro⸗ 

en birie, welt er in Deutſchland geboren fel. 
iefes Vorbringen konnte den Angeklag en 
aber nicht entfalten, Er in Pole und wurte 
das ſelbſt ganz genau. Er konnte und, durfte 
ich daher auf Irnendwerche flüchtigen Bemere 
kungen von anderen nicht verlaſten und nicht 
ein nur Deulſchen vorbehaltliches Abzeſchen 
tragen. t 


Leslau 
file das Kriege- WHW. 

r. Diefer Tage ging durch ben Kreisbrauf 
tragien des Winter e in Leslau an 
die hieſigen Betriebsjührer und Pienſtſtellen⸗ 
leiter das Nunbigreiben des Gaubeauftragſen 
des Kriege Winterhiljswertes in Bojen. An 
dleſem Schreiben wird der Erwarlung Aus 
druck gegeben, daß trotz der nach den Sonder ⸗ 
vori Allen für den Marthegau wegfallenden 
Lohnſteuer und bes A0progenilpen, Wow eb⸗ 
uges ſich doch die Dpferbereitfliaft der für dhe 
ſchgſkemflgkieder durchfekt und auch für dle 
weiteren Mintermonate ein entſprechender Ber 
trag biciem gemeinnſitzigen, weck zur Verlü⸗ 
ung geſtellt wird. Da wir bereits bel der 
uflegung dee Onferbudes eine erfreuliche 
Spferbereitthatt feſtſtellen konnten. unterliegt 
co wohl faum einem gwelfet, daß aum dieles 
Mat ber Appell zur Einſaßbereitſchaft nicht 
ungehört verhallen wird. 


Zeitſchrſtenſch au 
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Wei „bie nene ginte 

lag Hit Beyer, Beippigeisertin) wendet Nih an 
ie pentfen Maler und Gebraudhsntaphiter mit ber 
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faon: del den Frauen war Eva Man Nifon 
dein Bel ben Sprlugern ſeichusten dich in 
Solleftea eindſtrem und Weitbern duch he Meier 
Sprünge aus. Olomplafleger Elis Bitund gewann 
in Kranfors einen 10 Em Lauf in 46:00 vos Karl 
Nypſtedt in 48:20, 


Vorbereitungen zum Strateſphärenſlug 
Die argentinſſchen Illeger und | Meteorologen 
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EEE 92175 Klug in dle 
katoſphäre beihäftigt, Der Ballon muwe teilte 
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für dleſes Großſeſt des deutihen Winlerlports, fe 
fen Ehauplaf an ben Tagen vom 18. db 2. ne 
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In allen Apotheten! Orig. Padung RIM.—U,93 u. 04. 
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fein, jedenfalls beleuchtet es den atabemifhen 
5 í 94 4 0 til der Bolt Inſulanex. 

ot un m “m an Wilſon wußte nicht, wo das Funde 
0 Das war 1919, Herr Chamberlain uni 

mehrere Unterhausabgeoroneta 9 5 recht uns 

y Sußballfpfel erfeht das Studium / Aus der „wienfchaftlichen” Arbeit der Plutohratenföhne “ von Watter E Cube! ben Abena! Das mat de 
ja im Jahre 1940 wijfen eil Anden 
n y Pa 


Ratten wiffenfhaftliher Forſchung find, ilt in kritiſchen Bemühungen ohne zu Wiffen 
Jeutihland feit ahrhunderten eine Seloſtver. ber Täti teit gelangen zu können. In 
. mig r in England. Man wird Jahrzehnten tit der ganze Lehkbeirleb ver. alle Arbeit danach bewertet, 
ie Forſchungsgr cit eines deutihen Univerſi. End rummel engl 

fütsinftituts mit der „willen haj 

1170 er Einrichtungen in Eng! (and kaum vers 20 Blldungsaiel es engliſchen Studen: ST Zeugnis 
dar hen tönnen. Der arrogante junge Englän⸗ ten, heute wie vor fünfzig Jahren. Diefer plus 'okraliſchen England. 
er, aus „pilfeiner“ amilie, dem ber vor- Unſverfitätslehrgang ſoll WA 

nehme Gebürtsſchein und nicht das Leiſtungs⸗ legungen den, 


leben als Hauptaufgabe eines Studiums. Die polltommen erfillit und die Weisheit engliſcher 
Erziehung des jungen Engländere, macht es Erziehung und Wiſſenſchaft kann arm neugelil 
9011 5 nahe 9 5 e SIE werben, hat Mber ae t 
beit — wie n utfhe fie verſtehen — x urmingham 1901 fogar eine 
e ernſt zu nehmen. Das war vor Klaſſen ee e man. poe ; s 


tingen, de 
Hirt 


ponie vaß ſich bis heute nigis geändert anderen Honour Gtudents, 
at, D 

Untverfität und Forſchung, in Deuschland 1 i 
gwei untrennbare 0 Min 

wei ganz verſchlebene 


t, 
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Intermediate len Tearzooms ver 


inge, War es ber arie 


otratijge EmpireWolititer in London bisher Hogenform burhgeführt werben und nach ang. die Haltung der Beh 


1 
wohnt, daß andere Wölter bie Schlachten für Tifhem Urteil ſehr milde. Anlorde lehnte der Wi duh einer Pro. Leipzig, herausgegebenen B vo 
06 bes g Greater Britain ſchlugen, legte l en, Es iind Un rohen und ga e jte bee We ee u ttet 23 75 ane, von Deulſchland, Itallen, 
der auglophlle Kaufmann der Londoner Rach. gen, die mit etwas geſundem Menihenveritand filr bie Anſchaffung von Büchern mit der Ber Suoliamien, Dänemark, Schweden, Norwegen, 
1 ia triegseliy die Beine auf den TiM and mache one weiteres Beantwortet werben können. gründung ab, eine Ortsbefihtigung habe erger Rumänien, Siebenbürgen, der Burgen im Bor 
5 Unterſchriſten, die alle möglichen Menschen ur Aber auch der Honour-Gtubent it an beftinmte den, dah die Bibliothek überfiittt fel und der pener Land und 1039 vom unbefannnten Star 
2 Arbeit zwangen, nur ihm via jo Tiegt es auch Tertbiher und gemeinfame Prüfungen gebun« Borngen e der Bürgerſchaft forderte, daß die lien erihienen, Ausſtellungen feiner Photos 
Ae unabänderlid in der Natur des jungen „ge den. Er kommt Ann auch kaum über ein ge Bewilligung neuer Mittel von dem Nachweis im Kunſtgewerbe, Museum zu Berlin, in den 
. bildeten“ Enplünbers, daß er gegen Die willens pädjtnismühiges Nadplappern des vorgetrager abhängig gemacht werben folle, daß jee Gius Mufeen von Kate und Stuttgart, in der 
5 Jotin e Kleinarbeit und Grünblihtelt eine nen lntereichtsftoffen hinaus, Bedigt as dent jebes Buch der Univerfität ge ajin Habe. Münchener Pinatothet ufw, erreglen Aufmerk- 
„ e e me aeda e e Se nt" te ö e ee 
A N enda e ei nu. ri 
N 5 ER die Men uber ane Abertäbt, Sum men, ndujtrie und Handel haben frühzeitig engitieniger Lebensanſchauung mag legendär 10 een Schielen, e g: anuar 
97 Be A nt „Die 11917 sot A í y 1881 geboten wurde. 
effer“, geſtand jini ang neiblos ein Hoffe 
ſel. nungs voller End, el im Zyllinderhut. ii Fi j ch í ji d f 
„ ee Berliner Fernſprechamt einſt und febf protetor Dr. nigen 75 Tohre att 
5 ann fertige Arbeit vorgeſetzt bekommen un g z ` Geſtern wurde der Freiburger Forſcher und Unia 
vite dur den Nahm abzufhöpfen rauchen, Der Fernſprechet gehört zum n or, ebeimzot Wie Br. Audi 
ner Den englifchen Antverfitätsbetrieb zeichnet ſchnellſten und modernſten Rach ⸗ 5 i 1 off, 75 Jahre alt. Er ift Ehrendoktor von 
iht eine fture Beharrlichkeit aus, und der betannte kichtenmittel unferer Zeit. Ohne nicht weniger als acht in» und auslündiſchen 
chen perüenhafſe Konfervativismus behereſcht nicht ihn ift an N 14 Univerfitäten. Das beweist die Bedeutung, die 
nur die äußeren Formen des akademischen Treis ihn ift unfer Alltag nicht mehr ber Freiburger Patholage als Wiſſenſchaltler 
bens, sondern überträgt ſich unfällig, auch auf dentbar. Die menſchliche Stimme weit über feine Univerſſiät hinaus hat. Er ift 
das geiſtige Leben. Die koſtümferten Spiele. hat ben Weg über alle Erdteile, Inhaber der Goethe⸗Medaſlle. Der gu ter 
Ben Su Bonboner Birgerme Jeg Der orf Meere und Wüſten gefunden, ehrte ihn au na, ru en. Dur 5 ice 
r 5 ja 
7 j jene Sion ediles 10 In it er Bee Jom a Zundermet der 255 It leihung des Adlerſchlldes des Deutſchen Reiches 
an olhaft für die Verſaſſung ungen England. feinen Siegeszug angetreten. 
len» s Pagen wir nüchtern die Folgen dieſer hat lange gedauert bis der Mufik um Grillparzer 
glen Geiſteshallung. Das Ergebnis 190 90 For. Fernſprecher allen Schichten ber | Nicht nur der Dramatiter Grillparzer wird 
In ſchungsarbeit ift und bleibt an ben odini Bevbltezu ugin war, in der bevorſtehenden Grillparzerwache 1941 in 
Muss nachweislich gering im Vergleich zu den Mite 12 ng augüng x Wien, die in einigen Tagen ihren Anfang neh. 
bere keln, die einer Univerfität dort zu Verfügung Heute ſind 60 Jahre vergangen, men wird, zu Worte kommen, ſondern daneben 
en Reten einach verschwindend, gering mit den ſeitdem das erte öffentliche auch der Lyriker. Von ganz beſonderem Sne 
155 eſſtungen, deutſcher oder iere amerikaniſcher Jernſprechamt im Deutſchen tereſſe dürfte es fein, daß im Rahmen einer 
Digs Univerfitäten verglichen. Einzelne begal te Reich in Berlin in Betrieb mufitaltichen Morgenfeler am 19. Januar im 
die Männer haben I abſeits aller Univerſſläls⸗ eich in Berlin re Reboutenfanl der Wiener Hofburg neben Ger 
Ber ſorſchung wiſſenſchaftliche Werbienfte erworben. nommen wurde. Seit dieſer Zelt dichten Frans Grillparzers auch Perionungen 
erfüs Gie find Ausnahmen, beren Namen die Welt hat ſich der Fernſprecher, deffen = von Grillparzer⸗Texten durch Beethoven und 
der kennt. Das Bild des Unfverſitäts und Geiftese Nuten bald für jedermann wirta Schubert unter Mitwirkung der Wiener Phil 
‚liche lebens als Ausdruck der kulturellen Höhe des wurde, febr ſchnell ente hatmoniter zur rl gelangen nen 
tiegt engtifhen Volkes vermögen fie jedoch nich zu jam wurbe, 5 Gerade die Einwirkung Grillparzers auch au 
leles beeinflußen. Auf den Lehrſtühlen der plutos wickelt. — In der Vermittlungs das muſikaliſche Schaffen Wiens bürſte in die⸗ 
nicht kraliſchen Univerfitäten erſchüpft ſich ein rüde | teile des Fernſprechamtes 1 in em ns von beſonderem Intnereſſe 
—————5ßv— ien (oben). Und unten der ein. 
Wählerſaal ei moder 
e FE er AND (uber Berantwortung der Eheifteitung) 
Jin 8 ſcher Vermittlung, in dem bun⸗ aan ei ge ß erhalten wit, 
— RD me wöchentlich wenigſtens einmal v 
A p” e ORED beritaufend Stimmen ſchwirren, likne ein Glas, malürtices „range Jofel“ 
oe RE EN ee N en 
9 an 1a Füäuhal brit Gerlach und Bezner a " gründlich entiähla: as Blut reinigt um 
an Em ges Beinl ca h (ettandie 2, Bender Multiplez * geſamten Stofſwechfel wirkungsvoll N regt, 
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Inmuns N 
Bar — 
Jii i $ 
Jo fagen die hausfeauen in gumz Deuffchland. für Meik», Grob-, Buntwäche” und das ahali- mg, 
In allen Gauen wußte man ftets die Güte der freie, d. h. völlig fchärfefteie „Waſchmittel für 
aueh Zunlicht Seife und Lux Seiſenflochen zu Feinwäſche“ herftellen, das für Runftfeide, 
Bun ſchänen. Zur Zeit können wir diefe beliebten Wolle und zellwolle fo hervorragend geeignet 
Karl Wofchmittel allerdings nicht fiefern, weil wir ift: Fieute machen wir Sie auf eine beſonders 
während des Arieges nur das „Wafchpulver wertvolle Kaushalthilfe aufmerkfams 
27 7 
ln Unser überall bekanntes und beliebtes VIM! 
in dle > 
ae VIMA ift ein feinkörniges Putmittel, das nie- in dieſem Fall den Putitappen gut ausdrücken! 
giten, mals kraft. Es föft den Schmun zuerft, fo daß Probieren Sie VIMI Die fdimucke, gelbe Dofe 


K Wem N å , n” s er leicht weggerieben werden kann. Fußbßden 
í und lach erte Türen, fierdplatten und emaillierte 
Wannen, Grobes und Feines —VIM puht alles! 


Hd Ruch den hartnäckig fefthaftenden Schmun be- 
W d feitigt VIM abne Mühe; allerdings muß man 
2. du 
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12, Januar 1941 


affens würden. Allerdings wird hier der mögli 
gestellt und auf Ihren Aniverfitäten verfäumt, ſich zeitig ge 


Daß bie e vie natürlichen Pflege. wärtsſchauendes, Gelehrtentum in ee geſorgt, daß dieſe Wiſſensgebſete split nicht einmal wie groß eigentl 
è 
er Prüfungs. nuß mit Tatſachen vertraut zu machen, die wir 


angen materielle Gewinn in Rechnung 


lichen M fe enge eee de, einfluhe fes. 
englischen Aus. dankt bie englifde Mniverfltät der einfiuht laſſen. 
Studenten etwas über reichen Abel berijder Gelehrter, die in den er 


zeigten aber immerhin ben Weg, den dleſen Worten, 
che wie e in An eng guaer Hedin an Kurt Hlelſcher, den & 
f es, wenn die Un ift 
N Ars nes tura, aber treffend zum Auepruck gi 
je beibe den ſoge⸗ beit, eine Diſſertatlon, in, ihre Pri w 
fünf p Jahren ſchon fo, und bie ungebilbetet nannten Bachelor (Baccalguxeus- Grad) ere nung aufnahm, wenn die annet der Stu. mera“: „Der Amateur Hlelſcher ift der erfolge 
tanieren der engilſchen NahwudssKolititer ſtreben. Die einen beihen Pob Gtubents, die benten zu ernfter wilfenihaftlide 
ie erften find zus fehlte, wenn bie Söhne ber Lords lieber ule cher find heute In, 420 000 Exemplaren 
am Enbe des HoN [bietien und den kurzen Tage in Iuzurio- 107 Millionen Bildern verbreitet. (Cr zeigte 
tingen wollten? das alte, noch wurzelechte, unbekannte Eüropa 
d in England Schlund und am Ende des britten Jahres dle Der Einftellung des jungen Englänbers zu und erfüllte damit eine Rufturaufgabe.“ 
‚hluhprüfung zu beſtehen, die beibe in rager den Bilbungsftätten feines Landes enſſpricht So find im Laufe von rund 20 Jahren die 
lden. Vor wenigen Jah. bisher unerreichten, im . l A. Brockhaus, 
er 


Es gibt nur em VN, doch das putzt 


und wieviel Menſchen bort leben. 8 


ert. iher Univerfitäten ift für den auge indl ui er genau fenn 
ichen“ Arbeit ein dreljähriger Lehrgang umfaßt das ber länpiſchen * aba ter jedenfalls ein male smig neuen. 19 95 das Verſäumte 
ür die N Armu 


des noch macau Die Ache mi 
er auf bie gründlich 


eugnis einer Univerfität ben Weg in alle den  Leiftungs tanb einer guten höheren leßten Jahrzehnten des 10. Jahrhunderts Hins 

Chenisfteilungen berg beltachtet fein Stu. Schule VERS ven“, Wir Diefes "et "3 ben ah Mauern der Hochſchultlöſter die Be: 15 5 05 en 

un, an ener dentigo a ols einigermaßen 6010 fig ohne 779 jungen 1 Otr eue Sehagliher Belt 400 urt Bielſcher 60 Jahre a SS 
ort und gel 0 müſement un! erren allzuvle⸗ e gema u ha“ leit auſpweckten. e vermochten zwar u e „Sie haben nicht Deutschland, ſondern 

nicht ſelten den Sport und das Geſellſchafts⸗ da fo ift der Dafelns; 1 under tät 1911 Plutokratenſöhne aus e e SS Jam 


ihrer Ruhe zu der Welt einen ehen Dienft geleiftet.* _ In 
bie fein Geringerer als Spen 

ichtbitbner Eu. 

die Bedeutung dieſes Mans 


werſttät ropas, richtete, 


lfungserd. Und W. Schöppe ſchrebt in „Meifter 


cher, Arbeit reſchſte Photograph feit Daguerre, Seine Bi 


mit dem prüktifchen, fparfomen Streufieb wird 
auch Ihnen bald ein vertrauter Freund feim. 
Die Doppefdofe ift befonders vorteilhaft: fie 
enthält doppelt [oviel VIM wie die 18-Df.-Dofe 
und koftet nur 32 Pfennig. 
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Berliner Brief 


Wenn es immer noch 
eben möchten, jo | 

erliner Luft nicht 
Eee geradezu 


a 
ehe der körperli 
ſtigen Hunderte hrigen Na 


in die Schuhe Hi 
raten, da 99 


ÜUberſchritten, 


ten Jahrhundert 
fein Wi 


DieguteBerlinerLuft 


Von unserem ständigen Mitärhelter 
Berlin, Anjang Januar 

üfterzungen 

ſollle, die der Berliner Luft Unfteundlichkelten 


erhält. 8 
und geistig erſtaunlich ris 


Schlicht, feines Zeichens Tehnilher Marineſekre⸗ 
für a. D, am 9. Januar die Schwelle zum zwei⸗ 


han 


Und eine Frau iſt es auch, bie den Neigen der 
mehr als Hundertjährigen anführt. 


Oberſchule für Hebammen 

Der füngſten Se und dem Wohl der 
Mutter gi die in dieſen Tagen ihrer Beſtim⸗ 
mung übergebene Oberſchule der Hebammen 
eben in den Räumen der Landesſtauenklinit Berlins 
Neuköun. Dieſe Neueinrichtung der Reichs heb 
ammenſchaft it ins Leben gerufen, um bereits 
amtierenden Hebammen eirs Fortbildung in als 
len weltanſchaulſchen und praktiſchen Fragen, 
in Gejehestunde, Gozialpolitit, Buch und Bes 
triebsfühzung zu vermitteln. Der ſtellvertre⸗ 
tende Reichsürzteführer Dr. Blome ftellte in 12 — 
ner Anſprache feft, wah es die Husleje der 
Hebammen fel, bie an Dielen Lehrgängen der 
Oberschule teſinehme. Ein Rügblic auf die Ente 


el ihnen vere 
nur gut ift, 
eweis: die 


dem Devid 


atte, folgte 


ilbe Gerber. 


ge 


zwei Tage ſpäter Fräu 0 
Die damit zut Zeit die „Jüngſte“ im Kreiſe der wicklung des Hebammenweſens Tef er ao 
Berliner Hundertjährigen ist. Der eine wie der 555 he wie proteste Dinge wach werden. So 
andere nahmen dle Glliawiluſche der Gratulgn⸗ be pt es in ver übten Urkunden, bah Henker, 
ten frih und aufgefchloſſen entgegen. Ja, Totengräber und Hebamme auf der letzten, Bant 
Fräulein Mathilde Itich, als man auf he Wohl der Gemeindeklrche „Platz nehmen“ mußten, An⸗ 
krank, ſichtlich erfreut mit an. Ein Malerauge berleits fona das Hebammenwelen bis zur Zelt 
wäre entzüdt geweſen, hätte es dle Hunbertjähe des Drei igfährigen Krieges in beſondekem Une 
zige mit den blanken Augen und den roſigen ſehen. Dem Hebammenftand wieder den Rang 
Mangen im Hlntergrunde ein Meer 15 nass einzuräumen, der ihm nach feiner Bedeutung 
ſriſcher Blumen, auf dem fannenbefrängien für das l und für dle Bietoniiäe Enti 
Seſſel fyen ſehen! Und jeder der Gratulanten wicklung unſeres Volkes, zukommt, ift bie natios 
war überrascht son ber Aufnahmefählglelt und nalſozialiſtiſche Gelundpeitsführung entſchloſ⸗ 
bi geiltigen igesa dieles hundertjährigen ſen. 

ſurtslagskindes. 

Ja, die Berliner Luft Ste fat es in . Bucheinbüͤnde aus Giſchhaut 
Die alten Berliner, vor allem bie Berlinern Weun auch die Rahi Siebzig“ keineswegs 
‚nen, beweiſen es. Denn ber ‚gröhle Prozentſag zu den runden Gedenkzahlen gehört, an 


deter über hundert ift we 


Kennen Sie schon 


iblihen Geſchlechtes. 


J 


legentlich doch rund genug, um bie 


derer zu wiltbigen, die das Bibliihe Miter ere 


teigen. Da ift der Berliner Buchbinder Franz 
Martini. Wer kennt ihn? Wer hat ſchon von 
ihm gehört? Die A e licher. Und doch 


905 es wohl niemanden, der in den leßten 
abren nicht ſtaunend vernommen, ’ 

Buchelnbände und andere ſchöne Di 

der le gezaubert werden können. Meis 
ker Martini hat dieje Erfindung gemacht. Nicht 
heute und geſtern, ſondern vor 25 Jahren ſchon. 
iomals, als er beim Bahnſchuß in Flandern 
Dienft tat, als es in feiner Kompanie Tag für 
Tag ſaſt den trockenen Kllppfiſch unfeligen Ans 
Be gab. Er lam und fa! (bie vielen, vie⸗ 
en Fiſchhaute, die täglih auf den Müllhaufen 
wanderten) und flegte. Mit feiner Idee nämlich, 
dieje Häute, entiprehend präparſert und vorbe⸗ 
reitet, als Pergament zu verwenden. Nachdem 
er den erſten Verſuch unternommen und bie fein 
fäuberlih 110 8 Haut an der Fenſterſchelbe 
einer Stube im Schloß Solos fur Sambre aufs 
gespannt Hatte, um am nächſten Morgen ein 
grauen trockenes Pergament in Händen zu has 
n, ließ es ihm keine Ruhe, weiter zu erperis 
mentieren und zu ſorſchen. jedenfalls war es 
ein Militärverordnungsblatt, dem er als erſtem 
Buch mit einem Einband aus Klippfiihhaut jus 
Teibe ging. Seitdem haben unzählige Fiſche ihre 
Haut als Einbandpergament zu Markte getras 
ki Meifter Martini und die Frau Meilterin 


üste, daß 
nge aus 


atten alle Hände voll zu tun, wenn die Fiſch⸗ 
ute zenknerwelſe eintrafen, Steinbutt und 
ſtzunge, Katzenhal und Zander, Scholle und 
echt: die Haut aller eignet ſich zu koſtbaren, 
unſtgerechten dense fiche def de iſt ein 
Werkstoff von uneiſchöͤpflichem Reiz! Der Biete 


mi 
jahresplan Half, Melker Martinis Erfin 
zu fördern; der Krieg aber machte allen Pl 
und Hoffnungen vorläufig ein Ende. „U 
nicht ijt, kann noch werden“, ſchmunzelt hit) 
Martint, Und alle, die ihm am 9. Januar, 
feinem ſiebzigſten Geburtstag gratullerten, 9 
fen, daß dem Fiſchhautpergament nach d 
‚Kriege wieder die ihm gebührende Stellung 
kommen möge. Vor allem auch aus vollem) 
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Ruhe gebelizg, e Staaten in immer ſtelgenderem Maße Volkstrachzen aus biefem Gebiet, mit der ſym. Roten Kreuzes zwei Wohltätigreitsmarten mit 
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Jos, Dl. In Holland find die Marken mit zum Lehtenmaf England die. Hand zur Verſtän⸗ Fahrt, einen ſeuernden Panzerwagen, einen auf großen hiſtoriſchen Ereſguſſſe bieten. Sie find 
penay enste fem K. A henen K Ah bot, erinnert ein Gonberftempel. eine e en herabftürzenden Stufa und auch, auch für Ipätere Ei en Dokumente bon 
onfarben Da Cnglanb die Hand zurücwies, geht der eine Reihe von Hallſchirmſpelngern während der Größe unferer Zeit. B. M. 


bobrudſcha⸗Gevächtntemarle lan aut CrON hie 5 die 9155 5 
Deutjhland und Italten [ehten dem 12 0 ang Grech wird Yennächtt eine Sonbermatfe Briefmarken berichten Weltgefchichte 


nalands, 0 Brandiadel bes 1 5 es aus auf A dle 110 Kenn u R des 

die Ball naten zu werfe ener uce un migr „we er — . 

nac ht alu IE At rer en ein Rampi gk Die „L. 2.“ belucht einen Briefmarkenfammier unferer Stadt 
in Ende. Verschiedene Gedenkmarken Un ` 3 3 
|; ie Heti Zugunften des Kriegs- WHW. Wer von uns hat nicht ihon auf der Schul. zeigen, welch große Rolle eine kleine Briefe 
anis jelern Die Drimkehe Glebenbürgens Kai br 5 bant heimlich und mit enge Nee norte in un Jeſchichte der Völter oft aseli 


Quittung beim 
Weitere Marfenausgabe ift bereits dem kultu⸗ Auch diejer Krieg hal mande Harte Wunde 
mannstädter 9 Ungarn A „ geſchle Be 1 ur geſammelt oder wenigſtens einen ſchwunghaſ⸗ hat. 
b ellen Aufbau Ungarns in Siebenbürgen ge. 8 ſchlagen. Den Berwundeten, die ihr Blut für do Mustaufh betrieben? Uber ach in 1 . Wir wenden weiter Blatt für Blatt in ben 
obo f Nan ae haben viele das in der Jugend groben Alben. Die Sütze find 9 und 
en ft 25 f | N l 0 5 emain un aufgegeben und es el 7 poron en ſeſt, 
rdo würde eine ernſte Liebhaberel Daraus. welche ungeheuren Werte in elner ſolchen Samme 
Die Kun des Brie mar gen amme ns Sn-unferer Stadt hat man 2000 Briefmare lung nienernelent find, Es 90 für viele Gamme 
tenjammfer geschätzt. Wir 0 bes nun einen ler elne moderne Form ber Kapktalanlage. 
ſunderttaulende von Menſchen fammeln heute In aller Welt poſtwertzeichen , betannten Sammler anläßlich des Tages der „Wir haben als Brlefmarkenſammſet die 
n aufgeſucht und uns von der Welt Ausefnonvorſezung Polens mit pengo, die 
zeitung Die Bedeutung der Briefmarte erſchöpſt ſich darauf ausgeht, die Zehntauſende von verifie der Briefmarke erzählen laffen, haben hinein, dem en Borausging, miterlebt. Die Bor 
fone denen Marten, die es gibt, zu fammeln, braucht lern In dle diden Sammleralben, pie mit len beſaßen die Freiheit, has Danziger Krahne 
mithevollem ee aber auch mit viel Liebe tor auf Ihren Marken abzubilden, um ben Uns 
il 


kostenlos! 


nit um Charalier einer pratiſſchen un 
ung eichen ballen e Dadurch, daß Men ein Vermögen, das eine jehsitellige Zhi 
je ein 80 ctt des Sammelns geworden ilt, ber zarſtellt. Daher find heute ſchon viele Samm» au Sache zulammengeſtellt worden find. Es ſcheln zu erwecken, daß Dau ig zu Polen gehöre. 
age 66 hratt fie Diele Menſchen, und hafit auch unge, ler Aale überge; angen, bap ſie nur deſtimmie ift eine zeligeſchichtliche Feel e Zuvor hatte die polniſche Poſtverwalkun noch 
eure Werte, Schleie tellt fie auch noc) Speta gebiete als ihre Domäne betrachten. Go deren belehrender und bieibender Wert von Beit Stoß und in Alt ie 0 
ſeſe polnſſchen Frechheiten 


ine Kulturgeſchl wie überhaupt das Welt' ammeln die einen „Europäer“ dle anderen } 
in ur fachen Naum d u 10 iaten“, wieder andere „Exoten. — Dann „Ich habe mid) auf die ehemals palnſſchen blieben von er Seite nicht unbeantwortet. 


n 
eburt: die Briefe findet man Sammlungen, die lediglich Briefs Marten jeit 20 Jahren ſpezlaliſtert.“ erzählt uns So haben unlere riefmarten geſchſchtliche Be 
| Sebuntelon, ern. Wie 3 10 Iren mit Stantsoberhäuptern enthalten oder. der Sammler; „wenn 5 heute melne Marken. deutung erhalten und fir bh e 
ift, hat auch. die Erfindung der ſolche, vie geschichtliche erbfundliche, Tonpfmafte ſammlung burhblättere, fo blättere ich in der nach ums grohen dokumentariſchen Wert.“ 
1100 0 fi ideelle Motive auf den Geſchichte des vergangenen ahn beeg Staates, Zum Schluß IM noch eine Eigenart erwähnl, 


vielen, bel noh, 1 erlannt wird. beſchlagnahmt. D 


torun eh der Di ul liche oder fonftige 
) 5 G e hat I Minen Suter der pollliſch ohnmächtig pulanmenbrechen mußte, die uns unter den vielen Beſonderheiten der 
itung Teint au höher Manche dieler Marken haben es au einem Sehen, Sie, da ift der erſte polniſche Präſident Briefmarken auffiel. Es gibt Marten, deren 
en die Ge. unheimlichen Wert gebracht. Da ſtehl an ber auf einer Briefmarke abgebildet worden. Er Echtheit bezweifelt werden fann oder die nicht 
farthegau Spike die berühmte „Mauritius“ die einen war einen Tag, Präſſdent und wurde dann bes- ohne weiteres als das, erlannt werben önnen, 
a Welk von 100.000 , haben fol: en , Diefen Matten wird ein 
llago = während fein Bild noch 55 allen ee „Paß“ ausge tent, das tft ein nolarlell beglau⸗ 
1. 2.50 aijt as BEE DIE . 5 au nen finn am ber 0 te 10 als andess bigtes ui, in bem von faatundiger eite 

N 3 s e ei 

nfhrung von us Kal efondre Imftände I meten, nice le en Land vorlaſſen. Das war pole die Echtheit und der Wert der Marks bei eis 


itit, polnische Herelhaft, wie fie per nigt wird. So gibt 
Brief 5 ande Verbreitung verhinderten, Die Ha e In ab SH tn Man vah ver Wapierforie 1 0 1 baer 11 
zelten e 
0 05 De ein ee ennnen „Telentopf Malle bie H Hit polttiichen eine Nea erticht, der angefangen, über die ungezahuten Marken bie 
meln heute Seien aal eder a len e Hale ber Ale 15 
jeter ausgab, en je n der Meltgelhichte einen Krieg verurja as Melige] fe, Di e 
nn fa Venn ee die an dem Tage ausgegeben ben. Der 5 wilden Wolfen us) 15 Somm R 14 0005 ee Wa 
e ehe Binpi genl T 
mn h reiligkeit, die durch eine Briefmarke ferau Ausſtellungstalend N 
j gen Exemplaren doch in die Hände von Samntr eſheten wurde, auf der die Gtenglinie der 1941 RAATSI die daher tan HH 
ern geriet. beiden Staaten verzeichnet war. Diele Grenze Forening in Kopenhagen eine größere Poſtwert⸗ 
bemerkt, daß die Briefmarke wurde von dem anderen Staate nicht anerkannt, zelchen⸗Ausſtellung, bei welder auch die Lite ⸗ 


mage 
fi $ 
Hi ai inann, Di 0 A 
a mn ne Te e Rife ett, 

RA "per gal Alken der Deulſchen Reſchspoſt⸗ entſcheiden. Es gi 


der Wohltätigteit eine große diplomatije Schritte würden unternommen tatut weligehenbite Berüdfichtigung finden fol 
s jei nur erinnert an bie Winter und ſchliehlich mußten die Waffen den Streit uch auslandiſche hilateliiten fi i 
5 noch viele Belſplele, die diefer Yen en ERANA N AA 


ġ cinprägt und doch feine Mühe mai t u jenen feltenew Slücken, die niemals in den 
Nicht jeder weiß, daß Briefmarken oft in ertehr gommen find. 1 e el 


1. Zur Kräftigung des Haarwuchſes 
2. Gegen Schuppen und Haarausfall 
8. Gegen ſchüdliche Haarparaſtten 


Wie walhe ich mein Haar richtig? ~ Was 
ift tnpifher männlicher Haarausfall? -Wie 
bekämpft man dle ſchädliche Settabfonderung 
des Haarbodens? — Ift die Kopfbedeckung 
verantwortlich für den Haarausfall? = 
Welche Wirkung hat das Haarſchneiden auf 
den Haarwuchs? 
Diefe und viele andere wichtige ragen ber 
antwortet die neue Crilntn-Brofhlire. Sie 
enthalt auf Grund wiſſenſchaftlicher efte 
ſtellungen alles, was Sie über das Haar, feine 
Erhaltung und feine Pflege wiſſen müſſen. 
Wir jenden Ihnen dieje Broschüre gern koſten · 
los und unverbindlich zu. Füllen Ste dlejen 
Abschnitt gut lesbar aus. \ 
Slaihen RM 1.82 und RM 3.08 


Werk Kosmetik, Promonta ch m. bet, Hamburg 26 
Bitte jenden Sie mir kojtenlos Ihre neue Urllulin / 
Broßhlire, 
Name: 

Stadt: 

Straße und Me.t 


Größere Trikotagenfabrik 


sucht Verbindung mit einer 


Gummifabrik 
Kauf von Gummilitze 


0 bis 12 mm breit) evantuoll gegen Lieferung von Trikot- 
wäsche. Angebote bitte an die L. Z. unter ;7 zu richten 


Großhandel in 


Banf-Bindfaden 

Sattler⸗, Schuhr und Wurſtgarnen 
Polftererbedarf 

Jalouſien- und polſterergurten 
Leinen und Saumwollgwirnen 
Jugoſlawiſchem hechelhan 
Papierbindfaden ah AM 110, — per 100 ky 
Scheuertlchern 


Bertold Müller 


Sihmannltadt. MdoltHitiersÖtr. 174, Ruf 100.64 


Tuchhandlung 


Gustav Ernst Restel 


Gegründet I910 - 


früher Adolf-Hitler-Straße 100 
jetzt Adolf-Hitler-Straße84 


Litzm annatadıl 


Deutfche Mädel 


Vorbildliches Arbeltsgerät 
fördert Eure Leistung! 
Deshalb=wünschtEuchlürSchule 
Workstalt und Haus stets elne 


PHOENIX 
aus 
BIELEFELD 


Willy haak 


Nähmaschinen-Fachgeschäft 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 141 
Rut 173-52 


Altmaterlall 


ca. 100 O00 t (Knochen, 
Papier, Pappe, Glas, 
Jutelumpen), lieferbar 
Februar bis Juli 
Angebote unter 264 an 
die Litzmannstädter Ztg. 


Pianos Flügel 


wenig gebraucht, erittlajfige 
Babrltate, empfiehlt 


E. & St. Weilbach 
Adolf PitlerStrahe 154. 


Sinalco-Getränke 


——U— TE AIIeReNReIReILEeReNIEINEIeher SEINEN 
sind hochwertige Markengetrünke und haben seit über $5 Jahren einen Weltruf 


BERTUCH 
GROSSKU.CH E N . B. H. 


Berlin W8:Mohrenstraße 9 
TELEPHON: SAMMEL-NUMMER A 43 662 


Druckschriften, Angebote und Ingenleurbesuch kostenlos durch! 
F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschait, Haus Berlin, Berlin NW 7. 
Unter den Linden 98, Große Ausstellungsräume 


Wir fabrizieren und empfehlen das echte SINALCO-GETRÄNK, die iu ihrer 
Güte bekannte SINALCO-ORANGEADE, als noues Getränk SINALCO-COLA, 
koffeinhaltig, APFEL-LIMONADE und Tafel-Wassor. — Al Daträake, miskslershaitg. 


Höchste Anerkennung wurde unserem Hause, Sinalco Aktiongenellschaft in Detmold, 
durch Verleihungen von Gold-Modalllen auf Wolt- und Roigh 


2 
- 


F Küppersbusch & Söhne A-G, Gelsenkirchen 


[ölüschaftsküthen, Heide. und Ofen 


s4 
Speziglhaus für Graßküchen Einrichtungen 
ww mit, Küchenmaschinen- Anlagen füt jeden 
t A Verwendungszweck} Reparald 
khi B Verzinnüng von Küchengeschitren "Spezial 
ferigungen - Kantinen-Seryien Und 


Abräumwagen ` Speisenironspartgeläße 


ausstellungen sutell. 


Jahrzehnte 
bewährt! 


Hand- und elektr. Betrieb 
tür jede Bedarfsgröße 


Stapel-Drucker: 
Brüco-Universal 36,— RM. 
Eintrommel-Vervielfältiger: 
Brüco-Solida 78,50 „ 
Brüco-Cito-Rotary 125.— „ 
Zweitrommel-Vervielfältiger: 
Brüco-Special 157,50 „ 
Brüco-Express 425.— u. 245,— n 
Zubehör: 
Vervielfältigungsfarbe 250 8 1,75 m 
500, 330. „ 


Dauerschablonen Kart. 24 Bl. 6— n 


HARRY ANDERSON 


komm. Verw. d: Fa. JOSEF LEZON 
Büromaschinen u. Zubehör, Büromöbel .Organlsatlonsmlttl, Roparaturwarkstatt 
"Meisterhausstraße 4, Ruf 102-23 


42 Ischias, Rheuma, Gliederschmerzen 


jeron Sle schnell forl mit Rheumaweg, ade 
e See ele, erhält Geld puria, F. e 
oppe a E ede .Drogeres 


Hersteller: Bowal- u. Rheumaweg-Fabrik, Berlin W. 30 


Ungeziefervertilgumg, insbesondere 


Wanzenbekämpfung 


Fabrik LLW.JURASCHEK & Co, rf. 


in Wohnungen, Mietshäusern, 

öffentlichen Gebäuden, 

mit Spezialmitteln, 
übernimmt, 


Reichert u. Remus 


Schreibmaschinen Büromaschinen 
Bürobedarf 
Reparaturwerkstatt für alle Systeme 
Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-Straße 175 Rut 298-82 


Seit 1. Januar 1941 


geändert in: 


Reichert & Co. 


Gummisfrümpie 


feinster Qualität in grosser 
Auswahl und warme Flanell- 
Leibbinden punktirei > 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.S1» RUF 118-180 


„A519“ 


Serum- Institut G. m. b. H. 
‚Abel. Vorratssehuts u. Schkdlingsbokäimpfung. 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 71, Rut 168.20 


Wirtschufisteil_ der „l. Z.“ 


Erfolge geistiger Kriegführung 


Reichsminister Goebbels sprach vor dem Werberat der Wirtschaft 


Reihsminifters Dr. Goebbels empfing dleſer 
Tage die Mitglieder bes A ern beute 
hen Wirſſchafl. Er gab bei diejer Gelegenheit 

m führenden Männern der beulſchen Wirte 
a En in längeren Ausführungen einen 
berblid über PEIE Erfolge auf dem 
Gebiet der geiſtigen Kriegsführung. Die Füh⸗ 
zung des Reiches habe in der Erkenntnis, daß 
ein kommender; Kr 9 noch mehr als der Welt⸗ 
krieg elne totale uselnanderfehung zwiſchen 
den Völlern fein wilde, rechtzeltig auch ibre 
Vorbereitungen auf, dem Gettor dee Propa⸗ 
gena und Rirtihaftofrieges getroffen. e 
and habe nicht nur zur rechten Zelk auf dle 
Butter verzi let, um dafür Kanonen befiken au 
können. Es habe ſich vielmehr auch darauf vors 
bereitet, im Krlegslalle alle Lebensäußerungen 
des Voltes in den Dienft der Kampfführung zu 


ellen. 
Der a deer Wirtschaft lei dafür, zu danken, 
bab Re auch bei verringerten Abfahmäglichtelten 


die Werbung in all ihren Sparten ſortgeſetzt 
habe. Gie habe private Interelfen den natio. 
nalen aas e d untergeordnet und die 
wiriſchaftslenkenden Mahnahmen des Staales 
durch eine beratende un c Gemein⸗ 
ſchaftswerbung unterftüht. Die Wirtſchaftewer⸗ 
bung wirke zu ihrem Teil daran mit, daß det 
Krieg im Reich das Bild des Bifentfihen Les 
bens nicht wie in England, bas "i vom Genuß 
der Vorkrie met ep auf dle Sorgen einer 
blodierten Saniel umſtellen mülle, ſäh verändert 
habe. Die führenden Männer ber Wiriſchaſts, 
werbung hätten in dleſem A bewleſen, daß 
fie dant ihrer Vorausſicht zu jeder Zeit in der 
ige feien, ſich wieder mit den Lelſtungen ans 
derer Wiriſchaftstörper meſſen zu können. 
Am Empfang nahmen neben dem tuſtden · 
ten des Werbe rates der deulſchen Airthait, 
Broilo unte, auch eine Reihe führender 
ittia filee teit, 


Kontinentale Selbstversorgung 


Ein Überblick über die wirtschaftliche Neuordnung Europas 


Die briliſche Wirtiſchaftstheorle geht ſen 

hundert Jahren darauf aus, Das englisch Brins 
ip des ſogenannten Freſhandels, verquidt mlt 
en aus, ene künstlich erzeugten Be; 
griffen der Monokultur und der extenfiven Bes 
wWiriſchaftung 5a Flächen, En allge⸗ 
meln gültigen iu zu machen. ewig g t 
es uni 90 es Monokulturen und epkeuhve 
Landwirlſchaſt ſchon immer, Großbrilann'en 
aber hat die weltweiten Rünberelen in feinen 
unendlichen Kolonien und, Befhungen ſyſtemg 
tif, I einfeitigen Anbauwelle mihbrau ht, 
um einen um fo Jihereren Einfluß auf dle fo 
von feiner Gnade abhängigen Gebiete zu har 
ben. Man braucht nur die Kalanıitälen dee 
kanadiſchen Weſzeng, der ünnpfiihen Baums 
wolle und der auſtraliſchen, Wolle oder des 
malaylſchen Jinns zu erwähnen, um zu wil, 
en, was gemeint . Die geringe Intentttät 
er Bebauungsmethoden endlich, ermöglichten 
einen Schleuder, und Kampſprels, mill dem 
England foftematifh die Bauernkultur und die 
acer dn des Jeſtlandes zu erdroſſeln 
trachtete, 

Haß dlefer Plan nicht geglückt ift, darf man 
vor allem dem warnenden Beilpiel des Welt. 
trieges zuschreiben, in dem ſich gezeigt hat, was 
den von Einfuhren abhängigen Staaten unter 
Umſtänden ‚blühen kann, fe mögen noch ſo mir 
litäriſch mächtig fein. Europa. iit in dieſem 
Sinne niemals von der brſtiſchen Theſe einge 
in ‚en worden, wenn, PA einzelne Länder, wie 

ſelglen und F m weitem Mahe Ihre 
Exiſtenz auf das Bündnis mit der ennlifden 
Sbemacht aufgebaut hatten und genau fo wie 
England Telbit in Gefahr gerieten, ſobald eins 
mal die abfolute Seeherrſchaft geſtört oder gar 
ernsthaft gefährdet wurde, Das Übrige Europa 
aber, wenn auch einer der engsten und Des 
ſchränkteſten Großräume, ernährt ſich nicht nur au 

jo des erforderlichen Nalorienmertes fethi 
Tondern beſſht noch ſehr erhebliche Produk⸗ 
tionsrefernen. Bor allem der Güboften, abet 
auch der Süpweſten, ſind keineswegs zufrleden⸗ 
ne bewirſſchaftet Hier ſind deulſche Ug 
eitsmethoden in den Tehten Jahren zum Bots 
bid geworden. Was den Güboften Curonas 
angeht, fo werden nicht nur deutſche Bearhets 
tungsmelhoben eingeführt, fonden dariiber 
hinaus auch langſeſſtige, Bebauungspläne aufs 
gestellt, die dem Ziele bienen, die innereurs⸗ 


Agrarreform Im Generalgouvernement 


Bel der berüchtigten „polnſſchen Wirtſchalt“ 
war es keln Wunder, wenn in den früher poln. 
ſchen Gebleten die Lage der Landwirtſchaft fer 
tabezu verheerend geweſen ift. Natrii war 
im ganzen ehemaligen Polen auch faum von 
einer landwirtschaſliichen Forſchungsarbelt bie 
Rebe. Wohl gab es das Korkhungsinftitut in 
Pulawy, das zwar bereits 1818 beſtand, aber 
nicht im entferntesten in der Lage war, wiri 
liche Fa dene n ff für die fandwirt, 
schaftliche Praris zu ſchaffen. Daher mußte bel 
der Schaffung bes Generalgöuvernements pon 
nornherein darangegangen werden, pon den 
Grundlagen her elne neuzeltiſche Landrolrt⸗ 
ſchafteforſchung aufzubauen. Dazu wurde das 
alte Inſtitut in Pülgwa, das obendrein Im 
Krieg Ihwer gelitten hatte, von unten auf ums 
geſtaltek. Obwohl vie nunmehrige, „Landwirl⸗ 
schaftliche Korfhungsanftalt In Bulam” bisher 
erit auf eine kurze Arbeltszeft zuridbliden 
fann, hat es unter ber Lellung von Profi Dr. 
Sheiftianfen«!eniger doch ſchon wertvollſte Ar. 
beit für die im Generalnouvernement brin 
gend zu Töfenden Aufgaben der Tanbmirte 
ſchalllichen Erzeugung geleiſtet. Ju der Anſlalt 
achören in Pulawy fetbft die Inftitute für Bar 
denkunde, für Tierernährung und Terzucht und 
für Pfangenban und e nee währ 
rend fh in Warſchau die Snltitute Ar Bes 
triebsforfhung, Wollkunde und für Götunass 
gewerbe und Anrarhatteriofonte Towle eine Gar 
menfontroffftation und ein chemſſches Labora⸗ 
tórium befinden. 


Sowletrusslsche Zollbestimmtrigen auch in Estland 


Betanntlich wurde, ber frühere eftnithe Rofttarlf, 
Im vergangenen, Herbit auker Kraft gelekt und an 
ne Els N ner Sortlarlf ber ap. Heireten. 
Demgemäh If die Werrollunn aller aue der Gomlet, 
union in Eftfand eintreffenben Maren eingeteilt 
worden. Much And pie Kanstelachüfsen ber Zoller. 
waltung file alle Ein, und Ausfuhrmaren aufge⸗ 
hoben warden, Alle Meralinftinunnen, die ber efte 
nife Zöfftarif bel ber Derzoffung vorlah, Anh auher 
Kraft gelekt, — Rach den. ſawſetruſſiſche Menkim 
mungen müflen vie aus bem Ausland eintreffenben 
Waren binnen brel Tagen für bie Verzollung dellas 


Büro-Redartsget. 


Karteien i 


alſche Produktlon ohne jeglichen Leerlauf auf 
oe Reiftungsttaft zu bringen, Es, befteh‘ 
ein Zweifel, daß In wenigen Jahren bie Dolls 
tommene, ‚Seibtostlorgung auf dem Gebiete 
ber e na ontinentalenropa era 
reicht fein wird. Auch im Reich be ftehen nach 


der Rüdafieberung der  öftlichen eihsgaue 
grohe fani e Reſerven. 
uf dem Heblete der Rohftoffverforgung 


ſcheint das Bild auf den erſten Blick nicht Je 
Fa zu fein. Feſtlandeuopa — aljo, ohne 
gland und die Sowſelunſon, — beſht eine 
Reihe lebenswichtiger Rohſtoſſe nii ober 
nicht in aus reſchendem Maße, Hier aber leyt 
bie ſehr hohe Leiftungsfraft ber Induſtrlepro⸗ 
buttlon ein, die in der Lage ift, einen Jese gros 
ben Teil der Rohſtoſſe auf ſunthetiſchem Wege 
u en ann: Denten wir nur daran, in mels 
ern Um 
der Zellwo! Hajer im Bereſche der Tertila 
verjorgung in dle Man ſchale fällt! Denten 
wir an den Glegeszui es Finftlihen Raute 
ſchuts, der Leichlmekalle, des Treibſtoſſes, don 
welch lehterem es obendrein noch nennenss 
werte Fundſtälſen in Rumänien und andere 
würte bh die nur der Erihfiehung, harren. 
Wenn bei dem unbeitreitbaren Aber tub an 
Kohle, Eifen, Kalt und Alumfnlumerbe nicht 
ſchon eine nahezu völlige Mutarkle erreicht wor 
den ift, lient Dies ‚vor allem daran, daß man 
ich in pel (anbeuropa — genau jo wie auf 
em Exnührungsgeblet — von Bequemlich⸗ 
keilsxüdſichten hat keiten laſſen. Das ſſt jeht, 
bei der beginnenden und ‚on weit fortner 
ſchrittenen wirſchaftlichen ſeuordnung Euro, 
i ſchon ganz anders geworden und wird noch 
ſehr viel anders werden, zum, Schaden derle⸗ 
nigen, die ſich in ihrer Uberhebl ſchkelt da zu 
ermächtigt büntten, uns von ben Nohftoffen 
der Welt leichtſerligerwelſe abzuſchnelden. 
Noch ganz andere Ausſichten ergeben dich. 
wenn wir die zweſfelſos im Zuge der Zeit Ties 
Hrad Angliederung Afrifas an den kantinen⸗ 
alen Großraum als vollzogene Tafſache vote 
gusſehen. Selbst wenn man die brlliſchen Pe, 
(ungen ausnimmt, ergätze ſich dann. ein elne 
0 0 Wirtfhaflsnebiet ven 25 MIN. qkm, 
das nicht nur prallſſch ſämtliche Rohſtoſſe und 
Nahrungsmittel, Tondern auch den. schlag. 
04 Wrodukklonsapparak der Welt 
el . 


rlert werden, widrigenfalls Me ber Bejälagte me 
unterliegen können. Abgeſehen von ben Shifter 
botumenten, die mit der Ladung geldidt werden 
können, milffen pie Nafturen ben Empfängern per 
ilhrlef zugeſtent werden, damit ſie techtzeltig zur 
Deklaration eintreffen. 
Russische Produktionsbants Mr Oerbemittelln 
Gemäh den Plänen des Woltstommillariats ber 
leichten Induftzle follen eine Nelhe beflehenber Tas 
beiten ber ſowſetruſſiſchen Gerbemittelinbuftrie ausa 
N und einige neu errichtet werden. Mit dem 
uobau der Reilmigter Fabelk wurde bereite her 
gonnen und vie Erwelterungsarbeiten an der Gerhe⸗ 
mittelfabrit in Stantslau follen demnach in, Une 
gl jenömmen und nach während des eriten Quar 
ala 1041 zu Enpe geflihrt werben. In ber Wyſchne⸗ 
Wololſchſter Fabrie wird eine neue Weriſiatt zur 
Gewinnung von Tanal errichtet. Neue Gerbemittel« 
fadriten folen Im Chatahfer Autenemen Gebiet, in 
ofitamit und In Wobetiftan eniftehen. 
Ausbau des sowjetischen Bisenbahnnotzes 
Wie aus einem Mrilfei bes Organs bes Worta 
tonmliariats Ber Werte d der dee R. Gu. 
Ihe Silendahnneh im 
vergangenen Jahr um einige kauſend Kilometer von 


dm e des Ural I, die, mange 

eifenbahntinie Aeliabinft-Glnarflaja e mor 

den. Im Kaufalıs wurde eine neue annie volle 

1 0 9 Bin a maet CAN, der Oil 11 2 

6. Bgtum, em Jent 

Gebietes der Eld-Dleten, Staliniel, verbindet, Das 

‚Kupfernebiet von Diesfasan 

Bit Salactan I 

tasgan-Nelbn mit den Kupferwerlen bon Waldaldh 

verbunden worden, Durch den Bau ber ien 
t 


inte, 


abre würden ferner anf el 
Aalen Die pelien Glelle, auspedaut, = Xu 
i ein umfannreidies Ai 


Nach einer Wetanntmachun, 
für Ert 11 ma und Landwielſchalt 
meifter, Bisher Itellveriretenbes Bo 
zum Morftandsmitnlieb ber Nei 
und terilge Erseunniffe, u 


Ciiterabfuhr? 


Bon und zu der Bahn Rufen Ste 118.40 am 


Spedition Ludwig Koral 


fange die Immer weitere Verbeſſerung 


Nährmittelfabrik 
Erhard Lange rs 


Lobau, Kreis Posen 


Ruf Posen 6428 


„Luba“ 


Backpulver 


uddingpulver 
Soßenpulver 


anillinzucker 
- Krempulver 


Backaromen 


etc. 


Größte Fabrik dieser Art 
im Reichsgau Wartheland 


Miliimeterpreis 15 % für die 12gelpaltene 
22 mm breite Millimeterzelle. — Nachläſſe bei 
Wiederholungen nach Mnzelgenpreisiifte Nr. 2 
— Für Aufnahme in beftimmten Ausgaben 
feine Gewähr Anselaenihluh tägtich 10 Uhr. 


Vertretungen bezw. Tätigkeit erbeten an 


Cladtreiſenden 


auch Frauen und Männern, die fih dazu be- 
rufen fühlen, 


bietet Großhandlung 


bejte Berdienitmäglichteiten 
beim Befuch pon Lebongmfttelgeſchaften, Gaft- 
Hätten, Drogerien, Eijenhandlungen u. anderen 
Geſchäften. Dorauslokungen für die Anftellung 
find vorbehaltsloſes Bebenntnis zum Führer, 
tadellojer Leumund, deutſche und polnijche 
Sprachbenntmiſſe, gute Umgangsformen und 
der Wille zu einem keſtloſen Einfa. Angebote 
unter Bolfugung eines Lobonslgufes und mög 
licht mit Lichtbild erbitten wir unter Kenn- 
siffer 218 an die Expedition der L. Stg. 


Katheus Müller 


K. G. a. A. 
SEKTKELLEREI 


Eltville am Rhein 


Chauffeur 


fernen ein II. Klaſſe zum ſo⸗ 


ortigen Eintritt 
geſucht. 


Herbert Hahn 


Landesprodukte ung Mühlonerzeugnisso 


Litzmannſladt, Mool Hitler trahe 121. 


T 


ötenotypiftin 


Geübte 


Handweberinnen 


für einen Betrieb in Poſen geſucht. 


Poſen, Martinſtraße 12 
6. Luther und L. Riemer, 


per ſofort geſucht. 


Angebote unter Nr. 306 an 
die Litzmannſtädter Zeitung 


für die Stadt und Provinz 
wird eingestellt, 
Angebote zu richten an die L. Zeitung Nr. 290 


Diir Strumpffabrit 


Steumpfwirtmeiftet 


uult allen vortommenden Schlofferarbeiten vertraut 
in einen Betrieb für oa. 40 Maſchinen per ſolort 
geht wir i mit die e an den 
erlag ver ihm Ztg. unter 246, 


Ich suche: 


Generalvertretung. eines 


se- 


Kinderfräulein 


üchtige Verkäuferin kann ſich 
melden. Adolf⸗Hitler⸗Straße 60, 
Parfümerie. 17989 


riösen, lieferfäbigen und aus- 
fubrberechtigten Unterneb- 
mens für Gross-Deutschland 
(evtl. Teilgebiet) und Skan- 
dinavien. 


Ich biete: 


Vollsten Einsatz mit tüchtigem 
und wendigem Vertreierstab. 
Eigene Auslieferungsläger u. 
Büros. Eventuelle Vorkasse od. 
entsprechende Kaution, Ange- 
bote bis zum 1. Februar 1941 
nach Kalisch, (Wartbegau) 
Schliessfach 101 erbeten. 


Zuverläſſiger „ 


deulſcher Gürtner 


ſür Pard und Nutzgarten ſofort oder ſpaler 
geſucht. Schöne Familienwohnung im Parb 
Bann goftellt werden. Bewerbungen mit 
Seugnisabjhriften und Lohnanſprüchen an die 


Litzmannstädter Kammparnladustrlowerke 


fiir 
$. 


bı 6 bI 
e e 
tüchtigen 


ung in Vohnerwache, 
für dortigen Bezirk 


Vertreter 


den Beſuch der Detailliften. Offerten unter 


G. 10058 an Ala, Hamburg 1. 


Bllrokraft 


jerfefte Stenotypiſtin mit gu- 
ir Deutſch 


zaltsanſprüchen unter 289 an dle 
„Ztg. 17309 


Flottwellftraße 5 


bei der 


Erste Allgemeine 


Kleine Anzeigen find Erfolgbringer 


Deutsche haupt- u.nebenberufliche Vertreter 


können sich melden für 


Litzmannstadt, Lentschütz, Lask, Sieradsch, Turek u, Welun 


Unfall- und Schadens- 
Versicherungs- Gesellschaft 


Bezirksdirektion Posen, Zweigstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 107 


(men 
Stellen» Angebote 


| Kleine Anzeigen der L. 3. 


Offene Stellen y 


Die A Vertretung 


für den Bezirk Litzmannstadt ist zu vergeben. 


Wir suchen einen gewandten Herrn mit sicherem Auftreten und guter 
Verkaufsgabe zur zielbewussten Bearbeitung unserer Abnehmer. Branche 
kundige, beim Weinhandel, den Gaststätten, Feinkostgeschäften 
eingeführte Handelsvertreter erhalten den Vorzug. — Handschriftliches 
Angebot mit Lichtbild, Angabe von Referenzen sowie der z. Zt, ausgeübten 


brösseres 
Textilunternehmen 


ſucht per jofort 
2 weibl. Bürohilfskräfte 


mit Kenntnis im Maſchlneſchrel⸗ 
ben. Ungebote unter 214 an bie 
Sismannftädter Zeitung 


Textilfirma 
ſucht zum fofortigen Antritt 


Hilfsbuchhalter 


Offerten unter Nr. 222 an die 
Lißmannſtädter Stg. zu richten. 


Junger, küchtiger 


Deutſche Mitarbeiter 
Bezirksvertreter 


guchtſachleule werben gründlich eingearbeitet, 
Meldungen von 9-12 Uhr un! 


Versicherungsanstalt Ostdautscher Handwerks-Kammern 
Bez. Verw. Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 33. 


Wortanzelgen, nur privater Art, 40 mm 
breit, 1 ober 2 feligebrudte Worle, je 20 %, 
jedes weitere Wort 15 Ay, das Wort ble 15 
Buchſtaben. — Kennwortgeblühr; Bel Abholung 
20 %, bel Zufendung durch die Poft 50 A. 


an allen Plätzen als 


für unſere 
Rrankenverſicherung 
zum Beſuch von 
Handwerk, Handel u. Gewerbe 
geſucht. 


Berlönlige 
b 14-16 Uhr, jonft schriftliche 
Bewerbungen an 


VoHK 


Kontorist 


mit buchhalterische Kenniniffen von 
Kohlengrohbanblung g efu e t. 
Angebote unter Nr: 245 an die L. Zig. 


Junges Fräulein 


als inges eſucht. Ange⸗ 
Bote Anker 211 un Mei, Ale 


Gewiſſenhaftes 


ju amel Kindern zum 1. Februar 1041 
feigt Une en unter Andie L Big: 


Wir suchen: 
einen Ingenieur 


Angebote 
haltsansprüchen erbeten an 


Roh: 


als Assistent des Betriebsingenfeurs. Arbeitsgebiet: 
Werkstattkalkulation, Terminbearbeitung, 


Ingenieur oder Techniker 


Arbeitsgebiet; Bestellungsbearbeitung von elektr. 
Apparaten und Maschinen. 

Bewerber müssen Deutsche seln, polnische Sprach- 
kenntnisse erwünscht. 

mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabachriften und Ge- 


m Zielinski A. G. Lizenz Brown Boveri 
Zychlin (Kr. Kutno). 


® 


Wir juchen: 


1 Film Vorführer 


Tüchtigen Rohrfchloffer 


AG. „Krufche & Ender”, Pabianice 


ſucht 


vertraut mit alen eln, 
ee Ber 
lelkrotechult 


1 Dekoraſeur 


perfeft in moderner Ins 
nen⸗Ausſtattung 


1 Shenfer⸗Kaſſtererin 


fiem im Sah. und Rollen⸗ 
tartenverfauf und Ab⸗ 
rechnung weſen 


— 
Komm. Berw., 


die mit Schreibmaſchinearbelten 


Dance ſilfin, tinderlieb., deutſch⸗ 
pred 


ĝi 

it König⸗Heinrich⸗Str. 
6155 von 0 Sonntag 
den ganzen Tag vorzuſtellen. 


Mädchen, al 
kleinen Haushalt = 
melden Abolf-Hitler-Strape 181, 
W. 7, täglich von 18—15 Uhr, 


Iypistinnen 


Meldungen an Büro, Meis Berjette 
ſterhausſtrahe 1 steng 
Rialto us 


erjönlińe 
hriftlihe Angebote an 
ellgarn- Aktiengesellschaft, 
eee Str. 
t 


Perſelte Verkäuferin für Galan: 

teriewarengefhäjt für ſofort ges 

Banner ote unter 297 an die 
„ Zig. 


um 16. Januar 91 Suche Lehrling 
nd 


u 
Stenotypistin 
Angebote an Rechtsanwalt 
und Notar Horst Kollpack, 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler- 
Straße 128, Fernruf 227-98 


ſauber, für 
geſuchl. Zu 


nen Einteitt geſucht. . 
orftellung oder Suche halbtägig weſbliche Büros 
kraft. Bewerbungen unter 285 


an die L. Zig. 
Eine gute Hausſchnelderin fann 
ko helen: Wehle 


Kellnerin geſucht. Bülrgerſtube, 
Meſſterhausſtraße 244, 17488 


vertraut, jojortentl. ſpäter geſucht. 
Angebote unter 258 an die L. Zig. 


Maſchinen⸗ 
ingenieur 


mit Erfahrung im Serienbau, 

wird geſucht. Bewerbungen mit 

Lebenslauf und Gehaltsanſpril⸗ 
chen unter 275 an die L. Ztg. 


vom Bankinſtitut 


fort geſucht, Angebote mit Ges 


mit Buchhaltungstenutnifien 
von hieſiger Bauunternehmung 
per 1.2.41 geſuch l. 


isabjgriften 


ade ce a ne Fee 
un) jaltsanprühen 
Lihm. Zig. mter 205 


Perſönlichkeit 


vollkommen ſelbſtändig 


Ulleingeſeſſene Firma im Alltreich, die mobile 
Damenkleiverſtoſſe und Mantelftoffe in einfarbig und 
buntgewebt in Wolle, Zeuwolle und Baumwolle 
herſtellt, beabſichligt in den eingegliederten Oſtgeble⸗ 
ten eine Zweignſederlaſſung zu errichten. Für bie 
Leitung biefer Zweignlederlaſſung fuğen wir elne 
energiſche, fleihige 


die in der Lage ift, dieſem Poſten kaufmännſſch und 
praktisch, tejp. ſabritatoriſch 


vorzuſtehen. Es tft einer aufftrebenden und tüchtigen 
beulſchen Kraft Gelegenheit geboten eine fehe auss 
bdaufähige Stellung zu erlangen. Organſſatlons, 
talent und Vertrautheit mit Bewirtſchaftungsfragen 
Kind unerläßlich. Handgeſchrlebene Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriſten, Lichlbid und Ger 
haltsanſprüchen unter 617 an die „Lizmannſtädlet 
Zeitung“, Litzmannſtadt. 


Wir suche 
strebsame 


leder Art 


welche gewillt 


in Bromberg, 
der nauelngegl 


Luftſchutz-, Feuerſchutz⸗ und Sanitätsgeräte 


Herren, Im 
tatkräftig milguarbeiten (erpi 


Hans Strien, Poſen, 


Vertreter 


ofen, Litzmannſtadt und anderen Stadten 
lederten Oftgebiete für unſere 


beim Aufbau bes Luftſchutes In den Gebi! 
ſebliche e geleitet), walen Ellangebote 
jenden an: 


ermatnvont:-Salza:Straje 4 
Bremdenhelm 


aer-Str. 6, 
4 500 


4 


B 
te 


Bıllımererpreio 1b Ay für die Iägeipaltene 
tè mm breite Milliniererielle Nachlälle ber 
Wiederbolungen nach Unpinenpreisllite R 2 
~ Ar dufmabme w beitimmten Ausgaben 
teine Gewähr. — Anzelgenſchtußß täglich 18 Une 


Wortampelgen, nur privater Art. 4% mm 
breit, 1 ober 2 fetigebrudte Worte, le 20 M. 
jedes weitere Mort 1b Ay, das Wort bie 1b 
Buchſladen. — Kennworigebüht Vel Mbholung 
20 %, bet gufendung durch die Wo 50 M 


Kleine Anzeigen der L. 3. 


Textilingenieur 


83 g., verh, 10jäyr Bragis im Altreich in Im 
duſttle und Handel, verflester Maſchinentenngt. 
Exportpratiifer, mit känd, Wohnfiy in Litzmann 
fadt, ſucht geeigneten Wirtungstreis, Angebole 
an die Q3. unter 802, 


Sekretärin 


mit guter Allgemeinbildung (Abitur), 
ſelbſtändige Arbeitskraft, in ungekln⸗ 
digter Stellung, ſucht fih zu verändern. 


Zuſchriſten erbeten unter Nr. 282 an 
die Litzmannſtädter Zeitung. 


Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt: 


1 Lagerhalſer tür großes Garulager, 5 

2 Lagerbuchhalter mit Kenntnissen der Woborel, 

1 bilanzsicheren Buchhalkler, 

Mehrere Hilfsbuchhalter, 

1 Restaurandbuchhalter (du) rar unser Werkkasino, 


1 Werktiirsorger:m zur Botrouung unserer Gofolgschaftsmit- 
lieder und ihrer Angehörigen, 


1 Innen architetstem (in) zur Ausgestaltung unseres Work- 
kasinos, Gefolmohnftsheimes, der Werkwohnungen, des Sportheimos, 
der Arbeitsstätten usw. 


1 Auioschlosser 
1 deutschen Mrafdlährer für Lastwagen, 
1 Stenoiypistin 


Beworbungen ‚mit Angabe der Gehaltsansprilche und des frühesten Eintritts- 
termins sind zu richten an 


VETAG Vereinigte Textil-Werke A.-G. 


Zdunska-Wola, Adolf-Hitler-Straße Ost Nr. 10 


Banttaujmann und Kofferer mit langjähriger 
tjm. Tärigtelt In Zezultbrandie, im Buhungss 
Kohne und Kaflenwelen, Jowie allen bantmähigen 
Arbeiten verflert, fugt. ſich als 


faupttaferet od. Abteilungsleiter 


Ha nn tabt 100 Nn 1 64 Pubs 
len mi chaltoangeboi an ubo! elner 
Laps el Giponlenftzaße ee. 


(teine Anzeigen And. Erfolgebringet! 


Junge Deutihe (Dipl. Volksw.) 
mit Stenogx. und Schreibmaſch. 
Tut in Brivatunternehmen er 
iprehenden Wirkungskreis. Zu⸗ 
riften unter 20 die L. 
Wlnanzbeamter, 
deulſche Sprache 
frout mit allen, Büroarbelten, 
jucht Stellung. Angebote unter 
Welt dle L. Ztg. 17985 

ait und Wa d aus 
dem Altteſch aurildnefehrt, firm 
In Wolle, Baumwollwaren, ſucht 
an d Hell. Angebote unter 
273 an dle L. Zip. erbeten. 
Buchhalterin, + mit teen 
Biüroarbeiten m. Malhlneihreis 
den vertraut, ſucht Stelle. Uni 
gebole unter 200 an die L. Zig, 
Angeſtellter, von Beruf Feitede⸗ 
Kaufmann, 51 J. Boy Kenntnis 
ber polnſſchen Sprache, z. Zt. bei 
einem Qandratsamt In ungen, 
digter Stellung, ſucht 1a au vers 
beljern, auch Privat, Angebote 
3 an die L. Jig. 


Möbliertes Zimmer geſucht 
ſcheiften unter 251 an bie L. 


Kaufmann (etira in leit 
ber Sretne, ſucht gut möbl, 
jauberes- Zimmer, mögl. mit 
agen une Mitte der Stadt. 
Angebote unter 204 an dle L. 3. 


ne 
Ir ober 2sdimmerwohnung mit 
Kuche und Bad geſuchl. Angebote 

3ta. 17404 


an 


ole, der bie 
eherriýt, ver 


Büro oder bauen 
mit bagerrauh 


500—600 qm, trocken, 


in guter Lage gesucht. 
Elangebote unter 318 a0 die L Zeitung 


3- Ammerwöhnung 


elegant, möglichſt Zen: 
tralheizung, 
fofort geſucht 


Anruf, 208,88 oder Angebote 
unser 26 an dle Lib. Sig: 


unſer 278 an bie £. 


Indausirie-Werk 


in ger Nähe von Litzmannstadt 
sucht für gutberahſten Dauerposten 


1 Betriebstechniker (Stütze des 


Betriebsleitere) 


1 flotten Korrespondenten (in) 
1 Bürohilfskraft 


Bewerbunten mit Lebenslauf, Referenzen 
und Angabeder Gehaltfonlorungen unter BOB 
an die Litzmannstädter Zeitung. 


Allein-Vertreter 


mit techn. Verständnis, bei Behörden und 
Industrie gut eingeführt, von lolstungafähiger 
Fabrik für Vordunkolungsanlagen 


‚Ausführliche Angebote unter V. 018 an An- 
zolgen Giosol, Berlin W 35, l’otsdamer Str. 199 


möl Zimmer pon 
eutfhem auf längere Zeit zu 
mieten gelucht. Angebote unter 
274 an dle L. 3g. 17426 
Beamter ſucht möbL Zimmer in 
Nähe „Fellner Ring", Ungebote 
unter 872 an die L. Jig. 17422 
Nöbl. 


— — 
m immer ober möbl. MWöhe 
nung f jentralhelzung, Bad), van 
2 Beulſchen Nähe Seifen tae 
elumt, Angebote unter 208 an 
ie L. Zig. 17404 


Zimmer und Küche, mö 
Bequemlichkellen, per 
mieten gefucht. guir 
ter 200 an bie L. Jig. 


hansi na t maa E E a e 
Gut möbl., ungehindertes Jime 
mer mit Bad und Heizung, möge 
lichſt in der Nähe des EEE 
hofes, vom 1. Februar geſucht. 
Angebote unter, 279 an die L. 3. 


reundl. b 
8 


in, duch Stel. Mi Zimmer für Dähermieter 


te in einem größeren Büro. Ans gelug Sr an 17905 
gebote unter 229 an bie L. Jig Ss N 
I a Brut ee er d din 
ſücht von ſeſor! Stellung. W. deu er 0 ofort ges 
Kopezonſti, Bromberg, Memeleri A Roste unter SID an bie L 
u: 31/83, 17201 | 45 2 
Archttert (Daurermeltter) Tucht| Neichsangeſtellter ſucht, möbl. 
bis zum 1, April Stellung als Zimmer zwichen a Ee: 
Hombautejniter, Planungstede und Wrieienplah, jertinäfche, 
ulter oder Bauführer, Ungebote| Dede und Kiffen werden gefte 
unter 324 an die L. Ztg. Angebote unter 280 an dle L. 


Mafhinentedniter 


fucht Aſfiſtentenpoſten. 
Angebote unter 217 an die Lite 
mannftädter Zeltung erbeten, 


Schreihmaschinekraft 


simas Gtensnranhle, 17 Jahre, etwa 
Asjähtige Wrarto, Jehe gute Beunnifle, 
höhere Equibiibung, tuhi Eiellung 
in ber Dhihin Güle dee Warthes 
pours pum 1. Februar Angebot, 


JUNGE DAMEN 


für Propagandatätigkeit in Waren- u. 
Kaufhausorn nufort gesucht: Elnarbel- 
tung erfolgt, Eilangebots m. Bild an 


Bezirksleiter Paul Goltzsche 
Breslau 5 Neue Schweidnitzer Str. 10 


Gute 
Werbung 


bilit nur 
outer Ware | 


ojoti du 


Ye mit 
len une 
17379 


Jüngerer 
Zufchneider 


aus der Herren und Damen, 
mantelbränche, der befähigt 
ift, einen Betrieb aufzugiehen 
und zu leſten, In Dauerſtel⸗ 
jung geſucht. Vorſtellung 
Montag 18—20 U Frem⸗ 
denhof „Generat Ehmann“, 
Zimmer 492, oder Angebole 
unter 301 an die L. 3ta 


2—14. Zimmerwohnung, möglichſt 
möbliert, bald oder ne ge 
uht. Evtl. Möbeltauf. Unges 
N ote unter 256 an die L. Ztg. 


Geſucht 


zum folorlinen Mntrltt-\ür-elne Dienlteie in Sen 700 6 
1 perſebter Buchhalter, 


welder auch mit Lohn ⸗ 
NAT Ip Lohn und Gehalts rechnungen vere 


4 Hilfsbuchhalter, 


2 bauſmänniſche Angeſtellte, 
möglicht aus det Haus und Grundſtügebranche, 


Herrenmantel zu vertais 
Adolf⸗Hliler⸗Stt. 84, W. 5. 
Sonntag von 10—13. 17408 
Rlavier zu verlaufen, su 
Helneſch⸗Sit. 149, W. 17473 

jelgfragen und Kleid zu verkau ⸗ 
u. Spanne 112, W. 8. 


Ge 
Baumaschinen 9: 


Baunufzüge 
Förderblinder 
Pumpen 


Tühtige Berläuferin ‚für größe 
des Dehensmittelgefhäft zum ſo⸗ 
ortigen Antritt geſucht. Maib, 
Frldericusſtraße M. 17503 


4 welbliche Augeſtellte 
rapale ede a Kenntniſſen in Steno; 
1 baufmänniſcher Angeſtellter 


mit, guter faufmönnii d fl 
mi , ee sus 6 für bie 


Leitung einer Bertoli er Haus⸗ 


und wrundftudebrande, 


1 Sqautechniber, 
ber in der tage MM, Roftenaniäläge für fämtliche 


Gür Ea i 
ger Prazis und guten 
fen ſucht Stellung. Ge 


bote unter 818 an dle 


Busmanherin 


dfe) mit Tannjährl 


gn 
„ Ange 
al: 


unter 20% an bie Lipmannk; Zeitung. 


“Textile 
Raufmann 


Deuter, qelehten Aller, 
tener Qachmonn; gulet Or 
Nator mit beiten Erportoerbindune 
nen uno la yieleremgen, tucht ger 
einneian Bolten, Angebele unter 
Mr. 244 an die Alm, Jig. 


Hebezeuge 
Zimmerelmaschinen 
Baugeräte, Bauwerksougo 
Ünuelsenwären Karrea 


Deubag 


Breslau, be, Tauentzienstr. 127 


Immer.. 
Neuer Langer Perfianer, kurzer 
Breſiſchwanzpelz. N 
mlt BE u verkaufen. Jahns 
te, nmannttadt-Wibzem, Idar 
ftrahe 5/19. 17474 


CC 
Pelzmantel, Gr, 42, zu vertais 
jen ab 10 Uhr, Danziger Gtr, 9, 
W. 1b. 1 1744 


zu verkaufen: 


‚Handwerlerarde item zu ſertigen. 
Gilangebote mit Gehaltsaniprücen erbeten unter 289 an die L. g. 


te Rralt Ii eludt, 
BERNIE 
per Straße ö 


t der eee 1 
Spelſe n ri 1 Kin. 
derwagen (Brennabor, falt gev, 
I Ninderbeit (Nickel,, 1 Ginger» 
Nähma ſchine. 

An, u. Berfauf 


Leopoid Trauma 
Gen -Ulnmann Str, 


E gun n 
war uga, moling. Uns 
gebo un dor an die . Zig. 
Leb, ede mit Stamm ⸗ 
kunden krantheltshalber zu wep 
faulen. Buſchlinle 256. 170200 
ahrrabhäudier! Bel der Schug. 
ek 5 der Claufewt fie 
tehen etwa 600 alte Rh träder 
en ern zum 
Ugung Atte 
. 1. 1041, von 9—12 


be 


Dulchliger 


Kalkulator, Kaſſierer, 
Verkäufer, Gehalt: und 
Lohnrechner 
ſuch! ab ſoſott Stellung Ange 
bote unter 200 an die L. Zig. 


Tüchtige Mrileufe für Jofort ober 


Ipäter auherhalb La dee madchen ober rau für alle e 


idt 
Ken ne Be taa AH 


AT Sir: 106, Bleljcierel. 17517 
dwe junge Fräuleins ale 


Deutſcher Cijendreher wird ner 
i nen [jugi Litzmannſtädter Kamm. 
Schaufensterdekorateur I garninduſttle⸗Werte, Flottwell. 


werben ab jolori geſucht. 
Bata, Adolf-Oitler- Sr. 170 Rabe $ — 


Reparaturen und Auſſrlſchungen irm 


Fee Degen, 
der Möbel werden gut und bilin Metal und Kautfäud, ſucht 
b let Stellung. 


fig ausgeführt. Hauländer Str. an 2. 1041 

a Fun 1 17445 Angebote unter 5 an dle L. g. 
Suche Stellung in de 
Lohnwelen, Lagetverwaller oder 


dergl. ab bald, polnſſch mächti 
Angebote unter 364 an die wA 


Bilanzbuhhatter, langjährige 
raris im Te 920 
ugt Dauerftellung, evtl. aum 
ſtundenwelſe 804 Ju le L. Un 
gebote unter 803 an bie L. Zig. 
Brivaffefretärin, 4 Jahre in 
N Snduftrlewerf im Ult 


Seiblidabiget 


Gärtner 


wird von einem gröheren 
Unternehmen geſucht. 
Angebote an die U. Jig. Nr. I1 


Ki Sn area „Elntichtung 
1 Bett zu verkaufen. Adolf. 
ler Sliahe 287, W. 1. 
Pelz 


Torpule 
zu verkaufen. 
Hltler:Straße 92, W. 48. 


Achtung! Hallen Donge 5 . 
pen. Hermann won, Salza! hehe 
16, W. 14, 11—15 uhr. 17200 


Beate 36 Pass 


Ni 
7407 


Pett möbliertes immer mit 
f ornen tania e eh 1 
ten. Strube, Moltteltr, 8: 
Möbliertes Zimmer an F Herren 
au. vermieten, Angebote unter 
287 andie L. 2 17447 
Schlaſſlelle mit Küchen benußun 
an al anstehende Dame N 
ben. Splankinſe 95, von 10,40 
Uhr. 17470 
Moöbl. Ammer an erren mit 
Bade eleg,, Nähe Waſſerring, zu 
vermieten. Martgral⸗Gerg 
Straße 4, W. 4. 17481 
m yenttoler Lag 
2 grohe leere Zimmer 
mit Küche 
ne Bilronweden í 
1 
Büro, 7 Zimmer 
Stabtmlite. befe Dane, Rüde Galen, 
und Ofbafnhof pu vermieten. Tele | 
{omanlchlun erelis vorhanden. 
hilek Fur IPA 


2 
Bebenomitteigefhäft mit Motte 
ser e obe krankheltshalber 
Tofort zu verkaufen. K g 0 
rich Strate 109. x 751 


Zu Berfaufen heuer Damenpolz⸗ 
Tragen, jotoapparat Zeil Itona 
Telar mit all. Yubehör. Blauer 
Herrenwintermantel, Größe 62. 
gegen Lebermantel pu taujden 
geſücht. HERD t. 17, W. 16, 
non 14—16. Uhr. 


F 
Grauer Damenmantel, yahnärt- 
fiher Glgsſchrant, Kinder, Skl. 
Iimmerpalmen u. a. zu verkau⸗ 
ten. Wen 36/2, von 
10—14 und 10—21 hr. 17528 
— — H— 
rumeen, hell, In gutem Mus 
fande, zu verkaufen. Würzbür⸗ 
ger Sir. 25, W. 16, Mikolase zyt. 
17—20 Uhr. 17510 


ne T Rachekeſen du 
verkauſen. Mort-HitlerEktahe 
182. Beſichtiaung 10—13, 14—19, 


Sauglingspflagerin (Schwasten) 
e ih 
AA rY DO ober Bu" 


verfaufen. 
45, 


ar 


tovlitonsabred 


wöchentl. 
ct“ Berliner erlag 


nung lch t 
y tüchtige und 10 ) 

Bertaut guteingelübrler 
Werte Bewerbungen ind, Mu 


richten unter ih an die Der 
En jeltelle der Zeitung. 


ofort Bell Einige Damı 
ſenloſem ebole 
U an Arcor 


Stenotuplltin ſucht Belhäftigun 
Ar Adee tta Kachel. Aa 
ngebote unter an dle L. 
erbeten. 174 


Suche ar Ste im, 

nung err] rün 
Haos db rotni 

in eilt je 15 Huhn bi 


unter $ Emil Rothberg 


jelgmantel (Klaue) zu pertan 
I ael 16, W. 2 


a TEE in gutem 
uftande, für 80 % zu vertaus 
fen. Wocldeftt, 20, M. k. 17054 
Staubfauger und 


u 45 11075 $ men 
Heizkörper, Zudenborfiitrahe 0, 
W. 14 irrt 


keich tätig, belte Zeugniſſe, ſucht 
gutbezahlle Ste ung m g 
mannjtabt mit jelbftänbigem Are 
beltsgebſet, möglichſt in Indu⸗ 
ſtrie, Angebote mit Angabe des 
Gehalts unter 270 an die L. Ztg. 


richt und be 
arbeltel, Angebote unter 
2. ig: 


A an die 17461| 


> SS 


Jah habe exäflnet... 


Ein gut geführtes Fachgeschäft stellt sich Ihnen vor — und 
bittet in den neuen Räumen um Ihren Besuch! 


n- ja, die Leistungen einer Fachdrogerie sind sehr, 
itig und die Auswahl ist umfangreich, so daß es kaum 
möglich ist, alle Artikel aufzuzählen. - 


Bitte merken Sie sich aber ‚eines: 
Was Sie aus der Drogerie brauchen. 
bekommen Sie gut bei uns. 


Unsere fachlichen und sachlichen Ratschläge werden Ihnen ge- 
wiss dann und wann willkommen — und in jedem Falle 
nützlich sein. 


Das ist der Grundsatz; mit dem wir uns bei Ihnen vorstellen 
und empfehlen möchten; 


Wir wollen immer zufriedene Käufer 
und treue Kunden haben! 


Parfümerie 


RUDOLF UTZ 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Straße 36 
Ruf 139-81 


o ee, 


Nj” 


Büroräume ünserer Maschinen- Abteilung 
werden ab 15. Januur 1941nach 


beneral-Litzmann-Straße 93/9 


vorlegt. 


Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 
LITZMANNSTADT 1 


Maschinen-Abteilung 


Tel. 197-92/95 u. 193-59 


Fenſterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Rohglas, Drahiglas etc. empfiehlt 
Die Flachglas -Großhandlung 
KARL FISCHER & Co., 


vitmannſtadt, Rudelſ- Beh Straße 10 — Fernzuf 219.08 


Gteinholz⸗Sfampf⸗Jußböden 


in Spozialausführung 
tur Iadustrieruume 


Aſbeſt⸗Steinholz⸗Fußböden 
für Wohn-, Büro- u. Geschäftsräume 
Baruschka & Co. 

Inb. WILLI GUTHKE 
Steinholzwerke COTTBUS 
Ströbitzer Str. 23 — Tel. Nr. 4182 


Mäntel 
für Winter und Obergang 
Joppen | 
in verschiedenen Prois- 
lagen 
Sakko-Anzüge 

S- und teig in allen 
Proislagen | 
Hosen tür Straße, | 
Abend und Arbeit bei 


* 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Feniters u. Garten- 
Roh= und Draht- 
Ornam. u. Farben 
Fenfterktitt, 
Bilder Splegel⸗ und setem 


. Uhrenhaus 
Reinhold 161g 
Ligmannfadt, Apolf⸗Bitler-Straße 78 


führt in größter Auswahl Stil und 
Schwarzwaldühren, Schmuck und Galanterieartitel 


Sie finden alles! 
Für den Herrn: 


Strickwesten, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- | 
schuhe. 


Nach vollſtändiger Nenovier 


Für die Dame: 
Strickjacken, Pullover, Damen- 
garnituren in Seide und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u. Schals | 


Wir 


Für das Kind: 


Strickanzüge, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Handschuhe, Ba- 
bykleidung 


Paul 


ſowie Krawatten 


en p ͤͤů 


3 —— — — 
— 


M. WALTER 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 130 
fand die Eröffnung am Freitag, dem 10. Januar 1941, ſtatt. 


Damen⸗ und Herrenartikel, Textilwaren 


Wir bitten das bisherige Vertrauen uns auch fernerhin zu ſchenken 
und wir werden bemüht ſein unſere Kundſchaft zufrieden zu ſtellen 


Glasgroßhandlung T. HAN NME L T, i 
Litmannſtadt, Ulridvon:Hutien Str, 15, fernen] 1H | | 


4 


von Eisen- und 
Vernicklungen Je, 


Haus- und Küchengeräte 


ung des Geſchäftslokals der Firma 


-Feinmeehaniker-Werkstatt 


Adolf Laufersweiler 
Litzmannstadt, ‚Adolt-Hitier-Ste 82, Fernruf 205-26 


7 

7 

7 

7 

7 

A 

A Achtung! >» i 

* * uua erbau 

r 9 Kaufe Te 415 aan è, Nähmaschinen. Möbel, 
øj $ Saller Kela, Mile Wee eion Uen pane 
9" ur Mania 1 1 iiber, 99005 N 
f 
7 
A 
f 
7 
7 
7 


se anna Alex androw 
„ld 4% (Ede Bufhrinie) 


in größter Auswahl 
Werkzeuge 


Auto-Ersatzteile | 


ex, Original-Teile tür alte 
Spei-Typen 


A 
Jö; :? "Auto - Zubehör und 


Schönborn 


Strick- und Wirkwaren 


Liizmannsiadi 
Adolf-Hitler-Str.133, Ruf 221-13. 


Gaftftätten und Hotel 
Binnen wuchs Ni hmmm emg- 


Lizmannstaoter Fahnen 


Herrenhemden- -Fabrikation 


(Herren-Oberhemden u. Sportnemden) 
nur Engros-Verkauf 


En Elisabeth Pentschkowsky 


Adolf-Hitler-Straße 103, Fernrut 140-93 
Fahnen in allen Größen sowie Fahnenstängen 


Werkstätten-Bedarf 


W. LIII 


kommissarischer Verwalter der Firma 


‚ELIBOR“ — „ZÜNDFIX” 


Litzmannstadt, Buschlinie 70 


Der ideale Kohlenanzünder, zündet ohne Holz 


„eee en 


r 


